
VERBANDSMITTEILUNGSBLATT

Betriebssportverband Hamburg e.V.
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11
E-Mail: info@bsv-hamburg.de
Geschäftszeit: Mo.-Fr. von 9.00-17.00 Uhr

43. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 6 23.04.2004
www.bsv-hamburg.de

INHALTSVERZEICHNIS:
Mitteilungen
Mitteilungen
Mitteilungen
Mitteilungen
Mitteilungen
Mitteilungen

des Vorstandes
der Sparte Bowling
der Sparte Fußball
der Sparte Handball
der Sparte Kegeln
der Sparte Leichtathletik

Mitteilungen der Sparte Radsport
Mitteilungen der Sparte Schach
Mitteilungen der Sparte Segeln
Mitteilungen der Sparte Squash
Mitteilungen der Sparte Tischtennis

Mitteilungen des Vorstandes

(www.bsv-hamburg.de)
(www.BSV-HAMBURG-BOWLING.de)
(www.bsv-hamburg.de)
(www.bsv-handball-hamburg.de)
(www.bsv-hamburg.de)
(www.bsv-hamburg.de)
(www.kuddl-voss.de, BSV LA)
(www.bsv-hamburg.de)
(www.bsv-hamburg.de)
(www.bsv-hamburg.de)
(www.bsv-hamburg.de)
(www.tischtennis.bsv-hamburg.de)

Neuer BSV-Vorstand
Auf dem Verbandstag am 23.03.2004 sind folgende Vorstandsämter neu besetzt
worden:

1. Vorsitzender

Referent für Öffentlichkeitsarbeit

Ingo Aurin (BSG ESW&STN)
Friedhofsweg 38 c, 25488 Holm
Tel. 04103/l 881 670
Fax 04103/l 881 738
ingo.aurin@hamburg.de

Wolfgang Tomalla (Finanzamt Blankenese)
Emil-Nolde-Weg 4, 21493 Schwarzenbek
Tel. 04151 77235
Tel. 04151 /731l
WolfgangTomalla@aol.com



Referent für Sonderaufgaben Alfred Holdhoff (Otto Hamburg)
Mellmannweg 30, 22041 Hamburg
Tel. 657 05 72
alfred.holdhoff@otto.de

Der Verband dankt den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern Alfred Christoffers
(SG Gruner+Jahr), Johannes Siedhoff (SV Rapid) und Hans-Günther Vielhauer (NDR)
für ihr langjähriges ehrenamtliches Engagement und ihren Einsatz für den BSV Ham-
burg. Weitere Informationen zum Verbandstag werden im nächsten Mitteilungsblatt
veröffentlicht.

Neue Mitglieder aus der Werbebranche
14 namhafte Hamburger Werbeagenturen haben ihre Betriebssportgemeinschaften
beim BSV angemeldet und nehmen an einer sog. „Werbeliga" in der Sparte Fußball
teil. Wir wünschen diesen jungen Betriebssportlern alles Gute, viel Freude beim Be-
triebssport und im BSV Hamburg.

Fitness-Pass
Seit dem 01.01.2004 kann auf der GS ein sog. Fitness-Pass (entspricht den bekannten
Spielerpässen) beantragt werden. Bei Vorlage dieses Passes bei einigen Fitness-
Centern erhalten BSV-Mitglieder ermäßigte Konditionen. Dies hat keinen Einfluss auf
bestehende Firmen-Kooperationen, sondern ist als zusätzliches Angebot für Mitglie-
der auch von kleineren BSGen, die als Verbandsmitglied ebenfalls Vergünstigungen
erhalten können, gedacht. Wir möchten damit allen BSGen ermöglichen, ihren Mit-
gliedern zusätzliche Angebote im Bereich Fitness und Gesundheitssport zu machen.
Blanko-Pässe und nähere Informationen gibt Ihnen gern die Geschäftsstelle.

BSV-Chorsinqen
in der Kleinen Musikhalle am Mittwoch, dem 28. April 2004
Die Hamburger Betriebssportchöre singen am 28.04.04 beim 14. Chorkonzert um
18.00 Uhr in der Kleinen Musikhalle. Der Eintritt ist frei.

„Die Pressemitteilung" Seminaram 13. Mai 2004
Am Donnerstag, dem 13.05.04, laden wir wieder Öffentlichkeitsreferenten und Schrift- und
Pressewarte der BSGen zu einer Forums-Veranstaltung ein. Referent Albrecht Breitschuh
wird Informationen geben zum Thema „Die Pressemitteilung". Anmeldungen sind bitte bei
der Geschäftsstelle vorzunehmen mit Angabe der Funktion in der BSG.

„50 Jahre DBSV"
Sportfest in Glückstadt am Sonnabend, dem 5. Juni 2004
Das Norddeutsche Betriebssportfest in Glückstadt steht unter dem Motto: „50 Jahre
Deutscher Betriebssportverband, Sportfest in Glückstadt". Alle Wettkämpfe sind bun-
desweit ausgeschrieben und die „Norddeutschen" freuen sich auf sportliche
Wettkämpfe mit Betriebssportlern aus allen Bundesländern. Die Sportwettkampf-
arten Bowling, Kegeln und Sportschießen verfügen nur über wenig Hallen-Kapazität
für Gäste, hier werden die Hamburger wahrscheinlich mit Ausnahmen unter sich
bleiben. Alle anderen Sportarten vertragen aber eine auswärtige „Auffrischung".



Alle Ausschreibungen sind auch auf der Homepage des DBSV,
www.hdako.de/dbsv/ (auf der BSV-Site finden Sie oben links das Logo des DBSV,
dort nur draufklicken) zu finden.
Anmeldungen für den City-Lauf können zentral übers Internet unter www.ETSV-
Fortuna.de vorgenommen werden.

Europe Corporate Garnes 2004
Vom 19. - 21. November 2004 finden in Thessaloniki die Europe Corporate Garnes statt.
Teilnehmen können Firmen, Organisationen und Betriebssportvereine. Die Ausschreibun-
gen liegen auf der Geschäftsstelle aus. Anmeldeformulare und Auskünfte auch unter
eur@corporate-games.com, Tel. 0030 210 963 54 20 und www.corporate-games.com.

Verbandsmitteilunqsblatt (VMB)online
Seit einiger Zeit steht das Verbandsmitteilungsblatt am jeweiligen Erscheinungstag
allen Betriebssportlern auch online zur Verfügung. Auf der Titelseite www.bsv-
hamburg.de unten ist ein Link gesetzt zu den Verbandsmitteilungen, sowohl im PDF-
Format als auch als Doc.Datei. Somit besteht für alle Benutzer eine größere Zugriffs-
möglichkeit.
Die einzelnen Sparten pflegen ihre Seiten zusätzlich. Hier finden Sie auch weitere In-
formationen zum Spielausschuss, zu Wettspielordnungen usw.
Bitte prüfen Sie doch einmal, ob ein Versand des VMB auf dem Postwege für Ihre
BSG noch notwendig ist. Wenn Sie auf die Zusendung verzichten wollen, dann teilen
Sie der Geschäftsstelle dies bitte mit.

BSV-Sparten online
Vorstandsmitteilungen
Badminton
Bowling
Faustball
Fußball, Fußball-Schiedsrichter
Golf
Handball
Kegeln
Leichtathletik
und auch
Radsport
Schach
Segeln
Sportschießen
Squash
Tischtennis
Volleyball
BSV-Geschäftsstelle

www.bsv-hamburg.de
www.bsvhamburg-badminton.de
www.BSV-HAMBURG-BOWLING.de
www.bsv-hamburg.de, Faustball
www.bsv-hamburg.de, Fußball
www.bsv-hamburg.de, Golf
www.bsv-handball-hamburg.de
www.bsv-hamburg.de, Kegeln
www.bsv-hamburg.de, Leichtathletik, Berichte
www.kuddl-voss.de, PIN BOARD-BSV LA
www.bsv-hamburg.de, Radsport
www.bsv-hamburg.de, Schach
www.bsv-hamburg.de, Segeln
www.bsv-hamburg.de, Sportschießen
www.confuse-a-cat.de
www.tischtennis.bsv-hamburg.de
www.blickhaeuser.de
info@bsv-hamburg.de

Informationen über Deutsche Betriebssportmeisterschaften (DBM) unter:
Deutscher Betriebssportverband www.hdako.de/dbsv/

Sonstiges:
Olympus Marathon
A Isterstaffel

www.marathon-hamburg.de
www.alsterstaffel.de



BSGen online:
Weiß-Blau Allianz Hamburg e.V.
Tennisclub Blau-Gelb e.V.
SV Blau-Weiß-Rot e.V.
CBWG Bargteheide, Fußball
DB Cargo, Fußball
SG Deutsche Bank
Deutscher Ring
Deutscher Ring, Fußball
FCH Golden Oldies
von 1974 Quickborn, Fußball
SG Grüner + Jahr von 1961 e.V.
Hamburg-Mannheimer
Hapag Lloyd, Tennis
Hermes Schleifmittel
HHA
HEW
"Hopten und Malz" Chor
JBH Hamburg, Fußball
Lufthansa SV e.V.
NDR
Philips Leichtathleten
Siemens Lauffreunde HH

www.sv-wb-allianz.de
www.tc-blau-gelb.hamburg.de
www.sv-bla uweissrot.de
www.fussi.info
www.home.arcor.de/tiger-bay/
http://sport.konzern.db.com
www.bsgdeutscherring.de
www.fussball.bsgdeutscherring.de

www.golden-oldies-fch.de
www.sg.guj.de
www.bsg-hamburg-mannheimer.de
www.burck-grande.de
www.hermes-fußball.de.vu
www.bsg-hha.de
www.hew-bsg.de
www.brauereichor-hopfen-und-malz.de
www.fussball.jbh-hamburg.de
www.lsv-ham.de
www.ndr.de/ndr/derndr/betriebssport
www.Kuddl-Voss.de
www.siemens-lauffreunde.de

Mitgliederbewegungen:
Eintritte:
BSG Sika-Tivoli, Fußball
BSG UBS, Radsport
BSG BEGNADETE WADEN/ Fußball Werbeliga
BSG CARAT MetroStars/ Fußball Werbeliga
BSG HAMBURGER BOTSCHAFT/ Fußball Werbeliga
BSG IMagics/ Fußball Werbeliga
BSG FALL, Basketball/Radsport
BSG Turbine G.F.M.O/ Fußball Werbeliga
BSG Rabenpack/ Fußball Werbeliga
BSG Springer & Jacoby/ Fußball Werbeliga
BSG Sportsfreunde Hamburg/ Fußball Werbeliga
BSG Scholz & Friends/ Fußball Werbeliga
BSG St. Georg Pirates/ Fußball Werbeliga
BSG UNITED Football/ Fußball Werbeliga
BSG Üfü Hürsunspor Külübü/ Fußball Werbeliga
BSG Ü 337 Fußball Werbeliga
BSG Jung von Matt/ Fußball Werbeliga

gez.
Ulrich Lengwenat

(52 602)
(55 004)
(51 215)
(51 247)
(52 422)
(52 603)
(53215)
(54 005)
(54 028)
(54215)
(54216)
(54 409)
(54 609)
(55 006)
(55 008)
(55010)
(52 620)

zum 01. 04.2004
zum 01. 04.2004
zum 01. 04 .2004
zum 01. 04.2004
zum 01. 04 .2004
zu m 01. 04 .2004
zum 01. 04.2004
zum 01. 04.2004
zum 01. 04 .2004
zum 01. 04.2004
zum 01 .04.2004
zum 01. 04 .2004
zum 01. 04 .2004
zum 01. 04 .2004
zum 01. 04.2004
zum 01. 04.2004
zu m 01. 04 .2004

Das Verbandsmitteilungsblatt Nr. 7/04 erscheint am 14. Mai 2004,
PDF unter www.bsv-hamburg.de



Einladung !!!
Zur

L Kulmbacher Svaß Olympiade
am 02.07.2004

Auf der Anlage Wendenstraße 120,
vor dem Betriebssport - Casino auf der Rasenfläche !

Anmeldungen beim Veranstalter Sven Jenke im Betriebssport - Casino
Eine Mannschaft besteht aus 6 Personen;

Startgeld pro Mannschaft 18,00 €
Jede Mannschaft bekommt bei Antritt 6 Getränkebons

Daran teilnehmen kann jeder ab 16 Jahren

Disziplinen
Torwand schießen, Faßbier rollen, Kisten stapeln,

Deutschland Puzzle, Kulmbacher Mannschaftsschluck
L und 2. Preis

Einladung
Zur Bierwoche nach Kulmbach

&
Besichtigung des größten Brauerei Museums Bayerns

Betreuung durch die Kulmbach Brauerei, Getränke satt!!!
(für Unterkunft, An - und Abreise, muß selbst gesorgt werden)

3. Preis
Hamburger SV gegen F C Bayern

In der AOL - Arena
Anschließend Abend Programm

mit Speisen und Getränke durch Kulmbach Brauerei

Meldeschluß am 11.06.2004
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Bowling online: www.BSV-Hamburg-Bowling.de

SPARTE BOWLING
Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 14. Mai 2004

32. INT. STADTETURNIER 2004 in BASEL
Es ist leider bei den 6 Mannschajften geblieben. BWVL (2), BVT (2), Telekom und
Norddt. Affinerie. Die Teilnehmer haben inzwischen die nötigen Informationen
erhalten.

SOMMERRUNDENPOKAL 2004
Der heutigen Ausgabe liegt die Ausschreibung für den diesjährigen
Sommerrundenpokal bei.
Meldeschluss ist der 25. 05. 2004

SPARTENLEITERVERSAMMLUNG 2004
Die diesjährige Spartenleiterversammlung findet am 25. Mai 2004 statt.
Die Tagesordnung liegt dem VMB bei.

GLÜCKSTADT 2004
Der Meldeschluss ist zwar erst am 30. April, aber schon jetzt sind alle Startplätze
vergeben.
Die Starteinteilung erscheint im nächsten VMB

Bitte beachten:
Sigrid Schmoock und Wolfgang Großmann haben eine neue Telefonnr. Ein aktuelles
Adressverzeichnis liegt dieser Ausgabe bei.

SPIELAUSSCHUSS BOWLING
WOLFGANG GROßMANN

OBMANN



EINLADUNG UND AUSSCHREIBUNG
ZUM

SOMMERRUNDENPOKAL 2004

Die Durchführung dieses Wettbewerbes erfolgt entsprechend den Turnierbestimmungen und
den Regeln der Spiel- und Wettkampfordnung der Sparte Bowling im BSV Hamburg.
Die Starttermine richten sich nach der Anzahl der Teilnehmer

Turnierart:

Termine

Trio-Mannschaften, Hin-und Rückspiel über je 12 Spiele /.':.'

Ehrungen:

Meldegebühr:

Auslosung:

Meldeschluss:

Spielberichte:

Erläuterungen:

Halbfinale
Mittwoch,
Mittwoch

Finale
Mittwoch,

(beide Gruppen)
18. August 2004
25. August 2004

(beide Gruppen)
01. September 2004

17.45 Uhr
17.45 Uhr

17.45 Uhr

Im Anschluss an die Finalspiele, in der Hauptrunde werden die Plätze 1-
4, in der Trostrunde die Plätze 1+2 geehrt. Die Verlierer des
Halbfinales/Hauptrunde spielen am Finaltag um Platz 3+4

Die Meldegebühr pro Mannschaft beträgt Euro 10,00
Der Betrag ist bei der Auslosung zu entrichten.

HAUPTRUNDE: Mittwoch, 02. Juni 2004 18.00 Uhr
Anlage Wandsbek
TROSTRUNDE: wird rechtzeitig bekannt gegeben

25. 05. 2004, Meldungen formlos und schriftlich an:
Wolfgang Großmann, Hirsekamp 25, 22175 Hamburg
Tel. P. 64 94 02 10, Fax 64 94 02 11, Gesch. 04106 629 3272
Email ws.grossmann@t-online.de

Die einzelnen Antritte werden auf den Spielberichten aufgezeichnet und
an obige Anschrift gesandt.

Es wird in 3er Mannschaften (auch gemischt) gespielt, Damen
erhalten keinen Bonus. Start mehrerer Mannschaften pro BSG ist möglich.
Jeder Spieler kann aber nur in einer Mannschaft starten. Werden mehr als
eine Mannschaft gemeldet, muss eine namentliche Mannschaftsmeldung
abgegeben werden.
Bei der Auslosung sollte ein Vertreter der BSG anwesend sein.

Spielausschuss Bowling
Der Obmann



E I N L A D U N G
zur

SPARTENLEITERVERSAMMLUNG
am

Dienstag, 25. Mai 2004

Der Spielausschuss BOWLING lädt hiermit alle Spartenleiter und/oder deren Ver-
treter zur diesjährigen Spartenleiterversammlung um 18.00 Uhr beim

Betriebssportverband Hamburg e.V.
Wendenstr. 120, 20537 Hamburg

recht herzlich ein.

T A G E S O R D N U N G

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls der letzten
Spartenleiterversammlung am 14. Mai 2003, veröffentlicht im Ver-
bandsmitteilungsblatt Nr. 8 vom 06. Juni 2003

3. Bericht des Obmanns über die Tätigkeiten des Spielausschusses
in der vergangenen Saison

4. Bericht des Spielausschusses über die sportlichen Höhepunkte der
Saison 2003/2004 und Ehrung der Meister

5. Entlastung des amtierenden und Wahlen zum neuen Spielaus-
schuss

6. Anträge zur Spiel- und Wettkampfordnung

7. Verschiedenes

Bei Abstimmungen hat jede BSG eine Stimme

SPIELAUSSCHUSS BOWLING
Der Obmann



Spielausschuß Bowling 2003/2004

www.BSV-Hamburg-ßowling.de

Endreß, Mären
BSG Dresdner Bank

Endreß, Rudi
BSG Dresdner Bank

Götz, Burkhard
BSG Wer liefert Was

Einteilung Turniere Stiller Winkel 5
22927 Großhansdorf

Einteilung Turniere Stiller Winkel 5
22927 Großhansdorf

E-Mail:

stellv. Obman Osdorfer Landstr. 104
Sonderaufgaben 22549 Hamburg

Privat 04102/64399
Fax 04102/691640
Handy 0177 455 92 15

Privat 04102/64399
Fax 04102/691640
Handy 0177 455 92 14
BSV@Rudi-Endress.de

Privat 806625
Gesch. 25 44 01 80
Fax 25 44 01 07

Großmann, Wolfgang
BSG E.ON Hanse

Kann, Achim
BSG Rot Gelb Hamburg

Lahaine, Reinhard
BSG Deutsche Bank

Obmann
Einteilung
Punkspiele,
Verbandsmit-
teilungsblatt

Passwesen
Erteilung der
Spielberechtigung

Abrechnung
Turniere

Hirsekamp 25
22175 Hamburg

E-Mail:

Am Kleinen Kanal 5
21107 Hamburg

Nissenstr. 14
20251 Hamburg

Privat 649402 10
Gesch. 04106/6293272
Fax 64 94 02 11
Handy 0170 966 35 93
ws.grossmann@t-online.de

Privat
Fax

75 66 66 65
75 66 66 65

Privat 488647

Malchow, Dieter
BSG Deutsche Bank

Milde, Stephan
BSGBWVL

Schmoock, Sigrid
BSG E.ON Hanse

Skalden, Winfried
BSG B W V L

Sonderaufgaben

Pokale

Punktspiele
Spielberichte
Damen, Herren

Punktspiele
Spielerkontrolle:
Damen, Herren
Rangliste

Auf dem Königslande 74
22047 Hamburg

E-Mail:

Rönneburger Str. 46 c
21079 Hamburg

Oher Weg 28 C
21509Glinde

Meiendorfer Str. 50
22145 Hamburg

E-Mail:

Gesch.65 05 47 44
Fax 65 05 47 44
Dietrichmalchow@web.de

Privat 7 63 61 43
Gesch. 42871-3856
Fax 7 63 61 43

Privat 7225407
Gesch. 04106/6293674
Fax 7 22 54 07

Privat 67998393
Gesch.42840 8422
Fax 679 98 393
Winfried.Skalden@t-online.de

Stand: 20. 04. 2004



Ergebnisse der Punktspielsaison 2003 / 2004 DAMEN

Klasse 12. Antritt Klasse 13. Antritt

LSV1
SVR 1
JH 1
HM 1
RGE1
DRB1
P2 1
OTT1
P22
OTT2

1968
2120
2042
1862
2108
2043
2013
2149
1849
1741

4
9
6
3
8
7
5

10
2
1

89
87,5

84
73
71
70
63
54

49,5
19

LSV1
SVR 1
JH1
HM 1
RGE1
DRB1
P21
OTT1
P22
OTT2

2133
2111
2223
2106
2063
1915
1945
1957
1939
1785

9
8

10
7
6
2
4
5
3
1

98
95,5

94
80
77
72
67
59

52,5
20

Klasse A1 11. Antritt Klasse A1 12. Antritt

HEW1
STW1
ZIP1
REW1
JH2
P23
LSV3

1989
1772
1877
1388
1856
1967
1801

7
2
5
1
4
6
3

63
46
45
45
43
43
22

HEW1
ZIP1
P23
STW1
REW1
JH2
LSV3

2036
1901
2151
1876
1883
1687
1796

6
5
7
3
4
1
2

69
50
50
49
49
44
24

Klasse A1 13. Antritt Klasse A 2 12. Antritt

HEW1
STW1
P23
ZIP1
REW1
JH2
LSV3

2049
1948
1915
1828
1724
1657
1851

7
6
5
3
2
1
4

76
55
55
53
51
45
28

LSV2
BWK1
ZIP2
V+W1
SVR 2
HEW2
P24
LSV4

1933
1691
1814
1291
1931
1643
1602
1185

8
5
6
2
7
4
3
1

91
65
62
62
60
39
37
16

Klasse A 2 13. Antritt

LSV2
V+W1
BWK1
ZIP2
SVR 2
P24
HEW2
LSV4

1851
1897
1704
1762
1818
1770
1672
1465

7
8
3
4
6
5
2
1

98
70
68
66
66
42
41
.17



Bemerkungen :

Kl. A1 11. Antritt REW1
Kl. A 2 12. Antritt V+W 1
Kl. A 2 12. Antritt LSV4

Nur 3 Spielerinnen !
Nur 3 Spielerinnen !
Nur 3 Spielerinnen !

Höchste Einzelspiele :

Kl. S 13. Antritt JH 1 Schlawitscheck, Tanja 299

Höchste Dreierserien:

Kl. S 13. Antritt JH 1
Kl. S 12. Antritt JH 1
Kl. A1 12. Antritt P2 3
Kl. S 13. Antritt HM 1
Kl. S 13. Antritt LSV1

Schlawitscheck, Tanja 700
Schlawitscheck, Tanja 646
Kroll, Waltraud 614
Geräts, Sabine 585
Ludwig, Bella 582

Höchste Mannschaftsdurchgänge:

Kl. S 13. Antritt JH 1 862
Kl. S 12. Antritt OTT1 804
Kl. A1 12. Antritt P2 3 767

Höchste Mannschaftsergebnisse :

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
A1
S
S
S
S
S
S

13.
12.
12.
13.
12.
13.
12.
13.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

JH 1
P23
OTT1
LSV1
SVR1
SVR 1
RGE1
HM1

2223
2151
2149
2133
2120
2111
2108
2106



Ergebnisse der Punktspielsaison 2003 / 2004 HERREN

Klasse 12. Antritt Klasse 13. Antritt
APC 1
BVT1
HAS1
DSO 1
BWV1
DH 1
HSE1
DB1
BVT2
PAN 1
HHA1
BWV2

2515
2437
2321
2284
2149
2435
2276
2262
2265
2301
2006
2148

12
11
9
7
3

10
6
4
5
8
1
2

124
119
99

96,5
86
79

66,5
66
64
57
47
32

Klasse

Klasse

Klasse

A 1

A2

A3

13. Antritt

TEL1
LSV1
RGE2
HSH1
PET1
OLV1
VOF1
DSO 2
HFT1
STP1

2497
2325
2291
2354
2311
2265
2125
2146
2197
2114

10
8
6
9
7
5
2
3
4
1

125
108
81
81
64
63
60
48
44
41

13. Antritt

MAS1
JH 1
EG1
OTT1
ED1
HEW1
WLW1
VOF2
HHA2

2412
2161
2253
2116
2156
2122
1949
2097
2048

9
7
8
4
6
5
1
3
2

102,5
75
74
69
61
60
55
50

30,5

12. Antritt

SGS1
P21
EAG1
MAR1
P131
LSV2
FW1
HAS2
OIL1

2259
2289
2257
1361
2132
2164
2203
2095
2106

8
9
7
1
4
5
6
2
3

82,5
79
78
69

61,5
55
51
48
44

Klasse

MAS1
JH1
EG1
OTT1
ED1
HEW1
WLW1
VOF2
HHA2

Klasse

SGS 1
EAG1
P2 1
MÄR 1
P13 1
LSV2
HAS2
FW1
OIL1

Klasse

SID1
HS1
AIR 1
BWV3
RGE1
TCH1
SPA1
P11 1
HEW2
DRB1

A 2

2275
2213
2222
2099
2179
2174
1751
2152
2103

A3

2200
2138
1827
2078
2066
2046
1970
2247
2108

A 4

2252
2380
2344
1810
2045
1967
2240
2157
1946
2011

12
10
9

136
129
108

5 101,5
1
6

11
8
7
3
2
4

12. Antritt

9
7
8
2
6
5
1
4
3

11. Antritt

8
7
1
5
4
3
2
9
6

12. Antritt

8
10
9
1
5
3
7
6
2
4

87
85
75

74,5
73
60
49
36

93,5
68
66
65
55
55
54
47

28,5

74,5
71
70
68

57,5
50
46
45
41

86
85,5

76
75
70
70
65

56,5
52
24



Klasse A 4 13. Antritt Klasse B1 13. Antritt

Klasse

V+W1
HAS4
STI1
DB 2
P23
VOF3
ED2
WLW2
NEW 3
EHL1

Klasse

BWV4
CPN1
TNV1
LSV3
ALL1
FW2
LZB1
DB 3
BSW1
KAM 1

Klasse

BWV4
CPN1
TNV1
ALL1
LZB1
FW2
LSV3
DB 3
BSW1
KAM1

B2

2139
2132
1915
2130
2079
2086
1921
2088
2079
2083

B3

2029
2127
2022
1992
2044
2107
2132
2043
2043
1924

B3

2148
2161
2245
2106
2183
2108
1912
2048
1959
1949

8
1
7
5
6
2
4
9
3

10

12. Antritt

10
9
1
8

3,5
6
2
7

3,5
5

10. Antritt

4
9
3
2
7
8

10
5,5
5,5

1

12. Antritt

. 7
8

10
5
9
6
1
4
3
2

94
86,5

82
81
76
72
69
61

59,5
34

98
88
84
81

67,5
57
53
52

43,5
36

85
69
64
63

58,5
55
54
42

31,5
28

102
79
78

71,5
69
68
67
51

43,5
30

Klasse

V+W1
HAS4
DB 2
STI1
P23
VOF3
WLW2
ED2
NEW 3
EHL1

Klasse

BWV4
CPN1
TNV1
ALL1
LSV3
FW2
LZB1
DBS
BSW1
KAM 1

Klasse

BWV4
TNV1
CPN1
ALL1
LZB1
FW2
LSV3
DBS
BSW1
KAM 1

B2

1611
2099
2043
1990
2082
2145
2082
2042
1991
1992

B3

2284
1908
1953
2122
1952
2107
2087
2010
2201

0

B3

2227
2157
2133
2058
2133
2028
2029
2072
2149
1443

8
9

10
6
2
7
4
3
5
1

13. Antritt

1
9
6
2

7,5
10

7,5
5
3
4

11. Antritt

10
2
4
8
3
7
6
5
9
0

13. Antritt

10
9

6,5
4

6,5
2
3
5
8
1

106
100
96
86
67
67
65
52
44
32

99
97
87
86
75
67

59,5
58

46,5
40

95
71
68

66,5
66
62
60
47

40,5
28

112
87

85,5
75,5
75,5

70
70
56

51,5
31



Klasse B4 12. Antritt Klasse B4 13. Antritt

HOL1
OTT2
GAS 2
AST1
HM1
DA1
BWV5
MON 1
HSH2
JH2

2149
2076
2046
2046
2179
2066
1962
2019
2116
1961

9
7

4,5
4,5
10
6
2
3
8
1

93
79

75,5
74,5

67
65
63

55,5
49

38,5

HOL1
OTT2
GAS 2
AST1
HM 1
BWV5
DA1
MON 1
HSH2
JH2

1903
2093
2050
1980
2092
2147
1991
1915
2014
2020

1
9
7
3
8

10
4
2
5
6

94
88

82,5
77,5

75
73
69

57,5
54

44,5

Klasse C 1 13. Antritt Klasse C2 12. Antritt

DB 4
ZIP1
DRG 1
HM 2
TNV2
HS2
HLA1
PRV1
VOF5
AW1

2125
1938
1999
1911
1933
2028
1728
1851
1859
1910

10
7
8
5
6
9
1
2
3
4

114
100,5

90
75

65,5
65
57
56

48,5
37

BAT1
ED3
SPA2
DAK1
REW1
FW3
DRG 2
BWV7
B361
HIM2

2242
2059
2038
1741
1931
1813
1845
1833
1855
1852

10
9
8
1
7
2
4
3
6
5

91
90
77
74
68
61
60
58
46
35

Klasse C2 13. Antritt Klasse C3 12. Antritt

BAT1
ED3
SPA2
DAK1
REW1
DRG 2
BWV7
FW3
B361
HIM2

2113
1967
1935
1848
1844
1884
1859
1822
1758
1921

10
9
8
4
3
6
5
2
1
7

101
99
85
78
71
66
63
63
47
42

HEW4
S+H2
FAB1
NA 2
V+W2
OTT3
PVG1
BWR3
HAS6
THU1

1978
2106
2178
2012
1876
1818
1962
1857
1885
1802

7
9

10
8
4
2
6
3
5
1

104,5
86

80,5
70
67
63
63
50
42
34

Klasse C3 13. Antritt Klasse C4 12. Antritt

HEW4
S+H2
FAB1
NA 2
PVG1
OTT3
V+W2
BWR3
HAS6
THU1

1804
2006
1901
1994
1930
1919
1390
1874
1983
1775

3
10
5
9

. 7
6
1
4
8
2

107,5
96

85,5
79
70
69
68
54
50
36

ALL 2
KRV1
IBM 1
KAM 2
BVT4
JH3
AXA1
DRB3
LEM 1
P11 2

2025
1974
2084
1861
1994
1973
1968
1940
1648
1814

9
7

10
3
8
6
5
4
1
2

85
83
79
79

71,5
66,5

65
47
45
39



Klasse C4 13. Antritt Klasse C5 12. Antritt

ALL 2
KRV1
IBM1
KAM 2
BVT4
JH3
AXA1
DRB3
LEM1
P11 2

2065
1910
1883

0
1971
2002
1986
2006
1923
1795

10
4
3
0
6
8
7
9
5
2

95
87
82
79

77,5
74,5

72
56
50
41

Klasse

Klasse

Klasse

C5

C6

C8

13. Antritt

DRG3
BWR 1
AAH 1
HAN1
DA 2
DAK2
DRB2
G+J3
AIR 2
HAS7

2193
1956
2106
2096
2057
2039
1812
1907
1918
1687

10
5
9
8
7
6
2
3
4
1

106
94
92
87

80,5
71

60,5
45
43
36

13. Antritt

LZB2
AST 2
KOL2
MAS 2
HAS5
BG1
AAH 2
HASS
BWR 2
SEB1

2063
1960
1940
1749
1875
1775
1896
1794
1717
1873

10
9
8
2
6
3
7
4
1
5

103
94

90,5
90
88
58
55
51

43,5
42

12. Antritt

BWV6
NA1
SD 3
LSV4
S+H1
TEL 2
STW2
IBM 2
DAS
AIRS

2137
2110
1974
2055
1926
1791
2087
1965
1817
1377

10
9
6
7
4
2
8
5
3
1

107,5
92
76
74
69

67,5
61
43
38
29

Klasse

LZB2
MAS 2
AST 2
KOL2
HASS
BG 1
AAH 2
HASS
BWR 2
SEB1

Klasse

HIM 1
BVT3
P24
VOF4
G+J2
STI 2
ZDF1
LZB3
CLP1
STW1

Klasse

FW4
ED4
LSV5
OIL2
HEW5
BG2
G+J4
HAS13

C6

1990
1920
2098
1882
2044
2060
2066
1935
1721
1955

C7

1986
1978
1967
2138
2040
1960
2111
1924
1938

0

D1

1915
2050
2035
1853
1847
1711
1793
1480

8
6

10
9
3
4
2
5
1
7

12. Antritt

6
3

10
2
7
8
9
4
1
5

12. Antritt

7
6
5

10
8
4
9
2
3
0

08. Antritt

6
8
7
5
4
2
3
1

96
89
83
79

73,5
65

58,5
42
39
35

93
88
85

82,5
82
55
48
47

42,5
37

98
96
81
75

74,5
55
53
51

45,5
30

56
47
46
39
35
30
26
9



Klasse D1 09. Antritt

FW4
ED4
LSV5
OIL2
HEW5
BG2
G+J4
HAS13

1873
1988
1961
1819
1888
1866
1705
1438

5
8
7
3
6
4
2
1

61
55
53
42
41
34
28
10

Klasse D1 10. Antritt

FW4
ED4
LSV5
OIL2
HEW5
BG2
G+J4
HAS13

1961
1870
1789
1959
1880
1833
1843
1670

8
5
2
7
6
3
4
1

69
60
55
49
47
37
32
11

Klasse D1 11. Antritt

FW4
ED4
LSV5
OIL2
HEW5
BG2
G+J4
HAS13

1827
1783
1914
1746
1765
1855
1620
1417

6
5
8
3
4
7
2
1

75
65
63
52
51
44
34
12

Klasse D1 12. Antritt

FW4
LSV5
ED4
OIL2
HEW5
BG2
G+J4
HAS13

2070
1915
1840
1851
1781
1850
1808
1378

8
7
4
6
2
5
3
1

83
70
69
58
53
49
37
13

Klasse D1 13. Antritt

FW4
ED4
LSV5
OIL2
HEW5
BG2
G+J4
HAS13

1829
1848
1825
1791
1786
1753
1736
1545

7
8
6
5
4
3
2
1

90
77
76
63
57
52
39
14

Klasse D2 12. Antritt

AXA2
SID4
P25
HAS10
HHA5
HU\2
WLW3
HAS12

1801
1879
1799
1844
1749
1880
1700
1549

5
7
4
6
3
8
2
1

84
70,5
64,5
61,5

53
44,5

26
25

Klasse D2 13. Antritt

AXA2
SID4
P25
HAS10
HHA5
HLA2
WLW3
HAS12

1811
1963
1766
1794
1761
1915
1625
1581

6
8
4
5
3
7
2
1

90
78,5
68,5
66,5

56
51,5

28
26

Klasse D 3 12. Antritt

Spielberichte wurden vom

Ausrichter HHA 6

nicht abgegeben !!!!!!



Klasse D3 13. Antritt Klasse D4 12. Antritt

LZB4
HAN 2
WOP1
REW2
LUD1
DIF1
LSV7
HHA6

1825
2000
2021
1821
1870
1211
1308
1590

5
7
8
4
6
1
2
3

80
67
66
63
55
41
39
21

HHA4
BWV8
PET2
LSV6
HAS9
PAN3
BWK1
GAS 4

1882
1761
1815
1873
1751
1851
1692
1620

8
4
5
7
3
6
2
1

82
68
64
63
61
46
30
17

Klasse D4 13. Antritt

HHA4
RET 2
BWV8
LSV6
HAS9
PAN3
BWK1
GAS 4

1849
1870
1683
1747
1739
1785
1740
1602

7
8
2
5
3
6
4
1

89
72
70
68
64
52
34
18

Klasse D5 12. Antritt

SPA4
MON2
ED5
VTG1
GAS 3
AAH3
TRE1
AST 4

1851
1864
1885
1916
1637
1681
1746
1446

5
6
7
8
2
3
4
1

82
75
72
54
46
41
38
24

Klasse D5 13. Antritt

SPA4
MON2
ED5
VTG1
GAS 3
AAH3
TRE1
AST 4

1859
1683
1788
1587
1637
1511
1569
1634

8
6
7
3
5
1
2
4

90
81
79
57
51
42
40
28

Klasse D6 12. Antritt

HHA3
BSW2
NA 3
DRG4
HAS11
PAN2
DBS
AXA3

1960
1989
1770
1750
1713
1643
1746
1604

7
8
6
5
3
2
4
1

92
87,5
68,5

54
50
41
40
23

Klasse D6 13. Antritt

HHA3
BSW2
NA 3
DRG4
HAS11
PAN2
DB 5
AXA3

1890
1939
1973
1685
1708
1862
1699
1692

6
7
8
1
4
5
3
2

98
94,5
76,5

55
54
46
43
25

Klasse D7 12. Antritt

P741
S+H3
OTT4
VOF6
KOL3
DRG5
SID5
FAß 2

2043
1881
1888
1812
1799
1792
1734
1668

8
6
7
5
4
3
2
1

84
58,5

56
55
54

47,5
46
31



Klasse D8 12. Antritt Klasse E1 12. Antritt

SPA3
BFI1
SGS2
JH4
MBS1
AST 3
HANS

1968
2005
1766
1863
1747
1801
1657

6
7
3
5
2
4
1

77
65
42
39
38
38
37

ZIP2
AST 5
DRG6
V+W3
BSW3
OIL3
SID7
POL1
ED6

1893
1793
1804
1739
1732
1420
1707
1684
1643

9
7
8
6
5
1
4
3
2

96
80,5

79
68

58,5
56,5
51,5

31
19

Klasse E1 13. Antritt Klasse E2 12. Antritt

ZIP2
AST 5
DRG6
V+W3
BSW3
OIL3
SID7
POL1
ED6

1738
1631
1663
1717
1742
1712
1746
1561
1549

7
3
4
6
8
5
9
2
1

103
83,5

83
74

66,5
61,5
60,5

33
20

SVR2
SID6
LZB5
HAS14
DKY1
ESW1
KOL4
P27

1879
1714
1777
1613
1715
1705
1583
1423

8
5
7
3
6
4
2
1

77
73
68
59
45
43
40
24

Klasse E2 13. Antritt Klasse E3 12. Antritt

SVR2
SID6
LZB5
HAS14
DKY1
ESW1
KOL4
P27

1913
1526
1627
1613
1743
1618
1652
1534

8
1
5
3
7
4
6
2

85
74
73
62
52
47
46
26

AXA4
ESW2
ALL.3
SPA5
DRB4
VOF7

2006
1983
1920
1827
1809
1693

6
5
4
3
2
1

66
55
46
36
32
17

Klasse E4 12. Antritt

NA 4
DB 6
P26
PAN4
HM 3
PBK1

1730
1839
1300
1650
1709
1630

5
6
1
3
4
2

56
52
45
38
35
26



Bemerkungen :

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
A3
A3
A3
A 4
A 4
B2
B3
B3
C3
C3
C4
C5
C7
C7
C8
C8
D1
D3
D3
D4
E1
E4

Höchste

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
C2
S
B3
A 3
A 4
S
A 4
B3
S
S
A1
A3
A1
A1
A1
A 2
B4
D1
S
B4
S
S
S

13.
11.
11.
12.
12.
13.
13.
11.
13.
12.
13.
13.
12.
12.
12.
12.
12.
08.
13.
13.
13.
12.
12.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

BVT1
P2 1
OIL1
MÄR 1
BWV3
HS1
V+W1
KAM1
KAM1
OTT3
V+W2
KAM 2
G+J3
VOF4
STW1
AIRS
AIRS
OIL2
LSV7
DIF1
HAS9
OIL3
P26

Einzelsoiele :

13.
13.
12.
13.
12.
12.
12.
12.
13.
12.
12.
13.
11.
13.
13.
13.
12.
12.
08.
12.
13.
12.
13.
13.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

HAS1
BAT1
DH 1
BWV4
HAS2
AIR1
BVT1
HS1
LZB1
DH 1
PAN 1
LSV1
P2 1
DSO2
HSH1
HSH1
JH1
HSH2
LSV5
DSO 1
HM1
APC1
APC 1
BWV2

Pins : 2431
Nur 3 Spieler!
Pins: 2108
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nicht angetreten !
Nur 3 Spieler!
Pins : 1818 Neue Punkteverteilung !
Nur 3 Spieler!
Nicht angetreten !
Pins: 1951
Pins: 2138
Nicht angetreten !
Nur 3 Spieler!
Pins : 1377
Pins: 1853
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Pins: 1739 Neue Punkteverteilung !
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!

Bellmann, Sven 299
Bölck, Ralf 289
Haase, Michael 279
Schmidt, Rolf 278
Mohnke, Rolf 267
Hatje, Matthias 267
Becker, Tim 266
Günther, Wolfgang 265
Mahnkopf, Torben 265
Haase, Michael 264
Knibbe, Kai 264
Heer, Franz 262
Nauj'ack, Kurt 260
Ermisch, Julia 259
Liebe, Sebastian 258
Rechter, Wolfgang 258
Schlawitscheck, Stefan 258
Teichmann, Ulf 258
Stapelfeld, Christian 258
Vogt, Bernd 257
Lippert, Heinz 256
Roschlaub, Jörn 255
Hersei, Peter 254
Skalden, Winfried 253



Höchste Dreierserien:

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
S
B3
S
S
B1
A1
A2
A 4
S
S
S
C2
C5
C5
A1
A 1
A1
A3
S
S
A3
B4
A1
A1
B3
B1
C4
B4
S
A 2
S
S
S
A 1
S
S
S
A1
A3
S
A3
A4
S
S
B3
A 2
B2
A 3
A1
A 2
A2
A3
B3
A2
A 4

13.
12.
13.
12.
12.
13.
13.
12.
12.
12.
13.
13.
13.
13.
12.
13.
13.
13.
11.
12.
13.
12.
12.
13.
13.
12.
13.
12.
12.
12.
13.
13.
12.
13.
13.
12.
13.
13.
13.
11.
13.
12.
12.
13.
12.
13.
12.
12.
11.
13.
13.
13.
11.
12.
12.
12.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

HAS1
DH 1
BWV4
BVT1
PAN1
G+J1
HSH1
JH 1
SID1
APC 1
APC1
DB1
BAT1
DRG3
AAH 1
TEL1
HSH1
LSV1
P21
DSO1
DS01
SGS1
HSH2
PET1
STP1
TNV1
P22
BVT4
OTT2
HAS1
MAS1
BVT2
APC 1
APC1
OLV1
BVT1
BVT2
BVT1
TEL1
P21
PAN 1
P2 1
BWV3
BVT2
APC1
BSW1
MAS1
EHL1
SGS1
RGE2
JH1
MÄS1
FW1
ALL1
HEW1
AIR 1

Bellmann, Sven 729
Haase, Michael 724
Schmidt, Rolf 709
Voss, Hendrik 700
Knibbe, Kai 700
Ciunis, Dirk 694
Liebe, Sebastian 682
Schlawitscheck, Stefan 682
Matzke, Horst 677
Hersei, Peter 675
Bankmann, Helge 675
Nüschen, Manfred 673
Bölck, Ralf 673
Heise, Volker 667
Glismann, Klaus 666
Unger, Herbert 665
Rechter, Wolfgang 663
Wicens, Rolf 662
Naujack, Kurt 661
Vogt, Bernd 660
Vogt, Bernd 658
Deede, Bernd 657
Teichmann, Ulf 657
Lutz, Stefan 655
König, Andreas 654
Lübbers, Volker 654
Schmuck, Michael 652
Schönfeldt, Gerd 651
Schinck, Reinhard 650
Bellmann, Sven 648
Rocke, Marcel 648
Schulze, Manfred 647
Roschlaub, Jörn 646
Roschlaub, Jörn 645
Schmidt, Jürgen 642
Becker, Tim 641
Ritz, Friedel 640
Fuchs, Uwe 640
Plein, Reiner 638
Maltzahn, Axel 638
Glaesel, Michael 637
Maltzahn, Axel 637
Stolz, Manfred 637
Meuschke, Ralf 636
Roschlaub, Conny 635
Fimmen, Norbert 633
Frenzel, Nicole 632
Weier, Sebastian 632
Arnold, Thomas 631
Kann, Achim 629
Schlawitscheck, Stefan 629
Berndt, Saskia 628
Bauer, Walter 628
Haß, Karsten 628
Nabel, Uwe 627
Scharfe, Garsten 627



Höchste Dreierserien:

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
B3
A1
A1
C2
S
S
A1
A1
A 4
B3

Höchste

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
A 2
S
A 4
S
S
A 1
A1
S
S
S
S
A4
S
S
S
S
S
A1
A1
S
S
A3
S
A 2
A3
S
B3
A1
S
A 1
S
A1
A 1
A1
S
S
S
S
S
A 2

13.
13.
13.
13.
12.
12.
13.
13.
13.
12.
11.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

BVT1
LZB1
PET1
OLV1
BAT1
BVT2
APC1
LSV1
DSO2
AIR1
BSW1

Mannschaftsdurchaänae

13.
13.
12.
12.
13.
12.
13.
13.
13.
13.
12.
13.
12.
13.
13.
12.
13.
12.
13.
13.
13.
12.
11.
13.
12.
12.
13.
11.
13.
13.
13.
12.
13.
13.
13.
12.
12.
12.
12.
12.
12.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

APC1
MAS1
APC1
HS1
BVT1
BVT1
TEL1
HSH1
BVT2
APC1
DH 1
BVT2
AIR 1
DB 1
HAS1
APC1
HHA1
BVT2
TEL1
PET1
HSE1
HAS1
SGS1
BVT2
VÖF2
EAG1
BWV2
BWV4
LSV1
BVT1
OLV1
DH 1
TEL1
LSV1
OLV1
APC1
HAS1
DB 1
PAN 1
BVT1
JH1

Schulze, Oliver
Mahnkopf, Torben
Hagemeister, Theo
Droop, Thomas
Bölck, Ralf
Meuschke, Ralf
Hersei, Peter
Frank, Torsten
Ermisch, Julia
Hatje, Matthias
Bertram, Dieter

626
626
625
624
623
621
621
621
621
621
620

901
898
881
875
868
864
864
863
862
859
858
854
850
837
836
835
834
833
831
829
827
819
819
816
816
815
813
813
811
809
809
807
802
802
801
799
798
798
797
797
796



Höchste Mannschaftsdurchgänge:

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

C5
A 3
C2
C3
B4
S
A3
A 4
B3
S
B3
A 4
B1
S
A 3
A3
A 4
C8

13.
11.
12.
12.
13.
12.
12.
12.
12.
13.
10.
12.
13.
12.
12.
12.
12.
12.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

DRG3
FW1
BAT1
FAB1
HM 1
HSE1
P21
HS1
FW2
PAN1
CPN1
SPA1
G+J1
HSE1
SGS1
FW1
AIR 1
BWV6

795
792
792
792
789
787
787
787
787
785
785
784
784
783
783
782
782
780

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

C
A
S
S
B
B
A
A
C
A
S
B
A

2
4

1
3
2
2
5
3

3
3

12.
12.
13.
13.
13.
13.
12.
12.
12.
12.
13.
11.
11.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

BAT
S PA
DSO
BWV

1
1
1
2

G+J1
BWV
EG1
JH 1
AAH
FW1
PAN
BSW
SGS

4

1

1
1
1

2242
2240
2231
2227
2227
2227
2222
2213
2212
2203
2201
2201
2200

Höchste Mannschaftseraebnisse

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
S
S
A 1
S
S
S
A 2
A4
A1
A 4
S
S
A 1
S
S
A 1
S
A1
A3
S
B3
S
A 2
S
S
A1
S
A 3
A3
A 2
A 4
A3
B3

13.
13.
12.
13.
12.
12.
13.
13.
12.
13.
12.
13.
13.
13.
12.
13.
13.
12.
13.
12.
12.
11.
12.
12.
13.
12.
13.
12.
12.
12.
13.
12.
11.
12.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

APC1
BVT2
APC 1
TEL1
BVT1
DH 1
BVT1
MAS1
HS1
HSH1
AIR1
HAS1
HSE1
LSV1
HAS1
DB1
PET1
PAN1
RGE2
P21
DSO1
BWV4
HSE1
MAS1
DH 1
BVT2
OLV1
DB1
SGS1
EAG1
EG1
SID 1
FW1
TNV1

2533
2532
2515
2497
2437
2435
2431
2412
2380
2354
2344
2343
2338
2335
2321
2313
2311
2301
2291
2289
2284
2284
2276
2275
2266
2265
2265
2262
2259
2257
2253
2252
2247
2245
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SP1ELAUSSCHUSS FUSSBALL

Sprechstunden jeden Donnerstag von 16.30 - 17.30 Uhr in der Verbandsgeschäftsstelle
Zimmer 11.

Inhaltsverzeichnis______________________________Seite
1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsgeschäftsstelle 1
2. Benutzung der städtischen Platzanlagen 1
3. Mannschaftsabmeldungen 2
4. Mannschaftsmeldungen Kleinfeldturnier Glückstadt 2
5. Änderungen im Verzeichnis der Fußballobleute 2
6. Ausschreibung des Landesbetriebssportverbandes Bremen 2
7. Ergebnisse der 1. Pokalrunde 2
8. Auf- und Abstiegsregelung für das Spieljahr 2004 3
9. Werbeliga - Neue Klasse für 14 Werbeagenturen

Anlage 1 Spielansetzungen Spieltag 5 und 6
Anlage 2 Verzeichnis der Platzanlagen

Terminübersicht
Montag 26.04.04 Beginn der Pokalrunde 1
Donnerstag 13.05.04 Meldeschluss Kleinfeldturnier Glückstadt
Freitag 14.05.04 Verbandsmitteilung 7/2004
Sonnabend 05.06.04 13. Norddeutsches Betriebssportfest Glückstadt

1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsgeschäftsstelle

Für eine reibungslose Arbeit der Geschäftsstelle werden die BSGen gebeten am Mitt-
woch auf telefonische Anfragen zu verzichten.

2. Benutzung der städtischen Platzanlagen

Durch die Platzwarte der Bezirksämter wird vermehrt Klage über das Verhalten von
Mannschaften des Betriebssportverbandes geführt.
Die Platzwarte üben auf den städtischen Anlagen das Hausrecht aus. Ihren Anweisungen
ist Folge zu leisten.
Insbesondere der Verzehr von alkoholischen Getränken/Bier, das Rauchen in den
Umkleideräumen und das Mitführen von Tieren ist grundsätzlich verboten.
Aufgrund der Tatsache, dass noch nicht von allen Bezirksämtern/ Sportreferaten ausrei-
chend Plätze (Groß- und/oder Kleinfeld) zur Verfügung gestellt werden konnten, kann es
bei Spielansetzungen noch zu Engpässen kommen.



Der Spielausschuss wird sich auch weiterhin intensiv um zusätzliche Platzanlagen bemü-
hen, damit ein geregelter Spielbetrieb möglich ist. Das Verhalten einiger Mannschaften
macht diese Bemühungen nicht unbedingt einfacher. BSGen die wiederholt auffällig wer-
den, müssen damit rechnen, dass Ansetzungen auf städtischen Anlagen für sie nicht
mehr möglich sind.

3. Mannschaftsabmeldungen

Durch Mannschaftsabmeldungen haben sich die bereits erstellten Spielansetzungen
teilweise verändert. Die betreffenden BSGen sind verpflichtet alle beteiligten
BSGen, Platzwarte und Schiedsrichter umgehend über die Abmeldung zu informieren.

Zurückziehungen:

Alte Herren
Senioren
Kleinfeld Herren
Kleinfeld Alte Herren

Staffel B BSG Bellini dafür neu
Staffel B BSG ESW/STN
Staffel A 1 BSG Siemens
Staffel S BSG Haspa 5

BSG Stern 84

4. Mannschaftsmeldungen für das Kleinfeldturnier in Glückstadt

Bei der mit VMB 04/04 veröffentlichten Ausschreibung für das Kleinfeldturnier am
05.06.04 in Glückstadt (Meldschluli:13.05.04) hat sich bei der Anzahl der spielberechtig-
ten Spieler ein Schreibfehler eingeschlichen.
Gemäß der Spielordnung Fußball-Kleinfeld des BSV sind für Kleinfeldspiele nur
10 Spieler (1 Torwart, 5 Feldspieler, 4 Auswechselspieler) spielberechtigt. Der Spielaus-
schuss Fußball bittet um Beachtung.

5. Änderungen im Verzeichnis der Fußballobleute

BSG Protein United

BSG DBV-Winterthur

BSG Dresdner Bank

Detlev Jennerjahn Tel. Büro: 040-822217-129
mobil: 0177-6411681

E-Mail: detlevienneiahn(o)bunge.com

Torben Hendricks Tel.Büro: 040-60307425
mobil: 0173-94040672

Niels Wick

BSG W.-B. Allianz/Phillips Jens Döring

Tel. Büro: 040-3501-3772
E-Mail: niels.wick@dresdner-bank.com

FAX: 040-65590270

6. Ausschreibung des Landesbetriebssportverbandes Bremen

Der Landesbetriebssportverband Bremen plant für den 11.09.2004 ein Fußballturnier auf
Kleinfeld in Bremen durchzuführen. Interessierte BSGen können weitere Einzelheiten über
die Geschäftsstelle des BSV Hamburg erfahren.



7. Ergebnisse der 1. Pokalrunde

Die Ergebnisse der 1. Pokalrunde sind von den beteiligten Mannschaften umgehend tele-
fonisch an die Geschäftsstelle des BSV zu melden.

8. Auf- und Abstiegsregelung für das Spieljahr 2004

Spielklasse

Verbandliga
Landesliga Hammonia
Landesliga Hansa
Bezirksliga 1
Bezirksliga 2
Bezirksklasse 1
Bezirksklasse 2
Alte Herren S
Alte Herren A
Alte Herren B
Senioren S
Senioren A
Senioren B
Kleinfeld Herren S
Kleinfeld Herren A 1
Kleinfeld Herren A 2
Kleinfeld Herren B 1
Kleinfeld Herren B 2
Kleinfeld Alte Herren S
Kleinfeld Alte Herren A

Aufstieg

1. ; 2. nach Relegation
1. ; 2. nach Relegation
1. + 2.
1 .+2 .
1. + 2.
1. + 2.

1.- 3.
1.- 3.

1.-
1.-

1. + 2.
1. + 2.
1. + 2.
1 . + 2 .

1.- 3.

Abstieg

12. -14.
11.+ 12.
11 .+ 12.
11 .+ 12.
11 + 12.

10.
10.

9.
9.

7.
9.
9.

-12.
-12.

- 11.
- 11.

- 10.
+ 10.
+ 10.

8. - 10.

Der Spielausschuss
i.A. Klaus Horlamus



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2004

A N L A G E l

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 5

Datum: 21.04.2004

Seite 1

Spiel Heim

Herren Verbandsliga
V 1029 Polizei Hamburg 1
V 1030 SG Stern
V 1031 Gruner+Jahr 1
V 1032 Arbeitsamt
V 1033 Zoll/HWW1
V 1034 Deutsche Bank 1
V 1035 Deutsche BP
Herren Landesliga Hammonia
LL 1 025 Polizei Hamburg 2
LL1026 Raffay
LL1027 Reemtsma/Rapid
LL 1 028 ALD Autoleasing
LL1029 W.B.Allianz/Philips 1
LL1030 NDR
Herren Landesliga Hansa
LL 2025 Wandsbek 75/FAE
LL 2026 Otto Hamburg 1
LL 2027 Still
LL 2028 Willy Tiedtke
LL 2029 Hillmann .&. Ploog
LL2030 Haunil
Herren Bezirksliga 1
BL 1025 Flughafen Hambg. 1
BL1026 SV Rot Gelb 1
BL1027 Zoll/HWW2
BL1028 Hambg. Mannheimer 1
BL1029 E.C.H.Will
BL1030 SCEberts

Gast

Weiß Blau Allianz 1
Kessler Heinicke
Holsten Brauerei
Volksfürsorge 1
Thyssen Fahrtreppen
Jungheinrich 1
Lufthansa SV 1

KSK Südholstein
Eurogate
Lufthansa SV 2
HSH Nordbank
HEW1
Kartoffel Matthies 1

Evang. Stiftung 1
HHLA Bukai 1
Sudamero
Hapag Lloyd/VTG 1
AdvoCard
Airbus Hamburg 1

AK Eilbek
Technikerkrankenk
SEBAG
Sport-Mikrofon
UNI Bundesw.
Hanse-Merkur

Datum

10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004

10.05.2004
12.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004

10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
11.05.2004
10.05.2004
10.05.2004

10.05.2004
10.05.2004
12.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004

Uhr

19:00
18:00
19:00
19:00
18:00
18:45
18:00

18:00
18:00
18:30
19:00
17:30
19:15

18:00
18:00
17:30
19:00
18:00
18:00

18:30
18.30
18.00
17:30
17:30
19:30

Rd.

1
1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

Wo.

5
5
5
5
5
5
5

5
5
5
5
5
5

5
5
5
5
5
5

5
5
5
5
5
5

Anlage F

Langenfort
Lichtenauer Weg
Waidmannstraße
Max Brauer Allee
Billhorner Deich
Winsener Str.
Sportplatzring

Neue Welt
Ruprechtplatz
Stiefmütterchenweg
Sportp. Hinschenf.
Allianz-Sportplatz
Wolfgang Meyer

Grunewaldstraße 61
Ruprechtplatz
Von Elmweg
Sportp. Hinschenf.
Friedrichshöh 2
Sander Tannen

Rahmoor
Ernst Fischer
Billhorner Deich
Tiefenstaaken
Wolfgang Meyer
Blankeneser Chaussee

'latz spielfrei

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



Betrjebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2004

Spiel Heim Gast

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 5

Datum Uhr Rd. Wo. Anlage

Datum: 21.04.2004

Seite 2

Platz spielfrei

Herren Bezirksliga 2
BL 2025 Deutscher Ring 1
BL 2026 Haspa 1
BL 2027 Otto Hamburg 2
BL2028 VR Bank Pinnebg.
BL 2029 Protein
BL 2030 Ethicon
Herren Bezirksklasse 1
BK1021 Desyl
BK1022 Papier Union
BK 1 023 UNO Werbegestaltung
BK1024 DPA
BK1025 Signal/lduna/Funk 1
Herren Bezirksklasse 2
BK 2021 Oceangate
BK 2022 Lufthansa SV 3
BK 2023 Beiersdorf 1
BK 2024 Stadtpark Kickers
BK2025 HCCR
Alte Herren Staffel S
AS 1 026 Weiß Blau Allianz 2
AS 1027 Hermes Schleifm.
AS 1028 Hamburger Gerichte
AS 1029 FC Golden Oldies
AS 1071 Signal/lduna/Funk 2
Alte Herren Staffel A
AA 1 025 Polizei Hamburg 3
AA1026 Flughafen Hambg. 2
M 1028 Lufthansa SV 4
AA1030 HHPG Blind RK/ets

SAGA-GWG
GdV Dienstleistung
Metro
Minimalistas
Dresdner Bank 1
Vereins+Westbank

Montblanc
Gesamthafen
Merkel/Heinemann
Inter/HHA
Die Heizer

Klinikum Nord
NDR/Rotherbaum
Max Planck
P WC Hbg.
Skymaster 02 Stapelf

Deutsche Bank 2
Airbus Hamburg 2
Gruner+Jahr 2
PA 74r r*l 1 •+

W.B.Allianz/Philips 2

Hapag LloydA/TG 2
Nachrichtentechnik
LVA1
BWVI

12.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004

10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004

10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004

11.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
11.05.2004

10.05.2004
11.05.2004
12.05.2004
10052004

18:00
18:00
18:30
19:00
18.30
18:00

18:00
19:15
19:00
18:00
18:00

19:00
18:00
19:15
18:30
18:00

18:00
18:00
19:15
19:00
18:00

18:00
18:30
18:00
18:00

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1

5
5
5
5
5
5

5
5
5
5
5

5
5
5
5
5

5
5
5
5
5

5
5
5
5

Neusurenland
Ernst Fischer
Barmwisch
Sportplatz Tangstedt
Memellandallee
Schulz.Süd Norderst.

Desy Platz
Querweg
Sperberplatz
Kroonhorst
Sthamerstraße

Königskinderweg
Borsteler Chaussee
Tiefenstaaken
Sportplatzring
Jägerhof

Allianz-Sportplatz
Kleiberweg
Bundesstraße
Holsten Stadion
Sthamerstraße

Grunewaldstraße 61
Rahmoor
Borsteler Chaussee
Reinmüller

2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . : . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 Germanischer Lloyd
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 21.04.2004

Saison 2004 S P I E L P L A N Sp.Woche 5 Seite 3

Spiel Heim

Alte Herren Staffel B
AB 1025 Blau Gelb 55
AB 1026 Bezirk Eimsb. 1
AB 1027 Kartoffel IWlatthioc 9

A o 1 nofiAB 1 U<£ö

AB 1029

AB 1030
Senioren
SS 1022
SS 1023
QO *i no/ioo 1 UZ*f

SS 1025
Senioren
SA 1021
SA 10PP
O A 1 n*?*^O M l U*£O

SA 1024
SA 1025
Senioren
SB 1021
SB 1023
SB 1024
SB 1025
Kleinfeld
KS1022
KS1023
KS 1024
KS1025
Kleinfeld
KA1021
KA1022
K A 109-*

1 XMI kW 1 1 VI IVIb4tkll lW»^4^.

Stern 84
Rotation Meisenfr.
HEW2
Staffel S
Reemtsma/Rapid 2
Feuerwehr 2
Carl Tiedemann
Gruner+Jahr 3
Staffel A
Polizei Hamburg 4
Weiß Blau Allianz 3
HWW/Zoll
Kartoffel Matthies 3
Deutsche Bank 4
Staffel B
DB Cargo
Signal/lduna/Funk 3
Finanzbeh.Hamb.Str.
Bezirksamt Altona

Herren Staffel S
St.Markus
HEK
Creditreform
Fiat

Herren Staffel A1
CPCorporate Planning
DGHyp
r^nmmär-yhank

Gast

Hambg. Mannheimer 2
Haspa 2
Bran & Luebbe
Bundesverkehrsbeh.
BBF Langenfelde 1
Sperrmüll

Airbus Hamburg 3
Deutsche Bank 3
SV Rot Gelb 2
Evang. Stiftung 2

Volksfürsorge 2
Deutsche Telekom
LJLJ A HnnA 1
Otto Hamburg 3
Desy 2

Baubehörde 1
Hambg. Mannheimer 3
BBF Langenfelde 2
Deutscher Ring 3

DEA Grasbrook
Stadtreinigung
Q J-N OC
D^-3 OO

BG Fahrzeughalt.

DAK
Transport.United
Rl \V

Datum

10
10
10
10
10
10

13
10
10
12

.05.2004

.05.2004

.05.2004

.05.2004

.05.2004

.05.2004

.05.2004

.05.2004

.05.2004

.05.2004

10.05.2004
13.05.2004
13.05.2004
10.05.2004
10.05.2004

10,.05.2004
12.05.2004
10.05.2004
10,,05.2004

10.05.2004
10.05.2004
10. — ._ — -,

Uhr

19:30
18.00
1 a-^n1 O.OU

18:00
17:45
17:30

18
19
17
19

18
18
4 Q10

19
18

18
18
18
18

19
18

:30
:30
:30
:00

:00
:00
:00
:30
:45

:00
:00
:00
:00

:00
:00

n=; 9nr>A 17-^n
10.05.2004

10.05.2004
10.05.2004
11

19:00

18
19

:00
:00

rm 9nru IR-IR

Rd.

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1

1
1
1
1

1
1
1

Wo.

5
5
5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5

Anlage

Grunewaldstraße 61
Vogt Cordes Damm
Othm. Kirchenweg
Am Saaren
Wolfgang Meyer
Meiendorfer Str.203

Stiefmütterchenweg
Grunewaldstraße 74
Fährstr.
Waidmannstraße

Grunewaldstraße 74
Allianz-Sportplatz
Billhorner Deich
Baurstr.
Landesgrenze

Jägerhof
Sthamerstraße
Reismühle
Baurstr.

Gärtnerstraße
Am Neumarkt
Neue Welt
Neue Welt

Am Neumarkt
Neue Welt
Runrer-htolatz

Platz

2
1
1
1
3
1

1
1
1
1

1
1
1
1
2

1
1
1
1

1
1
2
2

2
2
1

spielfrei

Beiersdorf 2

Edeka

ev.Stift./Otto

Stadtw.Norderstedt



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2004

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 5

Datum: 21.04.2004

Seite 4

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei

KA1024 GroneJAZ
KA1025 Kravag
Kleinfeld Herren Staffel A2
K A 707 1 PA 1VFMA 1t\f^ £.\j£. i n r^ i j/nvir\ i

KA 2022 Haspa 3
KA 2023 Deutscher Ring 4
KA2024 Handelskammer
KA 2025 Sasol Wax
Kleinfeld Herren Staffel B1
KB 1021 AON Jauch & Hübener
KB 1022 Condor
K~R 1 no"* i \/A oI\D l \JtLJ L VA ^

KB 1024 ITC
KB 1025 Egon von Ruville
KB 1058 FCVIAe.V
Kleinfeld Herren Staffel B2
KB 2021 Pflegen und Wohnen
KB 2022 Pentax
KB 2023 VeltaOI
KB 2024 Volksfürsorge 3
KB 2025 Barmer
KB 2058 DBV Winterthur
Kleinfeld Alte Herren Staffel S
KHS1021 Norddt. Affinerie
KHS1022 AKNA/HH
KHS1023 Hauni2
KHS1024 VBGBV2
KHS1025 Spielfrei
Kleinfeld Alte Herren Staffel A
KHA 1025 Flughafen Hambg. 3
KHA1026 Baubehörde 2
KHA 1027 Bezirk Eimsb. 2

Siemens
KPMG

Innovas
Fielmann
Premiere
Budni
PA 70l /* fc. W

Kalorimeta
FC Gramkow
Haspa 4
Euler Hermes Kredit
Airbus Hamburg 4
ARGE CSV e.V.

e.on Hanse 1
Omya Peralta GmbH
Hambg. Mannheimer 4
Kühne+Nagel
Northrop
Dakota Food

Frachtpost NL Hbg.
Umweltbehörde
Rot Weiss LUV
Provinzial
e.on Hanse 2

Otto Hamburg 4
HHA2
BFC Larose

10.05.2004
12.05.2004

10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004

10.05.2004
10.05.2004
12.05.2004
12.05.2004
10.05.2004
10.05.2004

10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004

10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004
10.05.2004

12.05.2004
10.05.2004
10.05.2004

17:45
18:00

1 Q-^ni y.ou
19:30
18:00
19:30
18:00

18:00
18:00
18:00
19:30
18:30
19:00

19:30
19:15
18.30
18:00
19:30
18:30

18:00
19:00
18:00
19:30

18:00
18:00
17:30

1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1

5
5

5
5
5
5
5

5
5
5
5
5
5

5
5
5
5
5
5

5
5
5
5
5

5
5
5

Memellandallee
Memellandallee

Reinmüller
Am Neumarkt
Reinmüller
Am Neumarkt
Rahmwerderstraße

Möllner Landstr.
Steinwiesenweg
Friedrichshöh 2
Friedrichshöh 2
Möllner Landstr.
Gammerweg 49 A

Möllner Landstr.
Memellandallee
Langenharmer Weg
Gropiusring
Gropiusring
Scharbeutzer Str.

Vogelhüttendeich
Gramkowweg
Binnenfeldredder
Furtweg

Rahmoor
Furtweg
Grandweg

3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2004

Spielausschuss Fußbai!

S P I E L P L A N Sp.Woche 5

Datum: 21.04.2004

Seite 5

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei

KHA 1028 das taxi
KHA 1029 Hygiene Institut
KHA 1030 HEW3

Norbert und Feigling
FC Hecke/HHA
Pleuger/Worthington

10.05.2004
10.05.2004
12.05.2004

19.00
19:45
17:30

1 5
1 5
1 5

Grandweg
Scharbeutzer Str.
Brucknerstraße

2
3
1

Werbeliga

W 1029
W 1030
W 1031
W 1032.
W 1033
W 1034
\A/ 1 n -v;

Scholz & Friends
schmitz-komm.de
Turbine G.F.M.O.
Rabenpack 2
Begnadete Waden
Carat MetroStars
i iMiTPn FDDTRAI l

Imagics
Springer&Jacoby
Üfü Hürsünspor Külü
Hamburger Botschaft
Sportfreunde Hamburg
Jung von Matt
Rt ("Jonm Piratec

19.05.2004
19.05.2004
19.05.2004
19.05.2004
19.05.2004
19.05.2004
19 nc. onru

19:15
20:15
21:15
19:15
20:15
01-15

1 5
1 5
1 5
1 5
1 5
1 5
1 5

Spielfrei
ETV-Platz
ETV-Platz
ETV-Platz
ETV-Platz
ETV-Platz
ETV-Platz

1
1
1
2
2
2

Rabenpack 1



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 16.04.2004

Saison 2004 S P I E L P L A N Sp.Woche 1 - KLASSE / S T A F F E L Werbeliga (W)

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei

Seite 1

Schiri

W 1001
W 1002
W 1003
W 1004
W 1005
W 1006
W 1007

Scholz & Friends
Rabenpack 2
Begnadete Waden
Carat MetroStars
UNITED FOOTBALL
Rabenpack 1
St. Georg Pirates

schmitz-komm.de
Turbine G. F. M. O.
Üfü Hürsünspor Külü
Springer&Jacoby
Imagics
Hamburger Botschaft
Sportfreunde Hambura

21.04.2004
21.04.2004
21.04.2004
21 .04.2004
21 .04.2004
21 .04.2004
21 .04.2004

20:15
19:15
19:15
20:15
21:15
21:15

1
1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1
1

ETV-Platz
ETV-Platz
ETV-Platz
ETV-Platz
ETV-Platz
ETV-Platz
Spielfrei

1
1
2
2
1
2

Jung von Matt

Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball

Saison 2004 S P I E L P L A N Sp.Woche 2 - KLASSE / S T A F F E L Werbeliga (W)

Datum: 16.04.2004 ,

Seite 1

Spiel

W 1008
W 1009
W1010
W1011
W1012
W1013
\A/mi4

Heim

Turbine G.F.M.O.
Üfü Hürsünspor Külü
Springer&Jacoby
Imagics
Hamburger Botschaft
Sportfreunde Hamburg
Jnnn von Matt

Gast

Scholz & Friends
Rabenpack 2
Begnadete Waden
Carat MetroStars
UNITED FOOTBALL
Rabenpack 1
St Genrn Pirates

Datum

28.04.2004
28.04.2004
28.04.2004
28.04.2004
28.04.2004
28.04.2004
28 04 7004

Uhr

20:15
19:15
19:15

21:15
20:15
21-15

Rd.

1
1
1
1
1
1
1

Wo.

2
2
2
2
2
2
2

Anlage

ETV-Platz
ETV-Platz
ETV-Platz
Spielfrei
ETV-Platz
ETV-Platz
ETV-Platz

Platz

1
1
2

2
2
1

spielfrei

schmitz-komm.de

Schiri



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball

Saison 2004 S P I E L P L A N Sp.Woche 3 - KLASSE / S T A F F E L Werbeliga (W)

Datum: 16.04.2004

Seite 1

Spiel

W1015
W1016
W1017
W1018
W1019
W 1020
\A/ m-3-i

Heim

Scholz & Friends
schmitz-komm.de
Rabenpack 2
Begnadete Waden
Garat MetroStars
UNITED FOOTBALL

Gast

Üfü Hürsünspor Külü
Turbine G.F.M.O.
Springer&Jacoby
Imagics
Hamburger Botschaft
Sportfreunde Hamburg

Datum

05.05.2004
05.05.2004
05.05.2004
05.05.2004
05.05.2004
05.05.2004
n<; n=; 9nru

Uhr

20:15
19:15

21:15
19:15
20:15
91-15

Rd.

1
1
1
1
1
1
1

Wo.

3
3
3
3
3
3
3

Anlage

ETV-Platz
ETV-Platz
Spielfrei
ETV-Platz
ETV-Platz
ETV-Platz
FTV-Platz

Platz spielfrei Schii

1 St. Georg Pirates
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2004

Spielausschuss Fußball

S . P I E L P L A N Sp.Woche 4 - KLASSE / S T A F F E L Werbeliga (W)

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei

Datum: 16.04.2004

Seite 1

Schiri
W 1022
W 1023
W 1024
W 1025
W 1026
W 1027
W 1028

Springer&Jacoby
Üfü Hürsünspor Külü
Imagics
Hamburger Botschaft
Sportfreunde Hamburg
Jung von Matt
St. Georg Pirates

Scholz & Friends
schmitz-komm.de
Rabenpack 2
Begnadete Waden
Carat MetroStars
UNITED FOOTBALL
Rabenpack 1

12.05.2004
12.05.2004
12.05.2004
12.05.2004
12.05.2004
12.05.2004
12.05.2004

20:15
19:15
21:15

19:15
20:15
21:15

1
1
1
1
1
1
1

4
4
4
4
4
4
4

ETV-Platz
ETV-Platz
ETV-Platz
Spielfrei
ETV-Platz
ETV-Platz
ETV-Platz

1
1
1

2
2
2

Turbine G.F.M.O.



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 21.04.2004

Saison 2004

Spiel Heim

Herren Verbandsliga
V 1036 Volksfürsorgel
V 1037 Weiß Blau Allianz 1
V 1038 Kessler Heinicke
V 1039 Deutsche BP
V 1040 Thyssen Fahrtreppen
V 1041 Jungheinrich 1
V 1042 Lufthansa SV 1
Herren Landesliga Hammonia
LL 1031 Polizei Hamburg 2
LL1032 KSK Südholstein
LL1033 Reemtsma/Rapid
LL 1 034 Kartoffel Matthies 1
LL 1035 ALD Autoleasing
LL1036 NDR
Herren Landesliga Hansa
LL 2031 Hapag Lloyd/VTG 1
LL2032 Evang. Stiftung 1
LL 2033 HHLA Bukai 1
LL 2034 Airbus Hamburg 1
LL 2035 Willy Tiedtke
LL 2036 Hauni 1
Herren Bezirksliga 1
BL1031 Sport-Mikrofon
BL1032 AKEilbek
BL1033 Zoll/HWW2
BL1034 Hanse-Merkur
BL1035 UNIBundesw.
BL1036 SCEberts

S P I E L P L A N Sp.Woche

Gast

Polizei Hamburg 1
SG Stern
Gruner+Jahr 1
Holsten Brauerei
Arbeitsamt
Zoll/HWW 1
Deutsche Bank 1

HSH Nordbank
Raffay
Eurogate
Lufthansa SV 2
W.B.Allianz/Philips 1
HEW1

Wandsbek 75/FAE
Otto Hamburg 1
Still
Sudamero
AdvoCard
Hillmann & Ploog

Flughafen Hambg. 1
SV Rot Gelb 1
Technikerkrankenk.
SEBAG
Hambg. Mannheimer 1
E.C.H. Will

Datum

26.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004

24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004

24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
25.05.2004
24.05.2004

24.05.2004
24.05.2004
26.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004

Uhr

18:00
18:00
18:30
18:00
17:45
18:00
19:00

19:00
18:00
19:00
18:30
19:00
18:30

18:00
18:00
17:45
18:00
19:00
18:00

19:00
18:00
17:30
18:30
18:00
19:30

Rd.

1
1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

Wo.

6
6
6
6
6
6
6

6
6
6
6
6
6

6
6
6
6
6
6

6
6
6
6
6
6

6

Anlage

Sportp. Hinschenf.
Allianz-Sportplatz
Neusurenland 2
Sportplatzring
Wendenstr. 166
Lawaetzstraße
Borsteler Chaussee

Langenfort
Schule Süd Halstenb.
Stiefm ütterche nweg
Othm. Kirchenweg
Sportp. Hinschenf.
Wolfgang Meyer

Ernst Fischer
Ruprechtplatz
Ernst Fischer
Este böge n
Sportp. Hinschenf.
Sander Tannen

Rahmoor
Reismühle
Billhorner Deich
Bundesstr.
Holstenhofweg
Blankeneser Chaussee

Seite 1

Platz spielfrei Schiri

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . : . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2004

Spiel Heim Gast

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 6

Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei

Datum: 21.04.2004

Seite 2

Schiri

Herren Bezirksliga 2
BL 2031 Minimalistas
BL 2032 SAGA-GWG
BL 2033 GdV Dienstleistung
BL 2034 Vereins+Westbank
BL2035 VR Bank Pinnebg.
BL 2036 Ethicon
Herren Bezirksklasse 1
BK1026 Inter/HHA
BK1027 Papier Union
BK 1 028 UNO Werbegestaltung
BK1029 Die Heizer
BK1030 Signal/lduna/Funk 1
Herren Bezirksklasse 2
BK 2026 Oceangate
BK 2027 Klinikum Nord
BK 2028 Max Planck
BK 2029 HCCR
BK 2030 Skymaster 02 Stapelf
Alte Herren Staffel S
AS 1031 Gruner+Jahr2
AS 1032 Feuerwehr 1
AS 1 033 Deutsche Bank 2
AS 1035 FC Golden Oldies
AS 1036 W.B.Allianz/Philips 2
AS 1072 Signal/lduna/Funk 2
Alte Herren Staffel A
AA1031 Lufthansa SV 4
AA1032 Flughafen Hambg. 2
AA1035 BWVL
AA1036 PA 11

Deutscher Ring 1
Haspa 1
Otto Hamburg 2
Metro
Dresdner Bank 1
Protein

Montblanc
Desy 1
Gesamthafen
Merkel/Heinemann
DPA

PWC Hbg.
NDR/Rotherbaum
Lufthansa SV 3
Stadtpark Kickers
Germanischer Lloyd

Deutscher Ring 2
Weiß Blau Allianz 2
Hermes Schleifm.
Hamburger Gerichte
PA 74
Airbus Hamburg 2

Polizei Hamburg 3
Hapag LloydA/TG 2
Flügelrad
HHPG Blind Rivets

24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
26.05.2004
24.05.2004
24.05.2004

24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004

24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004

24.05.2004
25.05.2004
26.05.2004
24.05.2004
25.05.2004
25.05.2004

26.05.2004
25.05.2004
24.05.2004
24.05.2004

19:15
18;45
17:30
18:00
19:00
18:00

18:00
19:15
19:00
17:45
18:00

19:15
18:00
18:00
18:00
18:30

19:00
18:00
18:45
19:00
18:00
17:30

17:30
18:30
17:30
18:00

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1

6
6
6
6
6
6

6
6
6
6
6

6
6
6
6
6

6
6
6
6
6
6

6
6
6
6

Kroonhorst
Grunewaldstraße 74
Sportplatzring
Groß Borsteler Str.
Sportplatz Tangstedt
Schulz. Süd Norderst.

Grunewaldstraße 61
Querweg
Sperberplatz
Lichtenauer Weg
Sthamerstraße

Königskinderweg
Neuberger Weg
Max Brauer Allee
Jägerhof
Am Drehbarg

Waidmannstraße
Grunewaldstraße 61
Kroonhorst
Holsten Stadion
Allianz-Sportplatz
Sthamerstraße

Borsteler Chaussee
Rahmoor
Slomannstraße
Legienstraße

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 Beiersdorf 1
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



Betriebssportverband Hamburg e.V.
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Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 6

Datum: 21.04.2004

Seite 3

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei Schiri

Alte Herren Staffel B
AB 1031
AB 1032
AB 1033
AB 1034
AB 1035
AB 1036
Senioren
SS 1026
SS 1028
SS 1029
SS 1030
Senioren
SA 1026
SA 1027
SA 1028
SA 1029
SA 1030
Senioren
SB 1026
SB 1027
SB 1028
SB 1029
SB 1030
Kleinfeld
KS1026
KS 1028
KS1029
KS 1030

Bundesverkehrsbeh.
Hambg. Mannheimer 2
Haspa 2
Sperrmüll
BBF Langenfelde 1
NEW 2
Staffel S
Carl Tiedemann
Airbus Hamburg 3
Gruner+Jahr 3
Beiersdorf 2
Staffel A
Otto Hamburg 3
Weiß Blau Allianz 3
Deutsche Telekom
Desy2
Deutsche Bank 4
Staffel B
DB Cargo
Baubehörde 1
Signal/lduna/Funk 3
Deutscher Ring 3
ev.Stift./Otto

Herren Staffel S
Stadtw.Norderstedt
HEK
Stadtreinigung
BG Fahrzeughalt.

Blau Gelb 55
Bezirk Eimsb. 1
Kartoffel Matthies 2
Bran & Luebbe
Stern 84
Rotation Meisenfr.

Astra
Deutsche Bank 3
SV Rot Gelb 2
Evang. Stiftung 2

Polizei Hamburg 4
Volksfürsorge 2
HHA1
Kartoffel Matthies 3
Edeka

BBF Langenfelde 2
Spielfrei
HHLA Bukai 2
Finanzbeh.Hamb.Str.
Bezirksamt Altona

BG36
DEA Grasbrook
Fiat
Creditreform

24
25
24
24
24
24

24
26
26
24

24
27
24
26
24

24
24,
26.
26.
24.

24,
24.

.05.2004

.05.2004

.05.2004

.05.2004

.05.2004

.05.2004

.05.2004

.05.2004

.05.2004

.05.2004

.05.2004

.05.2004

.05.2004

.05.2004
,05.2004

,05.2004
,05.2004
.05.2004
.05.2004
05.2004

,05.2004
,05.2004

24.05.2004
24..05.2004

18:00
17:30
18:45
18:00
19:15
17:30

17:30
18:00
19:00
17:30

18:00
18:00
18:00
17:30
18:45

18:00

18:30
18:00
19:30

19:45
18:00
18:45
17:30

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1

6
6
6
6
6
6

6
6
6
6

6
6
6
6
6

6
6
6
6
6

6
6
6
6

Reinmüller
Tiefenstaaken
Neue Welt
Wichmannstr.
Sportplatzring
Meiendorfer Str.203

Fährstr.
Estebogen
Waidmannstraße
Stiefmütterchenweg

Barmwisch
Allianz-Sportplatz
Marckmannstraße
Desy Platz
Landesgrenze

Jägerhof

Sthamerstraße
Neusurenland 2
Barmwisch

Lawaetzstraße
Am Neumarkt
Mittlerer Landweg
Memellandallee

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 Feuerwehr 2
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 HWW/Zoll
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 Hambg. Mannheimer 3

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 St.Markus
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



Betriebssportverband Hamburg

Saison 2004

Spiel Heim

Kleinfeld Herren Staffel A1
KA1026 Siemens
KA1027 DAK
KA1028 Transport.United
KA1029 Kravag
KA1030 KPMG
Kleinfeld Herren Staffel A2
KA 2026 Budni
KA 2027 Innovas
KA2028 Fielmann
KA 2029 PA 20
KA 2030 Sasol Wax
Kleinfeld Herren Staffel B1
KB 1 026 Euler Hermes Kredit
KB 1027 Kalorimeta
KB 1028 FCGramkow
KB 1 029 Airbus Hamburg 4
KB 1030 ARGE CSV e.V.
KB 1058 FCVIAe.V
Kleinfeld Herren Staffel B2
KB 2026 Kühne+Nagel
KB 2027 e.on Hanse 1
KB 2028 VeltaOI
KB 2029 Northrop
KB 2030 Dakota Food
KB 2058 DBV Winterthur
Kleinfeld Alte Herren Staffel S
KHS1026 Norddt. Affinerie
KHS 1027 Frachtpost NL Hbg.
KHS1028 Umweltbehörde
KHS 1029 Spielfrei
KHS 1030 e.on Hanse 2

e.V. Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche

Gast

CPCorporate Planning
DGHyp
BUK
Commerzbank
Grone JAZ

PA13/FMA1
Haspa 3
Deutscher Ring 4
Premiere
Handelskammer

AON Jauch & Hübener
Condor
LVA
ITC
Egon von Ruville
Haspa 4

Pflegen und Wohnen
Pentax
Omya Peralta GmbH
Volksfürsorge 3
Barmer
Hambg. Mannheimer 4

Provinzal
AKNA/HH
Hauni2
Rot Weiss LUV
VBG BV 2

Datum

24.05.2004
24.05.2004
26.05.2004
24.05.2004
24.05.2004

24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
26.05.2004
24.05.2004

24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004

24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004

24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004

Uhr

19:00
18:00
18:00
19:30
19:30

19;30
18:00
18:00
18:30
18:00

18:00
18:00
18:00
18:00
19:30
19:00

18:00
19:00
18:30
18:00
18:30
19:30

18:00
19:45
18:00

19:30

Rd.

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

Wo.

6
6
6
6
6

6
6
6
6
6

6
6
6
6
6
6

6
6
6
6
6
6

6
6
6
6
6

6

Anlage

Memellandallee
Am Neumarkt
Memellandallee
Neue Welt
Neue Welt

Am Neumarkt
Möllner Landstr.
Friedrichshöh 2
Fried richshöh 2
Rahmwerderstraße

Baurstr.
Neue Welt
Neue Welt
Finksweg
Friedrichshöh 2
Gammerweg 49 A

Wilhelmshöh 1
Möllner Landstr.
Lawaetzstraße
Scharbeutzer Str.
Reinmüller
Scharbeutzer Str.

Vogelhüttendeich
Am Neumarkt
Binnenfeldredder

Möllner Landstr.

Datum: 21 .04.2004

Seite 4

Platz spielfrei Schiri

3
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2004

Spiel Heim Gast

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 6

Datum Uhr Rd. Wo. Anlage

Kleinfeld Alte Herren Staffel A
KHA 1031 Norbert und Feigling
KHA1032 Otto Hamburg 4
KHA 1033 HHA2
KHA 1034 Pleuger/Worthington
KHA 1035 FCHecke/HHA
KHA 1036 HEW3

Flughafen Hambg. 3
Baubehörde 2
Bezirk Eimsb. 2
BFC Larose
das taxi
Hygiene Institut

Platz spielfrei

Datum: 21.04.2004

Seite 5

Schiri

26.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
24.05.2004
PR 05 ?004

19:00
19:30
19:00
18:00
18:30
17-30

1
1
1
1
1
1

6
6
6
6
6
R

Rahmoor
Gropiusring
Gärtnerstr.
Gropiusring
Furtweg
Brucknerstraße

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . : . . . . . . . . . . . . . .

3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



A N L A G E 2

Betriebssportverband Hamburg e.V.

Platzanlagen, Saison 2004

Anlage Platzverein Straße

Spielausschuss Fußball

PLZ Ort

Datum: 21.04.2004

Seite 1

Platzwart

Allianz-Sportplatz
Am Drehbarg
Am Neumarkt
Barmwisch
Baurstr.
Beethovenstr.
Billhorner Deich
Binnenfeldredder
Blankeneser Chaussee
Boehnkaserne
Borsteler Chaussee
Brucknerstraße
Bundesstraße
De Raa
Desy Platz
Dockenhuden
Dulsberg Süd
Ernst-Fischer
Estebogen
ETV-Platz
Fährstr.
Finksweg
Friedrichshöh 2
Furtweg
Gammerweg 49 A
Gärtnerstraße
Gramkowweg
Grandweg 2
Griegstraße
Gropiusring

Weiß-Blau Allianz Lockstedter Steindamm 52

SC Concordia Am Neumarkt
Barmwisch 22

Altona 93 Baurstr.
Beethovenstr. 49
Billhorner Deich 2
Binnenfeldredder 49

Blau-Weiß 96 Schenef Blankeneser Chaussee
HEW Rahlstedter Weg
Lufthansa SV Borsteler Chaussee 330
DSC Paloma Brucknerstr. 26

Bundesstr. 103
Lütten Hall
Notkestr. 85
Simrockstr. 62a
Königshütter Str.
Wendenstr. 478

Este 06/70 Endhaltestelle Bus 150
ETV-Platz Lokstedter Steindamm

Fährstr.
Finksweg
Walddörferstr. 330
Furtweg
Gammer Weg

GramkowwegS/Odemannsheck
Grand weg 100
Griegstraße 62
Gropiusring 43

22529 Hamburg Eppendorf
22145 Stapelfeld
22041 Hamburg Wandsbek
22175 Hamburg Bramfeld
22605 Hamburg Bahrenfeld
22085 Hamburg Uhlenhorst
20539 Hamburg Rothenburgsort
22525 Hamburg Lohbrügge
22869 Schenefeld
22147 Hamburg Rahlstedt
22453 Hamburg Fuhlsbüttel

Hamburg Barmbek
20144 Hamburg Eimsbüttel
25469 Halstenbek
22603 Hamburg Bahrenfeld
22587 Hamburg Iserbrook

Hamburg-Dulsberg
20537 Hambug Hamm
21129 Hamburg Cranz

Hamburg
21107 Hamburg Wilhelmsburg
21129 Hamburg Finkenwerder
22047 Hamburg Barmbek
22523 Hamburg Eidelstedt
21039 Altengamme
20253 Hamburg Hoheluft
21039 Hamburg
22529 Hamburg Lokstedt
22763 Hamburg
22309 Hamburg Steilshoop

Herr Hopf-56 28 12, 567863

Traute Kiel - 411 87 340
Gerhard Grudzinski - 696 1712
Joachim Schulz - 8904418
Heinz Bork - 2207233
über HWW - 78 88-0
Zbegmiew Rabszewslo - 0173/6146949

- 678 93 98
- 57006766
Holger Brauer
Klaus Artelt

- 89 98 0
Holger Schmidt - 87 38 87

Uwe Schomann - 219 06 898 Platz
-7459271
Herr Michael Reiche!
Bärbel Wohld - 7522889
Frau Härtel - 38088659
Stefan Schaumann - 693 52 21
Caylroglu-0179-7940981

Gabriele Wulf - 0172/9410958
Otto Henke-7231763
- 560 54 57
Michael Korinth - 0172 154 5039
Dragoslav Nicolic - 428 98 730



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Platzanlagen, Saison 2004

Anlage Platzverein Straße

Spielausschuss Fußball

PLZ Ort

Datum: 21.04.2004

Seite 2

Platzwart

Groß Borsteler Str.
Grunewaldstraße 61
Grunewaldstraße 74
Grützmühlenweg
Gustav Falke Platz
Hermann Löns Platz
Holsten Stadion
Holstenhofweg
Jägerhof
Kleiberweg
Klinikum Nord
Klinikweg
Königskinderweg
Kroonhorst
Landesgrenze 2
Langenfort
Langenharmer Weg
Lawaetzstraße
Legienstraße
Lichtenauer Weg
Luisenweg
Marckmannstraße
Max Brauer Allee
Meiendorfer Str.203
Meister Franke Str.
Memellandallee
Mittlerer Landweg
Möllner Landstr.
Neuberger Weg
Neue Welt

Vereins-und Westbank Groß Borsteler Str. 25 h
Grunewaldstr. 61
Grunewaldstr. 74
Glashütter Landstr.2
Gustav Falke Str. 19
Schledornweg
Harksheider Weg
Holstenhofweg
Talweg 1
Kleiberweg
Langenhorner Chaussee 560
Klinikweg

Germania Schneisen Königskinderweg 45
Kroonhorst

Deutsche Bank Georg Wilhelm Straße
Langenfort 70 a
Falkenbergstr.
Lawaetzstr.
Legienstr. 210
Lichtenauer Weg
Luisenweg
Marckmannstraße
Max Brauer Allee 333
Meiendorfer Str.203
Meister Franke Str.
Memellandallee 5a
Mittlerer Landweg 40 b
Möllner Landstraße 207
Neuberger Weg 10
Jahnring/Hindenburgstr

SV Rot-Gelb

Meiendorfer SV

22453 Hamburg Niendorf
22045 Hamburg Hohenhorst
22149 Hamburg Hohenhorst
22339 Hamburg Hummelsbüttel
20144 Hamburg Eimsbüttel
22335 Hamburg Fuhlsbüttel
25451 Quickborn
22041 Hamburg Jenfeld
21149 Hamburg Hausbruch
22547 Hamburg Lurup
22419 Hamburg Langenhorn
22081 Hamburg Barmbek
22457 Hamburg Schneisen
22549 Hamburg Osdorf
21107 Hamburg Wilhelmsburg
22307 Hamburg Barmbek
22844 Norderstedt Harksheide
22844 Norderstedt Friedrichsgab
22119 Hamburg Billstedt
21075 Hamburg Eissendorf
20537 Hamburg-Hamm
20539 Hamburg-Rothenburgsort
22765 Hamburg Altona
2214 Hamburg
20459 Hamburg-Barmbek
22769 Hamburg Altona
21033 Hamburg-Billwerder
22117 Hamburg Billstedt
22419 Hamburg Langenhorn
22303 Hamburg-Winterhude

- 369 224 82
Bernd Kedro - 672 91 71
Klaus Meinhardt- 673 1439
Hans-Rudolf Eckhoff - 5383720
Kasimir Wessolowski - 414 989 87
Herr Hasler, tel. 520 26 00 - 59 92 96

Hans Bollmann - 796 53 53
Willi Sommer-83 14 68 (2)
- 520 70 51
Marion Grühn - 29 50 84
Thorsten Adamkivicz - 559 36 77
Uwe Meyer - 831 43 64
- 753 36 91
Christian Liedtke - 691 1035
- 522 02 338
-5261383
Uwe Weidner - 732 34 78
-7903610
Brigitte Todt - 250 42 76
Alfred Ladehoff-0162/1571147+781644
Ivan Stumberger - 38 95 476
Herr Zimmer-04531-3937
Helmut Westphal - 632 13 12
Hartmuth Piork - 850 32 23
Johann Schypulla - 0173/614 69 52
Vincenzo Oliva - 7124428
Frank Vieth - 532 11 55
Ronny Schaller - 42804-2498



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Platzanlagen, Saison 2004

Anlage Platzverein Straße

Spielausschuss Fußball

PLZ Ort

Datum: 21.04.2004

Seite 3

Platzwart

Neusurenland
Oskar Kesslau Platz
Othm. Kirchenweg
Öjendorfer Weg
Quellenweg
Querweg
Quickborn,Ziegenweg
Rahewinkel
Rahmoor
Rahmwerderstraße
Reinmüller
Reismühle
Ruprechtplatz
Sander Tannen
Scharbeutzer Str.
Schule Süd Halstenb.
Schulz.Süd Norderst.
Schützenhof
Slomannstraße
Sperberplatz
Sportp. Hinschenf.
Sportpl. Am Ecksoll
Sportplatz Ohe
Sportplatz Tangstedt
Sportplatzring
Sporte.Bönningstedt
Sportz.LangenhornNor
Sportzentrum Holm
Steinwiesenweg
Sthamerstraße

FC Golden Oldies

Flughafen

Verein BU

Urania

USG Stapelfeld

SV Rugenbergen

DUWO

Neusurenland
Ankelmannplatz2 f
Othmarscher Kirchenweg
Öjendorfer Weg 1
Hanfftsweg 7
Querweg 4
Ziegenweg
Beim Saaren 1
Rahmoor/Flughafengelände
Rahmwerderstraße
Fruchtallee 124 f
Reismühle 15
Steilshooperstraße 210 a
Krusestr. 3-5
Scharbeutzer Str. 25
Birkenallee
Poppenbüttler Str.
Habichtstr. 14
Slomannstraße 58
Heubergredder 38
Schafsteg 31

Königsbergerstr.
Hasloher Weg 1
Sportplatzring 36
Ellerbeker Str.
Beckermannweg
Sportplatzring
Steinwiesenweg
Sthamerstraße 30

22159 Hamburg-Farmsen
20537 Hamburg Hammerbrook
22763 Hamburg-Othmarschen
22111 Hamburg Billstedt
20535 Hamburg Hamm
22465 Neuschönningstedt
25451 Quickborn
22115 Hamburg Mümmelmannsbg.
22335 Hamburg Niendorf
21109 Hamburg Wilhelmsburg
20259 Hamburg Eimsbüttel
22087 Hamburg Hamm
22307 Hamburg Barmbek
21033 Hamburg Bergedorf
22147 Hamburg Rahlstedt
25469 Halstenbek
22851 Norderstedt
22305 Hamburg
20539 Hamburg Veddel
22297 Hamburg Alsterdorf
22047 Hamburg Wandsbek
22145 Stapelfeld
21465 Neu Schönningstredt
25499 Tangstedt
22527 Hamburg Stellingen
25474 Bönningstedt
22419 Hamburg-Langenhorn
25488 Holm
22527 Hamburg Eidelstedt
22397 Hamburg Ohlstedt

- 525 66 99
R. Frederico - 231 851
Michael Korinth - 880 70 26
Wolfgang Pöhler - 732 02 74 ab 16.00 Uhr
-2101434
-72708121

-7161121
- 89 35 98
- 750 72 44
Peter Kortz - 491 87 57
Javid Mazhar - 250 67 97
-611 88543
Heiko Rathje
Hans-Joachim Wulff - 677 86 66
-04101/215288
-0172/5449653
- 6903036

Annegret Buthmann - 78 46 59
-631 1752
-0177/401 5082

-428015274
- 550 99 05
Niels Westphal - 531 94 50
-04103/5700
Herrn Beier, Herrn Akbas - 570 37 47
-6071272



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Platzanlagen, Saison 2004

Spielausschuss Fußball Datum: 21.04.2004

Seite 4

Anlage

Stiefmütterchenweg
SV Rugenbergen
Tiefenstaaken
Victoria Sportplatz
Vogelhüttendeich
Vogesenstraße
Vogt Cordes Damm
Von Elmweg
Waidmannstraße
Weg beim Jäger
Wendenstr. 166
Wichmannstr.
Wilhelmshöh 1
Winsener Str.
Wolfgang Meyer

Platzverein Straße

Reemtsma-Sportanlag<Stiefmütterchenweg/Blomkamp
SV Rugenbergen
Grün-Weiß Eimsbüttel Julius Vosseler Str. 195
Victoria Hamburg Lokstedter Steindamm 87

Vogelhüttendeich 136

Vogt Cordes Damm
SV Hörn Von Elmweg 4
Union 03 Waidmannstr.

Weg beim Jäger 20
Wendenstraße 166
Wichmannstr. 29

Groß-Flottbeker SV Notkestr
Viktoria Harburg Kapellenweg 111

Hagenbeckstr. 124

PLZ Ort

22607 Hamburg

22527 Hamburg Eimsbüttel
22529 Hamburg Eppendorf
21109 Hamburg Wilhelmsburg
22049 Hamburg
22455 Hamburg Niendorf
22111 Hamburg Hörn
22769 Hamburg Altona
22453 Hamburg Groß Borstel
20537 Hamburg Hammerbrook
22607 Hamburg Bahrenfeld
22607 Hamburg Bahrenfeld
21077 Hamburg Harburg
22527 Hamburg-Lokstedt

Platzwart

Karsten Geffken - 8004461

-5601245
- 420 87 04
Claus Dieter Gruf - 742 018 14
Harry Wiese -691 2543
Eleonore Koch
Heino Lau - 651 6360
-8501033
Heinrich Steinke - (557 73 863)
Nevriye Sentürk - 250 27 84
Karsten Quase - 897092 27
Christian Burmester/GFSV- 39 38 68
-76371 42-7692010
Dieter Peters - 540 56 23

Anzahl gedruckter Datensätze: 105



43. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 5 vom 26. März 2004

SPIELAUSSCHUSS HANDBALL

Sprechzeit: Dienstags von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr in den Räumen des
Betriebssportverbandes, Tel. 23 37 77 / 78 FAX 23 37 11

Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 23. April 2004

Inhaltsverzeichnis:

1. Einladung zur Spartenleiterversammlung
am 4.5.2004

2. Ausschreibung Glückstadt am 5.6.2004

1. Einladung zu Spartenleiter-Versammlung

Wie angekündigt findet am 4.5.2004 ab 18:00 Uhr die Spartenleiterversamm-
lung der Sparte Handball in der Geschäftsstelle des BSV, Wendenstraße 120,
Raum 17 statt. Im Mittelpunkt steht die Neuwahl des Spielausschusses, der sich
ergänzen muss, weil Alfred Holdhoff neue Aufgaben im BSV übernommen hat.

Einladung und Tagesordnung finden Sie in der Anlage

2. Ausschreibung Glückstadt

Der Spielausschuss hatte in den letzten Verbandsmitteilungen um Rückmeldung
gebeten, ob Interesse besteht, das Turnier in Glückstadt künftig in der Halle aus-
zutragen. Aufgrund positiver Rückmeldungen hat sich der Spielausschuss ent-
schlossen, das Turnier auszuschreiben.

Anlässlich des 50-jährigen Bestehens des Deutschen Betriebssportverbandes
werden die Veranstaltungen in Glückstadt bundesweit ausgeschrieben. Es besteht
also durchaus die Chance, sich mit auswärtigen Mannschaften zu messen.

Seite 1



Spielausschuss Handball
im Betriebssportverband Hamburg e. V.

Einladung zur Spartenleiter - Versammlung

am 4. Mai 2004 um 18:00 Uhr
im Raum 17 der Geschäftsstelle

Wendenstraße 120, 20537 Hamburg

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Bericht des Spielausschusses

3. Aussprachen zum Bericht des Spielausschusses

4. Entlastung des Spielausschusses

5. Neuwahl des Spielausschusses

6. Wahl des Einspruchs-Ausschusses

7. Sonstiges



50 Jahre Deutscher Betriebssportverband

Sportfest in Glückstadt/Elbe

5. Juni 2004 Handball

Das Handball-Turnier wird in diesem Jahr anlässlich des 50-jährigen Bestehens des
Deutschen Betriebssport-Verband bundesweit als Hallenturnier ausgeschrieben. Zu diesem
Turnier sind alle Betriebssportgemeinschaften herzlich eingeladen.

Meldeschluss ist der 7.5.2004.

Meldungen nach dem 7.5.2004 können nicht mehr berücksichtigt werden.
An dem Turnier können nur Mannschaften teilnehmen, die bis zum 7.5.2004 ihre verbindliche
Anmeldung auf beiliegendem Formular abgegeben und die

Meldegebühr in Höhe von 20,00 Euro

bis zum 17.5.2004 an die Geschäftsstelle Betriebssportverband Hamburg e.V. bei der
Hamburger Sparkasse, Konto 1244/122 105 (BLZ 200 505 50) überwiesen haben

Um die Durchführung der Turnierspiele zu gewährleisten, ist es erforderlich, dass mindestens
ein von der Mannschaft unabhängiger Schiedsrichter gemeldet wird.

Das Turnier findet in der Halle Königsberger Straße statt (Lageplan anbei) Die Halle liegt
unmittelbar am Sportplatz, auf dem das Fußball-Turnier stattfindet.

Vor Ort steht ein Imbisswagen, der sowohl für die Handballer wie für die Fußballer gut zu
erreichen ist. Rund um das Fußballfeld stehen Freiflächen zur Verfügung, die auch zum
Grillen genutzt werden können. Für das leibliche Wohl ist also bestens gesorgt.

Die Auslosung für die Klasseneinteilung erfolgt in Abhängigkeit von den Meldungen. Dem
entsprechend wird auch die Spielzeit festgelegt.

Es gelten die beiliegenden „Besonderen Bedingungen für das Turnier in Glückstadt".

Um einen reibungslosen Ablauf des Turniers zu gewährleisten, ist es erforderlich, dass sich
die Mannschaften um 9:00 Uhr in der Halle einfinden.

Ansprechpartner beim Spielausschuss Handball sind die Sportfreunde
Heinrich Möller, Tel. 041617 81 21 4 und Horst Maack, Tel. 040/ 300 13-399

Wir hoffen aufrege Beteiligung und wünschen schon jetzt allen Teilnehmern eine gute
Anfahrt!

BSV-
Spielausschuss Handball



Besondere Bedingungen für das Turnier in Glückstadt

1. Gespielt wird nach den „Internationalen Hallenhandballregeln"
(Ausnahme: keine Grüne Karte für „Mannschaft - Time- Out")

2. Die Spielzeit wird dem Meldeergebnis entsprechend festgelegt.

3. Vor Beginn des ersten Spieles muss jede Mannschaft einen Spielbericht
ausfüllen und diesen mit den Spielerpässen dem Kampfgericht vorlegen.
Spielberichte sind beim Kampfgericht erhältlich.
Zu jedem Spiel darf die Mannschaft 12 Spieler (10 Feldspieler und 2
Torwarte) einsetzen. Davon dürfen sich gleichzeitig 7 Spieler (6
Feldspieler und l Torwart) auf dem Spielfeld befinden.
Insgesamt dürfen 15 Spieler in jeder Mannschaft am Turnier teilnehmen.

4. Die im Spielplan erstgenannte Mannschaft hat Anwurf und spielt - vorn
Kampfgericht aus gesehen - auf der linken Spielfeldhälfte.

Die Gastmannschaft muss im Bedarfsfall mit einer Ausweichtracht
antreten.

5. Alle Spieler sollen in einheitlicher Spielkleidung auflaufen und müssen in
hallenfähigen Sportschuhen spielen.

6. Jede Mannschaft hat einen spielfähigen Ball bereitzuhalten. Über den
Spielball entscheidet der Schiedsrichter.

7. Spieler, die aufgrund eines Vergehens durch den Schiedsrichter vorn Spiel
ausgeschlossen werden, dürfen am weiteren Verlauf des Turniers nicht
mehr teilnehmen.

8. Proteste sind ausgeschlossen.

9. Alle Teilnehmer und Zuschauer sind verpflichtet, auf ihre Wertsachen
persönlich zu achten.
Der Betriebssportverband Hamburg e.V. haftet nicht für abhanden
gekommene Gegenstände.

Bei Verletzungen steht ein Erste-Hilfe-Dienst zur Verfugung

Spielausschuss Handball



Blom*sch* Wildnis

Anreise
nach

Glückstadt

(Jan ssenwegj

Wie finden Sie die Handball-Halle ?
Sie kommen auf der B 431 aus Elmshorn (siehe
unten) bis zur Ortseinfahrt Glückstadt. Folgen Sie
der B431 auf der Stadtstraße, über den 1. Kreis-
verkehr hinaus bis zum 2. Kreisverkehr. Hier
nehmen sie die 2. Ausfahrt und fahren auf der
Straße Am Fleth über den 3. Kreisverkehr hinaus.
Die Verlängerung heißt dann Am Neuendeich
Nach ca. 800 m biegen sie rechts in die
Jahnstraße ab, die nach ca. 500 m auf die
Köniqsberqer Straße stößt.
Hier sehen Sie schon rechts die Halle und den
Sportplatz und sind am Ziel.

Route 1 (ca. 58 km)
Autobahn 23 bis AS Elmshorn (14), rechts abbiegen auf die K21: weiter
auf dieWittenberger Str., links halten und vor der Esso-Tankstelle
abbiegen auf die Hamburger Straße, nach ca. 2.5 km hinter der
Bahnunterführung rechts abbiegen in die Berliner Str., links einordne n.
Weiterfahrt gemäß Skizze, auf der Bundesstr. 431 weiter bis Glückstadt

Alternative: Route 2 (ca. 62 km)
Vermeidet die Ortsdurchfahrt Elmshorn (Einkaufs^erkehr. zahlreiche
Einbahnstr), Autobahn 23 bis AS Hohenfelde (12)
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Spielausschuss Kegeln;

Punktspieiergebnisse
Damen

Klasse S

Klasse A

Nr.22 Ethicon
Nr.29 Rapid
Nr.30EppendorfA.G.

Nr.28 BAT
Nr.29 Dresdner Bank
Nr.30 A/HSK

1 -Eppendorf A.G.
1 - Allianz
1 - Signal

1 - Deutsche Bank
1 - Lufthansa
1-BAT

1
1
1

2
1
1

2100
1743
1900

1566
1697
1702

-1900
-1673
-2100

-1612
-1699
-1558

Punktspielergebnisse
Herren

Klasse S 1 Nr. 50 E.On Hanse
Nr. 5 3 Deutsche Bank
Nr.54HHA

1 - Deutsche Bank
1 - Lufthansa
1-VHH

Nr. 5 6 Hbg. Mannheimer 2 - Lufthansa

Klasse S2

Klasse AI

Klasse A2

Klasse B 1

Klasse B2

Nr.52 Postamt 13
Nr.53 R.G. Harburg
Nr. 54 Deutscher Ring
Nr. 5 5 Deutsche Bank
Nr. 5 6 Hbg. Mannheimer

Nr.30 Eppendorf A.G.

Nr.30 BSW

Nr.28 R.G. Hamburg
Nr.29 Nestle
Nr.30 Deutscher Ring

Nr.lSHaspa
Nr.30 NDR

1-LSV
1- Postamt 13
1 - Deutsche Bank
2 - Ethicon
1- Postamt 13

2 - Pleuger

1 - Beiersdorf

1 - Deutscher Ring
1 - Rapid
2-AlfaLaval

1-HEW
1-HEW

1
1
1
1

2
1
2
1
1

1

1

2
1
1

2
2

2112
2149
2140
2122

2175
2188
2209
2133
2158

2177

1738

2141
2152
1749

2145
1723

-2156
-2136
-2068
-2114

-2151
-2154
-2117
-2076
-2038

-2160

-1762

-2135
-2130
-1686

-2116
-1649

Klasse C l Nr.30 Blindenverein l - Koch Aufeüge l

Klasse C2 Nr.30 Rapid 2 - Blau-Weiß-Rot 2

2228

2093

2222

2073



Klasse Dl Nr.19 Deutscher Ring 3 - Haar 2 1665 - 1651
Nr.29 Nestle 2 - Deutscher Ring 3 2116-2060
Nr.30HHA 2-Haar 2 1692-1615

Klasse D2 Nr.24 Pinguin
Nr.26 Postamt 50
Nr.30 BAT

Klasse E l Nr. 15 Otto

3 - Lufthansa
2 - Pinguin
l - Pinguin

l - Stahlwerke

3 1685-1701
3 2227-2155
3 2142-2116

l 1654-1639

Klasse E2 Nr. 19 Nestle 3 - Telekom l 2040-2111

Klasse F l Nr. 12 Dresdner Bank 2 - Tchibo l 1669-1689

Am 17.04.2004 fanden folgende Entscheidungsspiele statt;

Herrenkl.A l

B l

Haar

Alfa Laval
2125

l - Pleuger

l - Nestle
2120

l 2092-2128

l Dt. Bank 3
2069

C l

C2

Euler Kredit l - Signal

Postamt 13 2-Rapid
Blau-Weiß-Rot hat verzichtet.

2135:2058

BWR



Abschluss - Tabellen Serie 2003 / 2004

Für abgesagte Spiele erhält die betreffende Mannschaft jeweils einen
zusätzlichen Minuspunkt.

DAMEN

1.
2.
3.
4.
5.
6.

Klasse S
Deutsche Bank
Ethicon
Rapid
Allianz
Signal Iduna
Eppendorf A.G.

1
1
1
1
1
1

20:0
12:8
8:12
6:14
4:17

gestrichen

1.
2.
3.
4.
5.
6.

Klasse A
A/HSK
L S V
Deutsche Bank
Dresdner Bank
Dresdner Bank
BAT gestrichen

1
1
2
2
1

18:2
16:4
12:8
10:10
4:16

HERREN

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

1.
2.
3.
4.
5.
6.

1.
2.
3.
4.
5.
6.

Klasse S 1
Deutsche Bank
LSV
Eppendorf A.G.
A/HSK
E.ON Hanse

1
1
1
1
1

Hbg. -Mannheimer 2
HHA
VHH

Klasse A 1
Postamt 50
Eppendorf A.G.
Stadtwerke
Pinguin
Haar
Pleuger

Klasse B 1
Deutscher Ring
Rapid
R.G.Hamburg
Alfa Laval
Deutsche Bank
Nestle

1
1

1
2
1
2
1
1

2
1
1
1
3
1

24:4
20:8
16:12
14:14
14:14
12:16
8:20
4:24

13:7
12:8
10:10
9:11
8:12
8:12

14:6
11:9
11:9
8:12
8:12
8:12

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

1.
2.
3.
4.
5.
6.

1.
2.
3.
4.
5.
6.

Klasse S 2
Deutscher Ring
Hbg. -Mannheimer
Pinguin
Ethicon
Deutsche Bank
LSV
R.G.Harburg
Postamt 13

Klasse A 2
HEW
Beiersdorf
BWR
Hbg.-Mannheimer
Signal Iduna
BSW

Klasse B 2
NDR
KSK Südholstein
Post Bergedorf
AXA Hamburg
Haspa
HEW

1
1
1
1
2
2
1
1

1
1
1
3
1
1

1
1
1
1
1
2

22:6
20:8
18:10
14:14
10:18
10:18
10:18
8:20

12:8
10:10
10:10
10:10
10:10
8:12

14:6
12:8
12:8
10:11
8:12
4:16



Klasse C l
1.
2.
3.
4.
5.
6.

1.
2.
3.
4.
5.
6.

Euler Kredit
Herrn. Schleifm.
Signal Iduna
Blindenverein
Dresdner Bank
Koch Aufzüge

Klasse Dl
Nestle
Haar
Signal Iduna
Deutscher Ring
HHA
Eppendorf A. G.

1
1
2
1
1
1

2
2
3
3
2
3

14:6
14:6
14:6
10:10
8:12
0:20

14:6
12:8
12:8
8:12
8:12
6:14

Klasse E l

1.
2.
3.
4.
5.

1.
2.
3.
4.

Rapid
ESW/STN
Sudamero
Otto
Stahlwerke

Klasse F 1

Tchibo
BA. Eimsbüttel
VHH
Dresdner Bank

3
2
1
1
1

1
1
2
2

16:0
10:6
10:6
2:14
2:14

10:2
8:4
6:6
0:12

1.
2.
3.
4.
5.

1.
2.
3.
4.
5.
6.

1.
2.
3.
4.
5.
6.

1.
2.
3.
4.
5.

Klasse C 2
A/HSK
ESW/STN
Allianz
Postamt 13
Rapid
BWR

Klasse D 2
Postamt 50
Pinguin
BAT
Beiersdorf
LSV
BSW

Klasse £ 2

A/HSK
Nestle
AKN Ellerau
Post Bergedorf
Dt. Telekom

2
1
1
2
2
2

2
3
1
2
3
2

3
3
1
2
1

18:2
14:6
10:10
6:14
6:14
6:14

14:6
13:7
12:8
11:9
8:12
2:18

12:4
8:8
8:9
7:9
5:11

GUT HOLZ
Günter Pott

Meldeschluss für die neue Serie ist der l V.Mai 2004 bei G.Pott eingehend.
Das Meldeformular liegt diesem Mitteilungsblatt bei.
Bitte sorgfältig ausfüllen !!!!
Bitte die Damen- und Herrenmeldung auf
verschiedene Seiten schreiben, da diese in 2 Ordner
kommen !!!!!



Meldeformular zur Punktspielserie 2004/2005
Meldeschluss: 17.05.2004

Name der BSG : ______________________________

Spartenleiter : ______________________________

Telefon : ______________________________

Kegeltag : ________________ Spielbeginn : _____

Damen / Herren
Mannschaft Heimbahn

1.

2.

3.

4.

5.

1. Halbserie 2. Halbserie
1.
2.
3.
4.
5.
6.
1.
2.
3.
4.
5.
6.
1.
2.
3.
4.
5.
6.
1.
2.
3.
4.
5.
6.
1.
2.
3.
4.
5.
6.

Bitte teilen Sie uns für die S-Klasse mindestens 6 Heimspieltermine mit, für alle anderen Klassen
benötigen wir 4 Termine je Halbserie. Bei Aufgabe von weniger als 6 bzw. 4 Terminen wird die
Meldung nicht berücksichtigt.



Nicht vergessen: Meldeschluss für Glückstadt ist der T.Mai 2004 !!!!!!
Wir warten auf Eure Meldung !!!!!!

Nachträglicher Antrag der WOK:

Auf dem Ordentlichen Verbandstag am 23.März 2004 wurde beschlossen, daß
die Satzung des BSV Hamburg bezüglich Doppelspieler dahingehend geändert
wird, daß betriebsfremde Doppelspieler ab 40.Lebensjahr ( bisher 45 ) am
Spielbetrieb teilnehmen können.
Der Spielausschuss Kegeln möchte den Vorstand des BSV Hamburg bitten,
diese Änderung nicht in die Wettspielordnung Kegeln aufzunehmen.
Wir sind der Meinung daß in unserer Sportart dieses Alter nicht angemessen ist.
Auf der Spartenleiterversammlung wird über diesen Antrag weiter gesprochen
werden müssen.
Da dieser Beschluss auf dem Verbandstag für uns überraschend kam, kann er
erst jetzt veröffentlicht werden.

Gut Holz
Günter Pott



Terminplan der Kegelsparte 2004 / 2005

17.04.2004 Auf-und Abstiegsentscheidung 10,00 Uhr Barmbek

08.05.

15.05.

17.05.

05.06.

30.07.

06.11.

23.04.

Verbandspokalendspiele 10,00 Uhr

Endspiel S - Klasse Herren 10,00 Uhr

Meldeschluss für Serie 2004/05

14. Norddeutsches Betriebssportfest

Veröffentlichung der neuen Spielpläne

l .Antritt Einzelmeisterschaft

13.11.- 15.11. 44. Städte vergleich gegen Berlin

18.12. 2. Antritt Einzelmeisterschaft

15.01.2005 3. Antritt Einzelmeisterschaft

12.02. Finale der Einzelmeisterschaft

09.04. Auf- und Abstiegspiele

16.04. Endspiel S-Klassen Herren

Pokalendspiele

10,00 Uhr

10,00 Uhr

10,00 Uhr

Barmbek

Barmbek

Glückstadt

Barmbek

Berlin

Norderstedt

Norderstedt

Barmbek

Barmbek

Barmbek

Barmbek

Diese Termine können vom Spielausschuss bei Bedarf jederzeit geändert
werden.

GUT HOLZ
Günter Pott
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LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS

INHALTSVERZEICHNIS 1) Mitteilungen des LA-Ausschusses
2) Einladung 7. Siemens-Abendsportfest
3) Einladung BSV-Mannschafts-Cup 2004
4) Ausschreibung 12. City-Lauf in Glückstadt
5) Einladung 1. BSV-Triathlon-Meisterschaften
6) Ausschreibung 21. Intern. Airport Race
7) Ergebniss-e BSV-Meisterschaften Halbmarathon
8) Ergebnisse 29. BSV-Marathonmeisterschaften
9) Ergebnisse HEW-Werfertag

MITTEILUNGEN DES LA-AUSSCHUSSES

ZUR ERINNERUNG / TERMINE

Mittwoch ,
Sonntag ,
Mittwoch ,
Sonnabend,

Mittwoch ,
Mittwoch ,
Sonnabend ,

28.04.
02.05.
12.05.
22.05.

26.05.
02.06.
05.06.

BSV
RUN
19.
Sta
Cup
Sie
BSV
50

Park
BSV-Sommer-

Mittwoch, 09.06,

BSV-Bahneröffnungssportfest / Jahnkampfbahn
+ BIKE / Hemdingen
Philips-Abendsportfest / Hammer

Stadtparklauf der SG Zoll / 1. Lauf
2004

Siemens-Abendsportfest / Allianz-Sportplatz
BSV-Mannschafts-Cup / Jahnkampfbahn

Jahre Deutscher Betriebssportverband / Sport
fest in Glückstadt mit City-Lauf
NDR-Stundenlauf / Allianz-Sportplatz

1. BSV-TRIATHLON-MEISTERSCHAFTEN

In diesem Vmbl. veröffentlicht der LA-Ausschuß die Ausschreibung für
die 1. BSV-Triathlon-Meisterschaften, die die BSG e.an/Hanse am 21.
Juni 2004 ausrichtet.
Da der Hamburger Triathlon-Verband auf seinem nach unserer Ansicht
starren Regelwerk beharrt, ist für BSV'er, die auch HHTV-Startpass-In-
haber sind, bei einer Teilnahme mit einer mehrmonatigen Sperre seitens
des HHTV zu rechnen. Die BSG e.on/Hanse, LA-, Rad- und Schwimm-Aus-
schuß des BSV Hamburg bedauern, daß mit dem HHTV keine für beide Sei-
ten akzeptable Lösung gefunden werden konnte, die einen Start ohne
Konsequenzen für die betreffenden Aktiven ermöglicht.

21. INTERN. AIRPORT RACE DES LUFTHANSA SV

Auch in diesem Jahr ist wieder damit zu rechnen, daß die maximale Zahl
von 2.300 Teilnehmern frühzeitig erreicht wird. BSV^ern mit gültigem
Leichtathletik-Startpass wird bei Anmeldung bis zum 15. Juni 2004 die
Teilnahme garantiert ! Rechtzeitige Anmeldung sichert einen der be-
gehrten Startplätze ! Eine Bitte des Veranstalters : die Anmeldung
sollte möglichst ONLINE erfolgen.
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EINLADUNG ZUM 7. ABENDSPORTFEST DER BSG SIEMENS

Die BSG Siemens lädt alle Leichtathletinnen und Leichtathleten sehr
herzlich zur Teilnahme am 7. Siemens-Abendsportfest ein !

TERMIN : Mittwoch, 26. Mai 2004 / Beginn 17.00 Uhr

ORT : Allianz-Sportplatz / Lokstedter Steindamm 52/54

WETTBEWERBE : 5.0 0 0 m / l 0.0 00m

AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN
Die Veranstaltung wird nach den Bstimmungen der LO des BSV Hamburg
durchgeführt. Teilnahmeberechtigt sind Aktive der Kl.I und - bei ge-
trennter Wertung - der Kl.II, die im Besitz eines gültigen Leicht-
athletik-Startpasses sind.

Die Läufe werden ausgeschrieben für alle Damen (Frauen, W30-W65) und
Herren-Altersklassen (Männer, M30-M75).

Vorgesehen sind zwei 10.OOOm-Laufe und ein 5.OOOm-Lauf :

1. Lauf 10.000m, Damen + Herren, alle AK, 17.00 Uhr
2. Lauf 5.000m, Damen + Herren, alle AK, 18.00 Uhr
3. Lauf 10.000m, Damen + Herren, alle AK, 18.30 Uhr

Bei der Meldung bitte die aktuelle bzw. voraussichtliche lO.OOOm-Zeit
angeben ! Vorgesehen ist, daß im 1. Lauf Teilnehmer/innen mit einer
Zeit von über 41 Minuten, im 3. Lauf von unter 41 Minuten starten.
Sollte es die Zahl der Meldungen erforderlich machen, werden zusätz-
liche Läufe über 5.000m bzw. 10.000m durchgeführt.

MELDUNGEN : Bis Montag, 17. Mai 2004, auf BSV-LA-Meldebogen 2004
an GERD GROSPITZ, Saseler Str. 34i, 22145 Hamburg

STARTGELD : 1,50 Euro je Start, + 1,50 Euro bei Nachmeldung am 26.5

Das Startgeld ist zu überweisen an : Gerd Grospitz, Hamburger Spar-
kasse, BLZ 20050550, Konto-Nr. 1278455538. Name der BSG bei der Über-
weisung bitte nicht vergessen !

AUSZEICHNUNGEN
Ehrenpreise für die drei bestplazierten Damen und Herren der Gesamt-
wertung im 10.OOOm-Lauf sowie für die Sieger/innen im 5.OOOm-Lauf.
Urkunden (auf Anforderung !) für Sieger und Plazierte der AK-Wertun-
gen.

ALLGEMEINES
- die Teilnehmer haben dafür zu sorgen, daß ihnen Rundenzähler zur

Verfügung stehen.
- es dürfen nur Spikes mit maximal 6mm-Dornen benutzt werden,
- für Schäden jeglicher Art wird keine Haftung übernommen.
- es gelten die Startnummern der Sommersaison 2004. Soweit noch keine

Startnummer vergeben wurde, ist in der Meldung anzugeben "NEU".

BSG SIENMENS / LEICHTATHLETIK gen.: LA-AUSSCHUSS
gez. Gerd Grospitz gez. orlo



TERMIN :

ORT :
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EINLADUNG ZUM B S V - MANNSCHAFTS-CUP 2 0 0 4

Mittwoch, 2. Juni 2o04 / Beginn 17.30 Uhr

J a h n k a m p f b a h n / Stadtpark

WETTBEWRBE MANNSCHAFTS-CUP

Männer und
Senioren M50

Frauen

100m / 400m / 800m / 5.000m / 4 x 100m / Weitsprung /
Hochsprung / Kugel / Diskus / Speer

100m / 400m / 5.000m / 4 x 100m / Weitsprung / Hoch-
sprung / Kugel / Speer

EINLAGEWETTBEWERBE (ohne AK-Einteilung)

Damen+Herren : 100m / 400m / 800m / 5.000m

AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN
Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der LO des BSV Hamburg
durchgeführt. Am Mannschaftswettbewerb sind nur Aktive der Klasse I
startberechtigt, an den Einlagewettbewerben der Kl. I + II.

Sowohl bei den Damen als auch bei den Herren können Wettkampfgemein-
schaften gebildet werden ! Voraussetzung : mindestens z w e i Teil-
nehmer/innen je BSG.

Ein Teilnehmer ist berechtigt, bis zu drei Einzelwettbewerbe und die
Staffel zu bestreiten. Die Mitglieder derStaffelnbrauchen nicht für
eine Einzeldisziplin gewertet worden zu sein.

Sonderwertung für Senioren M 50 : Teilnahmeberechtigt sind Aktive ab
M50 und älter. Kugelstoßen erfolgt mit der 6,25 Kg Kugel, Diskuswer-
fen mit dem 1,5 Kg Diskus, im Weitsprung ist Standweitsprung zulässig

Für die drei Gruppen (Männer, Frauen sowie Senioren M50) erfolgt ge-
meinsamer Start bei getrennter Wertung.

Wertung Mannschafts-Cup : Gewertet wird nach Plazierungspunkten : Der
Sieger erhält als Punktgutschrift die Zahl der teilnehmenden Mann-
schaften, der 2. einen Punkt weniger usw., Teilnehmer ohne Leistung
oder nicht angetretene Teilnehmer werden mit 0 Punkten gewertet. Die
Mannschaft mit der höchsten Punktzahl ist der Sieger. Bei Punktgleich-
heit entscheidet die Mehrzahl der Siege und bei weiterem Gleichstand
die bessere Plazierung in der Staffel. Sollten in den Bahnläufen
Zeitläufe erforderlich sein, so wird bei Zeitgleichheit - soweit die-
se in verschiedenen Läufen erzielt wird - der erreichte Platz mit der
entsprechenden Punktzhal mehrmals vergeben.

Hochsprung : Anfangshöhen nach Wunsch der Teilnehmer/innen.

In den technischen Disziplinen sowie im Weitsprung haben alle Teilneh-
mer/innen v i e r Versuche.
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BSV-MANNSCHAFTS-CUP 2004

AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN
Die Spartenleiter/Mannschaftsführer werden gebeten, die Teilnehmer/
innen ihrer Mannschaften bis spätestens 1/4 Stunde vor Beginn des je-
weiligen Wettbewerbs in die ausliegenden Wettkämpflisten einzutragen.
Je Wettbewerb ist nur ein Teilnehmer einer gemeldeten Mannschaft
startberechtigt.

STARTNUMMERN ••: Jede Mannschaft erhält eine einheitliche Startnummer.
Die Startnummern sind von allen Teilnehmern der Mannschaftswettbewer-
be zu tragen. Für die Einlagewettbewerbe gelten die Startnummern der
Sommersaison 2004.

AUSZEICHNUNGEN : Pokale für die drei erstplazierten Teams aller Wer-
tungen (Frauen, Männer sowie Senioren M50), Urkunden (auf Anforde-
rung) für Sieger und Plazierte der Einlageläufe.

MELDUNGEN : Bis Freitag, 21. Mai 2004, auf BSV-LA-Meldebogen 2004
an : SIEGFRIED STECK, Wickenweg 28, 22395 Hamburg.
Tel. 6011368.

Nachmeldungen werden nur für die Einlageläufe angenommen.

STARTGELD : Mannschafts-Cup 15,-- Euro je Mannschaft
Einlageläufe 1,50 Euro (+1,50 bei Nachmeldung)

N E U : Nach dem Bahnabschluß-Sportfest (15.09.2004) werden die BSG~
en über die an den BSV-Hamburg zu entrichtenden Startgelder für sämt-
liche B S V - B a h n s p o r t f e s t e der Sommersaison 2004 in-
formiert. Vorab bitte k e i n e Überweisungen tätigen bzw. Einzugs-
ermächtigungen erteilenTT1

ALLGEMEINES
Kampfrichter : Für jede gemeldete Mannschaft ist ein Kampfrichter
bzw. Helfer zu stellen !
Haftung : Für Schäden jeglicher Art wird keine Haftung übernommen.
Spikes : Zulässig sind nur Spikes mit maximal 6mm-Dornen.
Sieger BSV-Mannschafts-Cup 2003 : Frauen : N D R / Männer : SV Weiß-
Blau Allianz / Senioren M50 : H E W.

Z E I T P
17.30 Uhr
17.45 Uhr
18.00 Uhr
18.00 Uhr
18.15 Uhr
18.20 Uhr
18.45 Uhr
18.55 Uhr
19.15 Uhr
19.15 Uhr
19.45 Uhr
20.30 Uhr
20.45 Uhr

L A N B S V - M A N N S C H A F T S - C U P 2 0 0 4
Einteilung der Kampfrichter
100m / Speer
100m / Einlageläufe
Hochsprung
800m / Weitsprung
800m / Einlageläufe
400m / Kugel
400m / Einlageläufe
Diskus
5.000m / Einlagelauf
5.000m
4 x 100m
Siegerehrung BSV-Mannschafts-Cup 2004

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS, gez. orlo
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50 Jahre DBSV
Sportfest in Glückstadt 05.06.04

12. Glückstädter
City-Lauf
5. Juni 2004

ab 13 Uhr

„ tauft" 'tut,

12. Glückstädter City-Lauf
im Rahmen des 13. Norddeutschen

Betriebssportfestes
Termin: Sonnabend, 5. Juni 2004

ab 13 Uhr

Start und Ziel: Historischer Marktplatz in
Glückstadt

Strecken: 250, 500 und 1000m für Kinder
und Jugendliche in der Innen-
stadt, 5000 und lOOOOrri als
Rundkurse dufchAim Glückstadt

Allgemein
Kleine Geschenke für alle teilnehmenden
Kinder und Jugendlichen in den 250m- bis
lOOOm-Läufen, gestiftet von der BKK Stein-
beis Temming und Spielzeug Meiners
Rahmenprogramm auf dem Marktplatz mit
Hüpfburg, Kinderschminkeri, B lutzuckermes-
sung
5000m- und lOOOOm-Strecke amtlich ver-
messen
die ersten 999 gemeldeten Läuferinnen kön-
nen ein hochwertiges Souvenir mit City-Lauf-
Logö erhalten, gesponsert von der B KK Stein-
beis Temming, e.on-Hanse und der Fa. Sport
Fit
Verlosung von Sachpreisen für die anwesen-
den Teilnehme/ des 5km- und lOkm-Laufes
Für das leibliche Wohl ist gesorgt, u. a. Kaffee
und Kuchen, Wurstgrill

Weitere Infos und auch Anmeldung im Inter-
net unter www.ETSV-Fortuna.de

Läufe/Zeitplan
13.00 Uhr: 1. Lauf, 250 Mä., Jg. 99 u. jü.
13.10 Uhr: 2. Lauf, 250 Mä., Jg. 98
13.20 Uhr: 3. Lauf, 250 Mä., Jg. 97
13.30 Uhr: 4. Lauf, 250 Ju.. Jg. 99 u. jü.
13.40 Uhr: 5. Lauf, 250 Ju., Jg. 98
13.50 Uhr: 6. Lauf, 250 Ju., Jg. 97
14.00 Uhr: 7. Lauf, 500 Mä., Jg. 96
14.10 Uhr: 8. Lauf, 500 Mä., Jg. 95
14.20 Uhr: 9. Lauf, 500 Mä., Jg. 94
14.30 Uhr: 10. Lauf, 500 Ju., Jg. 96
14.40 Uhr: 11. Lauf, 500 Ju., Jg. 95
14.50 Uhr: 12. Lauf, 500 Ju., Jg. 94
15.00 Uhr: 13. Lauf, 1000 Mä./Ju., Jg. 94-90
15.30 Uhr Siegerehrung der Läufe I bis 13
16.00 Uhr: 14. Lauf 5000 m (ab Jg. 94)
16.05 Uhr: 5000m Walking und Nordic Walking
(ohne Zeitabnahme)
16.45 Uhr: 15. Lauf 10000m (ab Jg. 94)
76.50 Uhr: Siegerehrung des 5000m-Laufes
ca. 18 Uhr: Siegerehrung des 10000m-Laufes
anschließend Verlosung der Sachpreise
ab 18.30 Uhr Altersklassensiegerehrung im
5000m- und lOOOOm-Lauf

Auszeichnungen
Die drei erstplatzierten Frauen sowie die drei
erstplatzierten Männer im lOkm-Lauf erhallen
Geldpreise:
1. Preis: 75 €, 2. Preis: 50 €, 3. Preis: 25 €
Die ersten 999 vorangemeldeten Teilnehmerin-
nen erhalten garantiert eine Medaille und eine
Urkunde.
Nachmelder haben keinen Anspruch auf Erhalt
einer Medaille oder eines Souvenirs. Wander-
pokal für beste/n Glückstädter/in.
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Ausgabe der Startnummern
Am Mo. und Do. vor dem Lauf von 16-18 Uhr
und Di. und Fr. von 10-12 Uhr in der Geschäfts-
stelle des ETSV, Molenkiekergang 2.
Am 28.5.,29.5 sowie Fr., 4.6., von 14-18 Uhr
bei'Sport-Fit am Markt und am 5.6. ab 12 Uhr
auf dem Marktplatz in Glückstadt

Startnummern müssen vorne getragen werden,
um in die Wertung zu kommen!

Organisationsteam
ETSV Fortuna Glückstadt:
Amo Kaps, Martin Schutt, Heiner Both, Sönke
Petersen, Martina Peters, Michael Fietz
Betriebssportverband Hamburg e.V.: Bernd
Orlowski, Sigi Steck. BSV Geschäftsstelle,
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg, Tel.
040/23 37 77/78, Fax 040/233711, inrb@bsv-
hamburg.de

Umkleiden, duschen, parken
Umkleiden und Duschen in der Sporthalle der
Bürgerschule und zusätzlich Schwimmen
kostenlos im Fortunabad Glückstadt (ca. 150 m
vom Marktplatz).
Keine Parkplätze in der Innenstadt

Sponsoren
Das Organisationsteam bedankt sich bei folgen-
den Firmen, die unsere Laufveranstaltung unter-
stützen:

• BKK Steinbeis Temming
• e.on-hanse, Quickborn
• Fa. Mode und Sport Fit
• Stadtwerke Glückstadt GmbH
• Sparkasse Westholstein
• Fa. TEWAmed Glückstädter Gesundheits-

zentrum

Ohne die Unterstützung der genannten Firmen
und der werbenden Firmen könnte der 12. Glück-
städter City-Lauf in diesem Jahr nicht stattfin-
den!

Hinweise
Für Schäden jeglicher Art wird keine Haftung
übernommen!
Über die Verteilung des Preisgeldes/der Sieger-
preise entscheidet das Organisationsteam.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!
Gezahltes Stangeid wird nicht erstattet!
Die Vereinstaltung findet bei jedem Wetter
statt!
Hinweise für Hamburger Betriebssportler: Die
Ergebnisse werden im Vmbl. veröffentlicht.

Streckenführung
250m- und 500m-Läufe: l bzw. 2 Runden um
den Marktplatz; 1000 m: l Runde um den Markt-
platz + Fleth; Siehe Stadtplahn in diesem Heft

5000m Marktplatz - Hafen - am Eibdeich -
Wohngebiet Butendiek - Fleth - Marktplatz
10 000 m: 2 Runden

Wertungen
5 km- und 10 km-Lauf

W/M Jugend, Damen und Herren (HK),
W/M 30 bis -W/M 70 in Fünf-Jahres-Schritten
nach DLO
Festzelt auf dem Marktplatz; Sonnabend auf dem
Marktplatz Hüpfburg, Kinderschminken, Blut-
zuckermessung ab 12 Uhr.

Rahmenprogramm
Im Festzelt Irish Folk ab 21 Uhr.

Meldungen
bis Dienstag, 2. Juni 2004
im Internet: www.ETSV-Fortuna.de
oder mit beiliegendem Anmeldeformular an
Meldeanschrift:

ETSV Fortuna Glückstadt
Geschäftsstelle
Molenkiekergang 2
25348 Glückstadt
Tel. 04124/932838
Fax 04124/932848

Nachmeldungen bis l Stunde vor dem jeweili-
gen Start im Zelt möglich.
Ein angemeldeter Läufer kann nicht durch einen
anderen Läufer ersetzt werden.
Mannschaften einen eindeutigen Namen geben,
damit es keine Verwechslungen gibt.!

Startgcld
250m-bis lOOOm-Läufe:
(Läufe l bis 13)
5km- und 10 km-Lauf:
(Läufe 14 und 15)

2€

6€

2€Nachmeldungen zzgl.
Ergebnislisten nur am Veranstaltungstag ohne
Vorbestellung für l € erhältlich und auch im
Internet abrufbar unter:
www.ETSV-Fortuna.de
Bezahlung des Startgeldes per Scheck mit der
Anmeldung oder bar bei der Geschäftsstelle.

Zahlungen nur an den ETSV!
Die Anmeldung im Internet ist nur mit der
Erteilung einer einmaligen Einzugsermächti-
gung möglich.



Meldeformular 12. Glückstädter City-Lauf 5. Juni 2004
Bitte alle Mannschaftsmitglieder auf ein Formular und dazu einen Mannschaftsnamen angeben

Verein/Laufgruppe/Familie/Mannschaft
Kontaktadresse ———————————— Tel.:
(auf die Urkunde wird das gedruckt, was wir lesen können)

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

-8.

9.

10

11 .

12.

13.

1,4.

15.

16.

1 7 .

18.

Nachname Vorname Jahrg. W. m.

-

-

250m 500m 1 km 5km 10km Betrag
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5. Midsummer-Triathlon mit
1. Betriebssport-Meisterschaften des BSV Hamburg

Montag den, 21. Juni 2004 um 18:30 h
am Großensee / Trittau
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Veranstalter: BSG eon/Hanse

Ort: Freibad am südlichen Großensee/Trittau (Trittauer Str.)

Distanzen: 500 m Schwimmen [Dreieckskurs im Großensee]
20 Km Radfahren

5 Km Laufen [befestigte Waldwege]

Achtung: Der Triathlon findet nur statt, wenn bei Wettkampfbeginn die Wassertemperatur 15" beträgt.
Wird diese Temperatur nicht erreicht, so findet ersatzweise eine Duathlon- Veranstaltung statt

Meldeschluß: 08. Juni 2004 [nur auf beigefügtem Meldebogen oder Kopie]

Teilnehmerzahl: max. 120 Starter. Sind die zu vergebenen Startplätze bereits
vor Ablauf der Meldefrist erreicht, so wird der Meldeschluß
entsprechend vorverlegt.

Meldeanschrift und Auskunft:

BSG eon/Hanse
c/o Heimut Probst
Am Ehrenmal 6
22175 Hamburg
Tel. 040/6406809, Fax: 64424966, e-mail:helmut-probst @ t-online.de

Startgeld: 20,00 €, Nachmeldung bis 1 Std. vor Startbeginn zzgl. 5,00 €

Oberweisung an:

Helmut Probst
Stichwört: 5. Midsummer-Triathlon
Volksbank Ost-West eG
Kto. 53097327 BIz. 20190206

Achtung: Eine Meldung ist nur dann gültig, sofern das Startgeld vollständig eingezahlt wurde.

Sportordnung:

Die Veranstaltung wird nach dem Regelwerk derDTU durchgeführt. Die gesamte Veranstaltung wird durch Wett-
kampfrichter überwacht. Es besteht gem. der Sportordnung absolute Helmpflicht und Windschatten-Fahrverbot
während des Radsplits.

Öffentlicher Verkehr

Die Straßen sind nicht gesperrt. Für das Radfahren besteht neben der Sportordnung der DTU, das Einhalten der
Straßenverkehrsordnung. Weisungen der Polizei bzw. der Wettkampfrichter sind ausnahmslos nachzukommen.

Wettkampfbesprechung:

Die Teilnahme an der Wettkampfbesprechung ist Pflicht, da noch kurzfristige oder unvorhergesehene Ereignisse
bekannt gegeben werden können.

Wettkampfverpflegung:

Während des Wettkampfes werden Bananen, Wasser und Apfelschorle gereicht

Wechselzonen:

Die Wechselzonen dürfen nur von Teilnehmern, Kampfrichtern und dem Aufsichtspersonal betreten werden
Zuschauem ist es grundsätzlich untersagt, sich in den Wechselzonen aufzuhalten
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Wertung:

Es findet neben der Enzelwertung auch eine Mannschaftswertung statt. Eine Mannschaft muss aus mindestens 3
Mitgliedern bestehen, wobei es möglich ist, eine gemischte Mannschaft antreten zu lassen. Die Klasseneinteilung
wird nach den Bestimmungen derDTU durchgeführt. Für die Teilnahme der Betriebssportmeisterschan ist ein
gültiger Startpass der Sparten Schwimmen, Leichtathletik und Rad zwingend erforderlich. Ist ein Teilnehmer so-
wohl über den Betriebssport als auch über eine bei einem Landesverband der DTU startberechtigt, so ist eine
Sperre durch den Landesverband zu erwarten

Disqualifikation:

Einsprüche gegen ausgesprochene Disqualifikationen sind unverzüglich nach Zielschluss beim Wettkampfgericht
einzulegen.

Hinweis:

MUSS die Veranstaltung durch höhere Gewalt bzw. behördliche Weisung abgesagt werden, so besteht kein
Rückvergütungsanspruch des Startgeldes. Dies gilt gleichfalls, wenn der Teilnehmer nicht am Wettkampf teil-
nimmt. Darüber hinaus behält sich der Veranstalter/Ausrichter das Recht vor, bei Unwetter (Gewitter) den Wett-
kampf zu unterbrechen bzw. abzubrechen

Zeitplan:

bis 18:15h Abgabe der Räder in der Wechselzone
um 18:15h Wettkampfbesprechung/Startaufstellung
um 18:30h Start
um 21:00h Zielschluß
um 21:30h im Bad vor dem Wettkampfbüro

Wichtig:
Nach Beendigung des Wettkampfs ist der Teilnehmer verpflichtet, sein Fahrrad aus der Wechselzone und dem
Schwimmbad zu entfernen.

Preise/Ehrung:
Jede/r Teilnehmer/in erhält ein Finisher-Präsent, zzgl. Medaille, Urkunde und Ergebnisliste (abrufbar unter
www.stgk.de. bzw. Veröffentlichung in den BSV-Verbandsmitteilungsblättem. Die Preisverleihung findet nur an
anwesende Personen statt.

Gesamtsieger/m

1. Platz Gutscheine der Fa. Gräber - Räder
2. Platz Gutscheine der Fa. Raywood's Running - Store
3. Platz Gutscheine der Fa. Niendorfer - Laufladen

Haftung:
Der Veranstalter Übernimmt keine Haftung bei Unfällen, Diebstahl oder sonstigen Schadensfällen für
Teilnehmer und Zuschauer. Der Teilnehmer hat den Veranstalter bei Schadenersatzansprüchen Dritter
freizuzeichnen. Es wird daher empfohlen, entsprechende Vorsorge zu treffen. Jeder Teilnehmer/in startet
auf eigenes Risiko und ist für die technische Sicherheit seiner Ausrüstung selbst verantwortlich.

Jeder Teilnehmer/in erkennt an, daß gegen seinen Start keine gesundheitlichen Bedenken bestehen und
daß er/sie sich ausreichend für den Wettkampf vorbereitet hat.



Anmeldung zum 5. Midsummer-Triathlon und 1. Hamburger Betriebssportmeisterschaften
am 21. Juni 2004 Großensee/Trittau

Name:............................................Vorname:..........................................geb.:..

Anschrift:...........................................................................................................

ÖSG:..........................................................................Sparte/Paßno..

Erklärung: Die Sportordnung der DTU und die Organisationsform des Veranstalters erkenne ich an. Mir
ist bekannt, daß die Teilnahme auf eigene Gefahr erfolgt Haftungsansprüche gegen den Veranstalter und
Ausrichter sind ausgeschlossen. Die Teilnahme kann erst nach Eingang der Startgebühr erfolgen. Mit der
elektronischen Speicherung der persönlichen Daten bin ich einverstanden. Einer Berichterstattung durch
die Medien stimme ich ausdrücklich zu, ein Vergütungsanspruch entsteht dadurch nicht

Ort, Datum Unterschrift (bei Minderjährigen die des Erziehungsberechtigten)

Anmeldung zum 5. Midsummer-Triathlon und 1. Hamburger Betriebssportmeisterschaften
am 21. Juni 2004 Großensee/Trittau

Name:............................................Vorname:..........................................geb.:..

Anschrift:..................................................................................................:........

..............................................................................................Tel....

BSG:..........................................................................Sparfe/Paßno.................

Erklärung: Die Sportordnung der DTU und die Organisationsform des Veranstalters erkenne ich an. Mir
ist bekannt, daß die Teilnahme auf eigene Gefahr erfolgt Haftungsansprüche gegen den Veranstalter und
Ausrichter sind ausgeschlossen. Die Teilnahme kann erst nach Eingang der Startgebühr erfolgen. Mit der
elektronischen Speicherung der persönlichen Daten bin ich einverstanden. Einer Berichterstattung durch
die Medien stimme ich ausdrücklich zu, ein Vergütungsanspruch entsteht dadurch nicht

Ort, Datum Unterschrift (bei Minderjährigen die des Erziehungsberechtigten)
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Ausschreibung

2004
5. September 11:00 Uhr

Veranstalter / Anschrift für Meldungen:
Airport Race GmbH (Eine Gesellschaft des Lufthansa SV)
Stichwort: 21. Int. Airport Race
Weg beim Jäger 193 • D-22335 Hamburg
Info: www.airportrace.de • eMail: info@airportrace.de

Liebe Laufsport-Freunde,

der Lufthansa Sportverein Hamburg e.V. lädt wieder ein zum diesjährigen

21. Internationalen Airport Race 2004
am Sonntag, den 05. September um 11:00 Uhr

Wir hoffen, auch dieses Jähr wieder zahlreiche Läuferinnen und Läufer aus dem
In- und Ausland begrüßen zu können.

Die Strecke wird traditionsgemäß einmal rund um den Hamburger Flughafen führen.
Start und Ziel des 10-Meilen-Laufes ist jeweils die Sportanlage des Lufthansa
Sportvereins in der Borsteler Chaussee 330.

Auch dieses Jahr erhält jeder Teilnehmer zusammen mit den Startunterlagen ein
Airport-Race-T-Shirt und jeder Finisher zusätzlich eine Erinnerungsmedaille.

Aus Sicherheits- und organisatorischen Gründen ist es notwendig, die
Teilnehmerzahl auf 2.300 Läufer zu begrenzen. Rechtzeitiges anmelden sichert Dir
eine Teilnahme an einer der größten Laufveranstaltungen Hamburgs.

Teilnahmeberechtigung:
Teilnahmeberechtigt sind alle Frauen &
Männer (Mindestalter 16 Jahre), die sich
ordnungsgemäß beim 21. Int. Airport
Race 2004 angemeldet haben.
Jugendliche, die jünger als
16 Jahre sind, können teilnehmen,
sofern die Einwilligung eines Erziehungs-
berechtigten vorliegt.

Anmeldung:
Die Anmeldung zum 21. Ink Airport Race
kann nur durch Übersendung des
vollständig, in Druckbuchstaben gut
leserlich ausgefüllten und unter-
schriebenen Anmeldeformulars an die
Anschrift des Veranstalters erfolgen.

Ummeldung:
Keine Ummeldung möglich!

Zahlungsbedingungen:
Durch Beifügung eines V-Schecks in der
Höhe des Meldegeldes oder durch eine
einmalige Einzugsermächtigung gemäß
Vordruck.
Anmeldungen ohne gleichzeitiges
Übersenden eines Schecks bzw. einer
Einzugsermächtigung werden nicht
bearbeitet!

Kosten, die durch nicht einlösbare
Schecks, bzw. nicht gedeckte Konten
entstehen, gehen zu Lasten des
Teilnehmers.



Meldegeld:
Bis zum 20.08.2004 -» 13,50 EUR
Tritt ein Teilnehmer nicht an, besteht
kein Anspruch auf Rückerstattung des
Meldegeldes.

Anmeldeschluss:
Bei Erreichen der max. Teilnehmerzahl
von 2.300 Läufern oder am
Freitag, 20. August 2004 (Posteingang).
Danach ist keine Teilnahme mehr
möglich.

Eine Eingangsbestätigung für die
Meldung erfolgt nicht.

Wettkampfbüro:
Ab 03. September 16:00 Uhr.
Sportanlage des
Lufthansa Sportverein Hamburg e.V.
Borsteler Chaussee 330

Startunterlagen:
Die Startunterlagen sind in der
Sporthalle auf der LSV-Sportanlage,
Borsteler Chaussee 330, an folgenden
Terminen abzuholen:
Freitag, 03. Sept. 2004
16:00 bis 18:00 Uhr
Samstag, 04. Sept. 2004
14:00 bis 17:00 Uhr

Sonntag, 05. Sept. 2004
08:00 bis 10:00 Uhr
Beim Abholen der Startunterlagen erhält
jeder Teilnehmer mit der Startnummer
ein T-Shirt des 21. Int. Airport.Race
sowie eine Tasche mit verschiedenen
Informationen. Tritt ein Teilnehmer nicht
an, so besteht kein Anspruch auf
nachträgliches Aushändigen des
T-Shirts.

Startaufstellung:
10:45 Uhr vor der LSV-Sportanlage

Startschuss:
11:00 Uhr vor der LSV-Sportanlage

Strecke:
10 Meilen (16,1 Kilometer)
Jeder ' Kilometer ist deutlich mit
Hinweisschildern markiert.
Gelaufen wird ca. 10 km auf der Strasse
bzw. Fußwegen und 6 km auf festen
Wanderwegen.
Auf der Strecke sind zwei Wasserstellen
eingerichtet.

Fahrrad-, Kinderbuggy- und Hunde-
begleitung sind nicht gestattet.
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Ziel:
Das Ziel befindet sich auf der LSV-
Sportanlage. Teilnehmer, bei denen die
Startnummer nicht ordnungsgemäß an
der Vorderseite des Laufhemdes gut
sichtbar befestigt ist, werden vor
Zieleinlauf aus dem Rennen genommen.
Im Ziel erfolgt die Verpflegung der
Teilnehmer mit:
• hella-Getränken
• Wasser
• Obst
Die "Erste-Hilfe" an der Strecke und im
Zielbereich übernimmt der Arbeiter
Samariter Bund.

Zeitnahme:
Die Zeitmessung erfolgt ausschließlich
mit dem "Champion Chip" der Firma
Mika timing GmbH
Kürtener Straße llb (Strundepark)
51465 Bergisch Gladbach
Tel.: 02202 / 2401-0 Fax: -2401-29
eMail: info@mika-timing.de
Internet: www.mika-timing.de
Bei Rückfragen über den Versand der
Champion Chip-Unterlagen wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma
Mika timing GmbH.

Entweder Du trägst Deinen eigenen Chip
oder erwirbst für 30,- EUR bei Abholung
Deiner Startunterlagen einen
persönlichen Chip. Dieser Chip kann
weltweit bei fast allen Straßenlauf-
veranstaltungen eingesetzt werden oder
Du leihst den Chip für 5,- EUR beim 21.

Int. Airport Race und zahlst bei Abholung
Deiner Startunterlagen 30,- EUR. Nach
dem Lauf erhältst Du gegen Rückgabe
des Chips 25,- EUR Pfandgeld zurück.
Teilnehmer, die den Chip bereits
besitzen, zahlen nur das Startgeld.
Sollte der Chip nicht am Lauftag
zurückgegeben werden, wird das
Pfandgeld als Kaufpreis angerechnet.

Ohne Chip ist eine Teilnahme nicht
möglich! Unsere Helfer sind
angewiesen, Läufer ohne Chip (aus
Versicherungsgründen) von der Lauf-
strecke zu entfernen.

Wertung:
In die Wertung gelangen alle
Teilnehmer/innen, die das Ziel bis 13:00
Uhr erreicht haben. Die Wertung wird wie
folgt durchgeführt:
1) Gesamtwertung
2) Betriebssportwertung
3) Altersklassenwertung (nach DLO)
Eine Wertung in den Jugend-Klassen
erfolgt nicht.
4) Mannschaftswertung
durch Plazierungs-Punkte, bei der jeweils
drei Läuferinnen/Läufer eines Vereines
in der Reihenfolge ihres Zieleinlaufes
eine Mannschaft bilden.
Eine gesonderte Meldung ist nicht
erforderlich, jedoch ist auf eine
einheitliche Schreibweise der
Vereinsbezeichnung zu achten, da nur so
eine Wertung erfolgen kann.
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ANMELDUNG 21. INT. AIRPORT RACE 2004
Wenn vorhanden, bitte hier den

Real-Time-Champipn Chip
Barcode-Aufkleber einkleben.

Chip-Nummer:
nännlich weiblich

wird vom Veranstalter ausgefüllt

Geburtsjahr (bei Minderjährigen unter 16J. ist die Unter-
schrift des Erziehungsberechtigten erforderlich)

Name Vorname

Straße. Nummer

Land Postleitzahl Ort

M E L

Meldegeld
bis 20.Aug.

(V-S
Einzugs

DEGELD

13 ,5 0 EUR

check oder
ermächtigung)

Verein

eMail oder Telefon

Die Anmeldung ist zu unterschreiben und bis spätestens 20. August 2004
(Datum des Poststempels) an die umseitige Adresse zu senden.

Bestätigung
Mit der Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit meiner obenstehenden Daten und erkenne die
Bedingungen für den Haftungsausschluß an. Ich bin über die Austragungsbestimmungen informiert
und erkenne diese an. Der Meldung ist ein V-Scheck bzw. eine einmalige Einzugsermächtigung in
der Höhe von 13,50 EUR beigelegt, ansonsten wird die Anmeldung nicht bearbeitet! —————
Hinweis laut Datenschuügesetz: Meine Daten werden elektronisch gespeichert. Datum und Unterschrift



Viel Spaß beim diesjährigen
21. Int. Airport Race 2004

wünscht Euch Euer Airport Race Organisations Team
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19. OLYMPUS-MARATHON HAMBURG / 29. B S V - MARATHONMEISTERSCHAFTEN

SONNTAG, 18. APRIL 2004 - ERGEBNISSE

D A M

1. Nentwig, Karin 59
2. Doeding, Charlotte 52
3. Yücel, Dr.Sema 70
4. Singer, Sabine 67
5. Jalaß, Frauke 72
6. Jungnickel, Wiebke 59
7. Holz, Katrin 77
8. Ponta, Annike 74
9. Schmechel, Sylvia 63

10. Helmboldt, Birgit 64
11. Vollmers, Anja 70
12. Eis, Marianne 64
13. Knaak, Karin 57
14. Schönfeldt, Dagmar 68
15. Feil, Christiane 61
16. Mozes, Agnes 60
17. Kovac, Anna 67
18. Reckmann, Martina 66
19. Stresow, Heike 64
20. Lupke, Anne 80
21. Amendy, Kerstin 67
22. Vollstedt, Andrea 71
23. Engels, Anj a 67
24. Suckstorff, Anja 69
25. Rübke, Wiebke 78
26. Busse, Colette 73
27. Ehlers, Annette 65
28. Dummer, Sina 77
29. Leu, Regina 54
30. Fink, Linda 78
31. Lau, Katharina 81
32. Scheidweiler, Susanne 75
33. Isbarn, Julia 76
34. Wittmar, Susanne 55
35. Belau, Monika 54
36. Schulz, Nina 73
37. Jed, Gisela 57
38. Brix, Winnie 74
39. Krawinkel, Jutta 74
40. Goldberg, Monika 73
41. Friedrich, Silke 71
42. Salewski, Beate 68
43. Krämer, Birgit 64
44. Jürgensen, Heike 60
45. Flügge, Doris 68
46. Läubin, Susanne 58
47. Haberlandt, Christel 48
48. von Rönnen, Frauke 56
49. Hoefer, Lucia 49
50. Kersten, Ines 62

FA Blankenese
Allianz
Raywoods RT
Airbus SG
Laufwerk
Dresdner Bank
Airbus SG
NDR
Siemens
Vereinsbank
Deutscher Ring
DESY
Shell-DEA
Lufthansa SV
Philips LG
SV Rapid
Grüner & Jahr
DAK
Beiersdorf
HH-Mannheimer
Deutscher Ring
Holsten
Raywoods RT
HH-Mannheimer
Airbus SG
SG Stern
Tchibo
Otto Hamburg
Signal Iduna
Holborn
Hamburg-Airport
Beiersdorf
Philips LG
Otto Hamburg
Airbus SG
Lufthansa SV
SG Haspa
Otto Hamburg
Philips LG
Laufwerk
SG Haspa
NDR
Deutscher Ring
SG Haspa
KSK Südholstein
NDR
NDR
Reemtsma
e . on/Hanse
NDR

3:08:22
3:11:20
3:16:29
3:23:05
3:23:47
3:26:19
3.28:44
3:29:13
3:34:30
3:35:23
3:35:32
3:36:19
3:36:41
3:37:24
3:38:21
3:39:02
3:40:14
3:42:21
3:43:20
3:44:44
3:44:52
3:45:02
3:47:04
3:47:24
3:47:40
3:48:45
3:49:51
3:51:01
3:51:23
3:51:31
3:52:05
3:52:44
3:53:11
3:53:14
3:54:01
3:54:26
3:54:43
3:55:54
3:56:18
3:56:51
3:57:16
3:58:21
3:58:44
3:58:55
3:59:05
3:59:06
4:00:23
4:00:33
4:00:43
4:00:48

1.W45
1.W50
1.W30
1.W35
2.W30
2.W45
I.WH
3.W30
1.W40
2.W40
4.W30
3.W40
3.W45
3.W35
4.W40
5.W40
4.W35
5.W35
5.W45
2. WH
6.W35
5.W30
7.W35
8.W35
3. WH
6.W30
9.W35
4. WH
2.W50
5. WH
6. WH
7. WH
8. WH
4.W45
3.W50
7.W30
5.W45
8.W30
9.W30

10.W30
11.W30
10.W35
7.W40
8.W40

11.W35
6.W45
1.W55
7.W45
2.W55
9.W40
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29. BSV-MARATHONMEISTERSCHAFTEN

M A N N R

1. Härle, Ralf
2. Vittalowitsch, Andreas
3. Schröder, Birger
4. Korth, Bernd
5. Dankers, Heinz
6. Kolbinger, Gordon
7. Breitschuh, Albrecht
8. Langfeld, Peter
9. Zajitschek, Andreas

10. Ponta, Rowil
11. Zampich, Oliver
12. Gröhn, Ulrich
13. Gorissen, Ansgar
14. Otte, Christian
15. Herrmann, Thomas
16. Schröder, Lutz
17. Wagner, Ingo
18. Timm, Thomas
19. Wilde, Klaus
20. Schreiber, Jürgen
21. Siekmeyer, Uwe
22. Seliger, Niels-Michael
23. Papendorf, Sven
24. Singer, Michael
25. Peters, Detlef
26. Fedder, Ingo
27. Varenkamp, Uwe
28. Dehmel, Joachim
29. Schumann, Thomas
30. Bozyaklai, Can
31. Pankow, Bernhard
32. Helwig, Jürgen
33. Becker, Jens-Gerrit
34. Weinrich, Konrad
35. Stübs, Andre
36. Damm, Wolfgang
37. Zühlke, Jürgen
38. Breitschuh, Gernot
39. Helms, Marco
40. Pietron, Georg
41. Simon, Jörg
42. Ohmann, Thomas
43. Laake, Christian
44. Luders-Bahlmann, Uwe
45. Spliethoff, Hans-Georg
46. Pilz, Karsten
47. Rauch, Manfred
48. Meyer, Jörg
49. Roters, Stephan
50. Reifschläger, Norbert

63
55
63
57
60
69
65
72
66
68
71
58
72
77
58
62
70
58
58
64
60
71
71
65
62
60
58
69
59
74
59
57
62
59
75
46
55
67
69
53
64
65
70
56
66
69
55
61
69
54

Siemens
SG Haspa
NDR
Philips LG
Polizei
HSH Nordbank
NDR
Siemens
Deutscher Ring
NDR
HEK
SG Haspa
German.Lloyd
Olympus W&I
HEK
HEW
SG Zoll
Philips LG
SG Haspa
HSE
AON
Tchibo
Holsten
Airbus SG
HSH Nordbank
Shell-DEA
Airbus SG
Olympus W&I
T-Systems
Philips LG
Feuerwehr
Airbus SG
Otto Hamburg
Philips LG
Airbus SG
Siemens
AXA
NDR
BG 36
Raywoods RT
Raywoods RT
HEW
HSH Nordbank
SEB
Otto Hamburg
FA Blankenese
TK
Siemens
HEK
Airbus SG

2:41:32
2:47:05
2:47:40
2:48:19
2:49:00
2:49:54
2:50:03
2:50:46
2:51:42
2:51:51
2:52:23
2:54:11
2:54:12
2:55:40
2:56:04
2:56:40
2:57:34
2:57:38
2:57:53
2:58:26
2:58:42
2:58:54
2:59: 14
2:59: 15
2:59:25
2:59:40
3:00:58
3:01:07
3:01:40
3:01:45
3:02:16
3:02:41
3:02:51
3:03:01
3:03:34
3:04:10
3:04:13
3:04:20
3:04:27
3:04:34
3:04:34
3:05:07
3:06:28
3:06:41
3:06:42
3:06:57
3:07:05
3:07:28
3:07:52
3:08:01

1.M40
1.M45
2.M40
2.M45
3.M40
1.M35
2.M35
1.M30
3.M35
4.M35
2.M30
3.M45
3.M30
l.MH
4.M45
4.M40
4.M30
5.M45
6.M45
5.M40
6.M40
5.M30
6.M30
5.M35
7.M40
8.M40
7.M45
6.M3'5
8.M45
7.M30
9.M45

10.M45
9.M40
11.M45
2.MH
1.M55

12.M45
7.M35
8.M35
1.M50

10.M40
9.M35
8.M30

13.M45
10.M35
11.M35
14.M45
11.M40
12.M35
2.M50

Nach Überprüfung der Startberechtigung können sich noch Veränderungen
ergeben. Der LA-Ausschuß hofft, baldmöglichst vom Marathon-Büro die
BSV-Gesamtergebnisliste zu erhalten. Herzlichen Glückwunsch allen Ak-
tiven, die den 19. Olympus Marathon erfolgreich bestanden haben !



Ergebnis HEW Werfertaq am 17.04.2004 - 16 -

Name
Frauen W60
v.Blumenthal
Gkückschaldt
Frauen W60
Möller
Bierhals
Männer M30
Lührs
Matzke
Dittschlag
Männer M40
Kasprzyk
Rohde
Männer M60
Pohl
Einfeldt
Männer M65
Meyer
Neumann
Flautau
Baetke
Daily
a.k.
Eddelbüttel
Männer M70
Suhr
Bischoff
Laskowski
Männer M75
Brodersen

Vorname Jahrgang

Anke
Renate

Meike
Kriemhild

Sven
Herwig
Ingo

Norbert
Roland

Reinhold
Teo

Hartwig
Günter
Norbert
Erich
Peter

Manfred

Günter
Hermann
Werner

Kay

BSG Kugel Diskus Speer gesamt

1967 HEW
1954 Allianz

1940 Phillips
1935 Allianz

1972 Allianz
1972 Deutsche Bank
1970 Ger.Schnelsen

1963 NDR
1959 HEW

1941 Allianz
1942 Deutsche Bank

1935 HM
1939 Rapid
1939 DEA
1939 BMH
1935 Signal/Iduna

1939 SV Polizei

1931 Deutsche Bank
1932 Dresdner Bank
1931 HEW

1924 SEB

7,46
8,38

6,81
5,85

11,33
9,23

-

9,03
9,20

10,43
8,18

8,37
9,20
8,00
8,70
6,09

10,19

9,45
8,16
8,12

8,55

365
424

323
262

566
440

428
438

512
377

389
438
367
408
255

498

453
376
374

399

20,06
19,68

16,64
15,10

27,70
28,45

-

26,92
21,64

29,37
27,01

34,07
27,87
24,15
21,87
18,96

35,52

24,92
23,65
21,25

18,90

279
273

218
191

420
435

405
303

453
406

546
423
351
308
253

575

366
342
296

252

22,22
19,39

20,35
12,91

39,10
42,66
43,03

48,55
23,77

28,22
35,45

35,86
17,57
25,97
21,61
18,71

34,09

22,60
20,82
15,86

19,58

331 975
278 975

296 838
159 613

430 1.416
481 1.356
487 a.k

568 1.400
213 955

275 1.239
377 1.161

383 1.317
129 991
243 961
184 900
145 652

358 1.430

197 1.016
173 891
107 777

156 808
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W E R F E R S E R I E 2 0 0 3 / 2 0 0 4 - ENDSTAND

1)
2)
3)
4)
5)
6)

18.
15.
17.
14.
20.
17.

10.
11.
01.
02.
03.
04.

2003
2003
2004
2004
2004
2004

- SV
- SV
- SV
- H
- SV
- H

WeiQ-Blau Allianz
Signal
Signal

E W

Iduna
Iduna

Weiß-Blau Allianz
E W

W 33
1. von Blumenthal, Anke
W 50
1. Glückschald, Renate
W 60
1. Möller, Heike

W 65
1. Bierhals, Kriemhild
M 30
1 . Lührs, Sven
M 40
1. Kasprzyk, Norbert
2. Baumgarten, Dierk
M 60
1. Pohl, Reinhold
2. Einfeldt, Theo
M 65
1 . Neumann, Günter
2. Flatau, Norbert
3. Daily, Peter
M 70
1. Suhr, Günter
2. Bischoff, Hermann
3. Laskowski, Werner
M 80
1 . Brodersen, Kay

67 HEW

54 Allianz

40 Philips LG

35 Allianz

72 Allianz

(1) (2) (3) (4) (5) (6) Gesamt
—— 958 946 947 939 975 3.825

—— 898 958 1025 —— 975 3.856

820 826 764 810 781 838 3.293

—— 598 624 —— 459 613 2.294

1414 1357 1217 1381 1385 1416 5.595

63 NDR 1399 1416 —— 1356 1349 1400
61 Signal Iduna —— 1185 1167 1158 1160 ——

41 Allianz 1219 1248 1259 1216 1257 1239
42 Deutsche Bank —— 1093 1051 1081 1056 1161

39 Rapid
39 Shell-DEA
35 Signal Iduna

31 Deutsche Bank
32 Dresdner Bank
31 HEW

24 SEB

—— 982 923 1003 1002 991
—— 872 981 836 —— 961
745 784 —— 794 717 652

—— 975 997 1032 950 1016
837 —— 811 —— 759 891
—— 818 829 794 804 777

—— 778 782 712 729 808

5.571
4.669

5.003
4.391

3.977
3.651
3.040

4.020
3.298
3.244

3.097

MANNSCHAFTSWERTUNG
1. SV Weiß-Blau Allianz
2. SV Signal Iduna

. 3.. H E W
Deutsche Bank

5. Philips LG
6. Lufthansa SV

N D R
SV Rapid
S E B

24 Punkte 10. Shell-DEA
13
12
12
6
5
5
5
5

Dresdner Bank
12. HH-Mannheimer
13. Esso
14. GPAG

Vereinsbank

4 Punkte
4
3
2
1 Punkt
1

F.d.R.: LEICHTAIHLETIK-AUSSCHUSS
gez. Sven Lührs



BSV Halb-Marathon -Meisterschaft
!9-03-2004 BSV LA-Wald-/Crosslaufservice J.S. < Seite l

ERGEBNIS Lang Damen 21100 Meter
Anzahl Teilnehmer in den Altersklassen ( Gesamt = 80 )
Jfn.StNr.Name GJ BSG h: m;

7 17 14 18 9 3 6 l 1 0 0
D 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75

ERGEBNIS Lang Damen 21100 Meter
Anzahl Teilnehmer in den Altersklassen ( Gesamt = 80 )
Lfn.StNr.Name GJ BSG h: m:

7 17 14 18 9 3 6 1 1 0 0
D 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75

1 564
2 450
3 37
4 2047
5 87
6 1867
7 354
8 5
9 1374

10 1241
11 1902
12 1903
13 1542
14 535
15 1224
16 923
17 1264
18 312
19 1156
20 1582
21 43
22 243
23 423
24 187
25 1056
26 787
27 346
28 1859
29 1231
30 1977
31 874
32 885
33 521
34 578
35 1165
36 410
37 1950
38 722
39 1212
40 1738
41 2077
42 732

2004
43 455
44 197
45 389
46 733
47 850
48 1175
49 400

j

Nentwig Karin
Jungnickel Wiebke
Holz Katrin
Yücel Sema
Singer Sabine
Schmechel Sylvia
Eis Marianne
Rübke Wiebke
Mozes Agnes
Feill Christiane
Scheidweiler Susanne
Ponta Annike
Braun Juliane

Wittraar Susanne
Kaussler Claudia
Krawinkel Jutta
Timm Doris
Kersten Ines
Busse Colette
König Monika
Hölzer Silke
Vollmers Anja
Knobloch Erika
Flügge Doris
Ewers Dorit
Reckmann Martina
Dummer Sina
Bensch Petra
Gottschalk Miriam
Stark Martina
Hennes Michaela

Wiegert Marlies
Läubin Susanne
Kraemer Birgit
Heitmann Sonja
Friedrich Silke
Meißner Ulrike
Stach Christiane
Schwarz Ina
Jed Gisela
Christmann Birgit
Janzen Erika
Renken Andrea
Telser Stefanie
Jürgensen Heike
Nidzwetzki Andrea
Schenck Elke
Amendy Kerstin

Î X̂ |jj*̂/ l?̂ / l?̂ /

59
59
77
70
67
63
64
78
60
61
75
74
74
73
55
61
74
51
62
73
58
73
70
57
68
61
66
77
70
66
64
71
49
55
58
64
74
71
71
77
69
57
65
46
65
70
60
68
53
67

&

Fa. Blanke.
Dresdner-B
Airbus
RaywoodsRT
Airbus
Siemens
DESY
Airbus
Rapid
PHILIPS
Beiersdorf
NDR
NDR
E. on/Hanse
OTTO
HHA
PHILIPS
B+V
NDR
Stern
Haspa
Beiersdorf
Deut . Ring
BA-Eimsb.
KSK-SÜDHO.
Hbg.Mannh.
DAK
OTTO
PHILIPS
IBM Klub
Laufwerk
HEW
E. on/Hanse
Fa. Blanke .
NDR
Deut .Ring
Fa. Blanke.
Haspa
OTTO
UNI BW
Deut .Bank
Haspa
SELENT
D. Telekom
BA-Eimsb.
Deut .Bank
Haspa
HER
NDR
Deut .Ring

sy£

11i11i111i1111ii111111ii11i1i1111111ii1ii1i1i11111
/

:28
:33
:33
:34
:36
:38
:38
:40
:40
:41
:41
:42
:43
:43
:45
:47
:47
:48
:48
:48
•4fl
:4R
:48
:49
:49
:49
•49
:49
:50
:50
:50
:50
:50
:50
•11
:51
:51
:51
:53
:53
:53
:54
:54
:54
:54
:55
:55
:55
:57
:57

ß

: 4 8 . . . . 1 . . . . . . .
: 4 7 . . . . 2 . . . . . . .
: 5 6 1 . . . . . . . . . . .
:49 . 1 . . . . . . . . . .
:0 9 . . 1 . . . . . . . . .
: 1 5 . . . 1 . . . . . . . .
: 2 4 . . . 2 . . . . . . . .
:27 2. . . . . . . . . . .
: 5 6 . . . 3 . . . . . . . .
: 1 0 . . . 4 . . . . . . . .
:5 1 3 . . . . . . . . . . .
:02 . 2. . . . . . . . . .
:02 . 3. . . . . . . . . .
:31 . 4. . . . . . . . . .
: 2 2 . . . . 3 . . . . . . .
: 0 9 . . . 5 . . . . . . . .
:17 . 5. . . . . . . . . .
: 3 2 . . . . . 1 . . . . . .
: 3 7 . . . 6 . . . . . . . .
:42 . 6. . . . . . . . . .
:44 ... [. 4. . . . . . .
:46 . 7. . . . . . . . . .
:54 . 8. . . . . . . . . .
: 0 4 . . . . 5 . . . . . . .
:06 .. 2. . . . . . . . .
: 1 3 . . . 7 . . . . . . . .
: 3 1 . . 3 . . . . . . . . .
:41 4. . . . . . . . . . .
:00 . 9. . . . . . . . . .
: 1 3 . . 4 . . . . . . . . .
: 1 4 . . . 8 . . . . . . . .
:14 . 10. . . . . . . . . .
: 4 1 . . . . . . 1 . . . . .
: 5 8 . . . . 6 . . . . . . .
: 0 4 . . . . 7 . . . . . . .
: 0 4 . . . 9 . . . . . . . .
:38 . 11. . . . . . . . . .
:50 . 12. . . . . . . . . .
:20 . 13. . . . . . . . . .
:20 5 . . . . . . . . . . .
:48 . . 5 . . . . . . . . .
: 1 1 . . . . 8 . . . . . . .
:26 1. Außer Konkurrenz. . . . .
: 4 8 . . . . . . 2 . . . . .
:49 . . 6 . . . . . . . . .
:13 . 14. . . . . . . . . .
: 2 1 . . . 1 0 . . . . . . . .
:44 . . 7. . . . . . . . .
: 1 1 . . . . . 2 . . . . . .
: 5 4 . . 8 . . . . . . . . .

^ & & & & & ß

50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68

69
70
71
72
73

74

75
76

1880 Kraußer Susanne
1068 Diederichs Margit
870 Varges Christine
833 Subat Babette
501 Josenhans Katharina

1192 Bockholdt Monika
944 Rasch Kerstin
702 Maschmeyer Nicole

1517 Passerini Andrea
1118 Rehders Inge
1016 Barowsky Gabriela
1376 Neumann Linda
331 Hallmann Bianca

1127 Wohlenberg Elfi
380 Liebler Ursula
56 Köhlmoos Birgitt

2082 Rabe Andrea
1463 Malt Andrea
2013 Kessler Karin
40 Küpper Gesa

1059 Jahnke Silke
504 Stute Inga
45 Pettke Ekatereni

1360 Weirich Ursula
1833 Müller Ursel
2090 Winkelmann Petra
929 Bornkamm Anja

1914 Strenge Patricia
495 Karvink Ulrike
2075 Fröhlich Silke

, Mannschaft Lang Damen 21100
Anzahl Mannsnhaf t *»n Q

LfN

1

2

3
4
5
6
7
8
9

^ ̂ f

BSG Namen

Airbus 1 37 Holz K; 87
Fa. Blanke. 1 564 Nentwig K;
NDR 1 1903 Ponta A;
PHILIPS 1 1241 Feill C;
OTTO 1 1224 Wittmar S

75 UNI BW 1
65 Laufwerk 1
72 HELM 1
66 Hbg.Mannh. 1
81 ESW+STN 2
48 OTTO 2
66 Holsten 2
67 HapagLloyd 2
63 Siemens 2
53 Lufthansa 2
70 IBM Klub 2
47 Rapid 2
70 DAK 2
39 Lufthansa 2
47 Deut. Bank 2
42 Airbus 2
64 Deut. Ring 2
62 SHELL-DEA 2
58 Fa. Blanke. 2
70 Airbus 2
61 KSK-SÜDHO. 2
63 ESW+STN 2
64 Haspa 2
66 Raffay 2
47 Alsterdorf 2
66 Deut. Ring 2
69 HOFI HH ' 2
66 HEW 2
63 ESW+STN 2
64 BACARDI 2

Meter

Singer S; 5 Rübke W
578 Wiegert M; 1950

:57:56 6. . .
:58:30 . . 9
:58:42 . 15. .
:59:06 . . 10
:00:05 7. .
:00:36 . . .
:01:23 . . 11
:01:45 . . 12
:01:55 . . .
:02:11 . . .
:03:00 . 16. .
:03:42 . . .
:03:46 . 17. .
:04:13 . . .
:04:17
:05:33 . . .
:05:34 . . .
:06:31 . . .
:06:37 . . .
:07:41 2. Außer
:09:20
:11:08 . . .
:14:40 . . .
:15:01 . . 13
:15:26
: 16:48 3. Außer
:17:54 . . 14
:19:35 4. Außer
:21:45 . . .
:21:45

Heitmann S
1542 Braun J; 1156 Kersten I
1264 Krawinkel J; 1231 Bensch P
; 1859 Dummer S; 1212 Meißner U

Haspa 1 43 König M; 722 Friedrich S; 732 Jed G
Deut. Ring 1 423 Vollmers A; 410 Kraemer B; 400
Deut. Bank 1 2077 Schwarz I
ESW+STN 1 501 Josenhans

; 389 Telser S; 380
K; 504 Stute I; 495

Amendy K
Liebler U
Karvink U

.

.

.

. . . 3. .

11 ..
3. .

.

. . . 4. .
• • • • •

5. .
1 .

12. . . . .
13. . . . .
. 9. ...

Konkurrenz .
14. . . . .
15. . . . .
16. . . . .

. . . 6. .
Konkurrenz .

Konkurrenz.
17. .
18. . .

h: m: s

4:50:32
5:11 :24
5:13:41
5:18:27
5:28:23
5:34:45
5:37:52
5:53:18
6:32:58

t t̂ x̂ *̂v



BSV Halb-Marathon -Meisterschaft
29-03-2004 BSV LA-Wald-/CrosslaufService J .S. < Seite 2 >

ERGEBNIS Lang Männer 21100 Meter
Anzahl Teilnehmer in den Altersklassen ( Gesamt = 364 )
Lfn .S tNr .Name GJ BSG h: m:

16 47 60 67 59 46 28 17 14 2 0
M 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75

ERGEBNIS Lang Männer 21100 Meter
Anzahl Teilnehmer in den Altersklassen ( Gesamt = 364 )
Lfn.StNr.Name GJ BSG h: m:

- 2 -

16 47 60 67 59 46 28 17 14 2 0
M 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75

1 1177
2 1147
3 771
4 570
5 86
6 1504
7 982
8 1508
9 2061
10 859
11 1208
12 466
13 1296
14 1251
15 712
16 426
17 310
18 838
19 1146
20 647
21 908
22 1980
23 164
24 2044
25 1907
26 1219
27 1473
28 619
29 602
30 1392
31 1250
32 1684
33 1736
34 2008
35 378
36 1093
37 1189
38 1436
39 632
40 1721
41 1270
42 78
43 1824
44 1512
45 1295
46 723
47 324

49 1400
50 1658

J

Vittalowitsch Andreas
Schneider Rainer

Härle Ralf
Rolbinger Gordon

Schneider Sebastian
Zampich Oliver
Lierow Wolfgang
Scheffler Marco

Zielinski Dieter
Zajitschek Andreas
Steinhagen Michael

Breitschuh Gernot
Gorissen Ansgar
Schröder Lutz
Pietron Georg
Zühlke Jürgen
Simon Jörg

Spliethoff Hans Georg
Chaled Mohammed
Ahlf Christian
Pankow Bernhard

Haacker-Mc-Laughlin Rai
Seliger Niels-Michael

Bodora Werner
Jürß Torsten

Becker Jens-Gerrit

Reifschläger Norbert

Stäcker Frank
Goth Björn
Ansen Hans-Jürgen

Gebauer Matthias

l̂ %/ I?̂ X Î X̂ &?V/

55 Haspa
57 Fa. Blanke.

63 Siemens
69 HSH-NORDB.

68 Holsten
71 HER
70 OTTO
74 Dresdner-B

72 HapagLloyd
66 Deut. Ring
58 B+V

67 NDR
72 Germ.Lloyd
62 HEW
53 RaywoodsRT
55 AXA-Hbg
64 RaywoodsRT

66 OTTO
53 Laufwerk
80 Gaden
59 Feuerwehr

63 PHILIPS
71 Tchibo

52 DAR
63 Deut. Bank

62 OTTO

75 Gaden

73 PHILIPS
54 Airbus
70 Zoll

64 PHILIPS
69 Haspa
50 DAR

64 SUNSHINE

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

1
1

1
1
1
1

1

1
1
1

1

/

•17
:18
:18
•1«
:18
:19

:20
:20
:21
:21
•77
•??
-.22
:22
:22
•??
:22
:22
:22
:22
:23
:23
:23
:23
:23
:24
:24
•74
:24
:24

:25
:25
:25
:25

•76
•76

:26
:26
:26

:27

t

: 4 8 . . . 1 . . . . . . . .
: 5 9 . . 1 . . . . . . . . .
: 1 1 . . . . 1 . . . . . . .
: 3 9 . . . . 2 . . . . . . .
: 4 2 . . 2 . . . . . . . . .
: 4 5 . . . 2 . . . . . . . .
: 1 7 . . 3 . . . . . . . . .
:21 . 1 . . . . . . . . . .
:2 7 . . 4 . . . . . . . . .
:38 . 2. . . . . . . . . .
:28 . 3. . . . . . . . . .
:43 . 4. . . . . . . . . .

: 0 7 . . 5 . . . . . . . . .
:09 . 5. . . . . . . . . .
: 1 5 . . 6 . . . . . . . . .
: 2 5 . . . . 4 . . . . . . .
: 3 0 1 . . . . . . . . . . .
: 4 3 . . 7 . . . . . . . . .
:46 . 6. . . . . . . . . .
: 5 8 . . . 3 . . . . . . . .
: 5 8 . . . . . 1 . . . . . .
: 2 0 . . . . 5 . . . . . . .
: 2 5 . . . 4 . . . . . . . .
: 2 9 . . 8 . . . . . . . . .
: 3 3 . . 9 . . . . . . . . .
: 5 5 . . . . . 2 . . . . . .
:00 2. . . . . . . . . . .
: 0 8 . . . . 6 . . . . . . .
: 1 1 . . . . . 3 . . . . . .
: 1 6 . . . 5 . . . . . . . .
:50 . 7. . . . . . . . . .
:02 . 8. . . . . . . . . .
: 0 3 . . . . . 4 . . . . . .
: 0 4 . . . 6 . . . . . . . .
: 1 5 3 . . . . . . . . . . .
: 4 3 . . . 7 . . . . . . . .
: 1 4 . . . 8 . . . . . . . .
: 1 7 4 . . . . . . . . . . .
: 2 5 . . . . 7 . . . . . . .
:27 . 9. . . . . . . . . .
: 3 2 . . . . . 5 . . . . . .
:35 . 10. . . . . . . . . .
: 3 6 . . . 9 . . . . . . . .
: 4 0 . . . 1 0 . . . . . . . .
: 4 3 . . 1 0 . . . . . . . . .
: 5 7 . . . . . 6 . . . . . .
: 0 1 . . . . . 7 . . . . . .

: 1 4 . . . 1 1 . . . . . . . .

^ JS^ ß^ JSr ̂ ß^ &

51
52
53
54

56
57
58
59
60
61
62
63

65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75

76
77
78
79
80
81
82
83
84
85
86
87
po

89
90
91
92
93
94
95
96
97
98
99

1413
102
49

1299

1390
781

637
1461
1498
431
1925

424
254
941

179
897
1276
1221
1158
910
329
2066
181
510

1775
394
51
168

1393
2048
1830
1272
1881
141

2065
1145
831
1098
1114
1 1 1 1
210
38

2080

1608
237

^

Jacobsen Matthias
Weinrich Konrad

Haiisch Hartmut
Eckart Christoph

v.Neree Cornelius
Lassen Mathias
Damm Wolfgang
Broscheit Jörn

Vollmers Thomas
Pfannenbeker Uwe
Lindner Patric

Freude Holger
Metzner Bernd
Borchers Mario
Trabitsch Ari
Ronrad Thomas
Schumann Thomas

Rloth Marco
Gehle Friedhelm
Bulla Bernhard
Feldhusen Dr. Johannes

Schröder Folke
Krastev Ulli

Rretschmar Carsten
Rrach Frank

Waßmer Marcel

Steinbach Martin
Drexhage Rolf
Meinicke Rnuth
Rolbe Johannes
Soor Matthias
Grieger Matthias
Storr Henrik

Ruhn Dirk
Fleischer Oliver

ĵ î / f?7\/ K?%/ 1̂ ^̂

56
63
65
59

44
73

49
67
46
66
54
63
71
56
66

60
65
64
71
67
58

76
56
60
57
67
71
69
60
65
65
47
77
55

67
70
61
63
58
64
71
72
63
68
68

^

Airbus
PHILIPS

RaywoodsRT
Hbg.Mannh.

Gaden
SHELL-DEA
Siemens
DG-HYP

Deut .Ring
Beiersdorf
Holsten

BA-Eimsb.
HEW
PHILIPS
OTTO
NDR
HEW

Siemens
BA-Eimsb.
E.on/Hanse
Volksfürs.

Hbg.Mannh.
BACARDI
RaywoodsRT
UNI BW
Allianz

UNI BW
Alsterdorf

Hbg.Mannh.
Lufthansa
Lufthansa
Lufthansa
BA-Nord
Airbus
Deut .Bank

Stern
Beiersdorf

&£

1:27:42 . . . . 8 . . . . . . .
1:27:50 . . . 12. . . . . . . .
1:28:07 .. 1 1 . . . . . . . . .
1 :28:11 . . . . 9. .
1:28:13 . . . 1 3 . . . . . . . .
1:28:23 . . . . . . . 1 . . . .
1:28:24 . 1 1 . . . . . . . . . .
1:28:33 . . . 1 4 . . . . . . . .
1 :28:38 . . . . . . 1 . .
1:29:06 .. 1 2 . . . . . . . . .
1 :29:12 . . . . . . 2. .
1:29:20 . . 1 3 . . . . . . . . .
1:29:34 . . . . . 9. . . . . .

1:30:16 . 1 2 . . . . . . . . . .
1:30:32 . . . . 1 0 . . . . . . .
1:30:40 .. 1 4 . . . . . . . . .
1:30:41 . 1 3 . . . . . . . . . .
1:30:41 . . . 1 6 . . . . . . . .
1:30:47 .. 1 5 . . . . . . . . .
1:30:56 . . . 1 7 . . . . . . . .
1 :31 :06 . 1 4 . . . . . . . . . .
1 :31 :08 .. 1 6. . . . . . . . .
1:31:12 . . . . 11 . .
1:31:15 . 15. . . . . . . . . .
1:31:25 1 .Außer Konkurrenz. . . . .
1:31:26 . . . . 1 2 . . . . . . .
1:31:28 . . . 1 8 . . . . . . . .
1:31:38 . . . . 1 3 . . . . . . .
1 :31 :43 .. 17. . . . . . . . .
1 :31 :47 . 1 6 . . . . . . . . . .
1 :31 :49 . . 18. .
1 :31 :50 . . . 19. .
1:32:00 .. 1 9 . . . . . . . . .
1:32:04 . . 2 0 . . . . . . . . .
1:32:24 . . . . . . 3 . . . . .
1:32:30 5 . . . . . . . . . . .
1:32:31 . . . . 1 4 . . . . . . .
1:33:01 . 17. . . . . . . . . .
1:33:02 . . 2 1 . . . . . . . . .
1 :33:04 . 1 8 . . . . . . . . . .
1 :33:11 . . . 20. . . . . . . .
1 :33:17 . . . 2 1 . . . . . . . .
1:33:39 . . . . 1 5 . . . . . . .
1:33:50 . . . 2 2 . . . . . . . .
1:33:55 . 1 9 . . . . . . . . . .
1:33:57 . 20 . . . . . . . . . .
1:34:00 . . . 2 3 . . . . . . . .
1:34:05 . . 2 2 . . . . . . . . .
1:34:07 . . 23. . . . . . . . .

* J^^ Ĵ xr j^* r^ \^j



BSV Halb-Marathon -Meisterschaft
'9-03-2004 BSV LA-Wald-/Crosslaufservice J.B. < Seite 3 >

ERGEBNIS Lang Männer 21100 Meter
Inzahl Teilnehmer in den Altersklassen ( Gesamt = 364 )
^fn.StNr.Name GJ BSG h: m:

16 47 60 67 59 46 28 17 14 2 0
M 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75

ERGEBNIS Lang Männer 21100 Meter
Anzahl Teilnehmer in den Altersklassen ( Gesamt = 364 )
Lfn.StNr.Name GJ BSG h: m:

- 3 -

16 47 60 67 59 46 28 17 14 2 0
M 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75

100 839
101 1110
I02 1789
103 635
104 2063
105 1183
106 1121

2071
107 1968

111 707
112 120

114 1206
115 2070
116 2084
117 1911
118 221
119 425
120 1273

122 1162
123 1124
124 35

126 103

128 1067
129 91
130 1143

132 148
133 1090

135 1873
136 1879
137 206
1 Ift Q 1 Q

139 1514
140 1222
141 404
142 1510
143 503

144 236

147 458

j

Winter Rainer

Schulz Hans- Joachim
Kusche 1 Thorsten
Weil Alexander
Schmitz Matthias
Kühn Dino
Machado de Lima Agostinho

Schröder Martin
Linow Ulrich

Kliem Rüdiger
Zufall Jürgen
GrÖne Michael
Freund Tobias
Heinrich Bernhard
Weilert Arno
Manke Dirk

Laub in Bernhard
Szidat Klaus-Peter
Felger Fritz

Haß Dennis

Bräuer Ralf

Baus Wolfgang

Bödeker Heinz

Wegner Kai-Henrik
Titze Rene
Meier-Rößler Jochen

Feick Joachim

yv yv yv yvS^ §? §? §? 1

49 Hbg.Mannh.

46 Gaden
66 Kravag
53 NDR
62 Lufthansa
77 Vereinsbk.
51 BG 36

59 HapagLloyd
53 Allianz

61 OTTO
59 Siemens
62 HSH-NORDB.
77 HSE
57 BBK
47 Deut. Ring
71 PHILIPS

59 NDR
40 Lufthansa
59 Airbus

72 Lufthansa

59 Laufwerk

62 NDR

47 LINCAS-BT

84 UNI BW
68 UNI BW
44 BA-Nord

61 Deut. Ring

57 Still

1

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1

1

1

1
1
1

1
1
1
1

/

:34
:34
•14
:34
:35
:35
:35
:35
:35

•Ti
•15
:35
:35
•IS
:35
:35
:35
:35
:36
:36
:36
•Ifi
:36
:36
:36

:36
:36
:36
:37
:37
:17
:17
:37
:37
:37
:37
:37
:1R
Tlfl

:1R
:38
.•3p

:38
• 7fl

:38
:39
:39

f

: 1 2 . . . . . . 4 . . . . .
: 2 1 . . . . . 1 0 . . . . . .
: 3 3 . . . . . 1 1 . . . . . .
: 3 7 . . . . . . 5 . . . . .
: 0 0 . . 2 4 . . . . . . . . .
: 0 4 . . . . . 1 2 . . . . . .
: 1 3 . . . 2 4 . . . . . . . .
:19 2. Außer Konkurrenz. . . . .
: 2 1 . . . . . 1 3 . . . . . .

: 4 9 . . . . 1 7 . . . . . . .
: 5 1 . . . . . 1 4 . . . . . .
: 5 3 . . . . . 1 5 . . . . . .
: 5 3 . . . 2 6 . . . . . . . .
: 5 3 . . . . 1 8 . . . . . . .
: 5 9 . . . 2 7 . . . . . . . .
:59 6. . . . . . . . . . .
: 2 1 . . . . 1 9 . . . . . . .
: 2 3 . . . . . . 6 . . . . .
:26 . 21 . . . . . . . . . .

: 2 7 . . . . 2 0 . . . . . . .
: 3 6 . . . . . . . 2 . . . .
: 3 9 . . . . 2 1 . . . . . . .

:48 . 22. . . . . . . . . .
:51 . 23. . . . . . . . . .
: 5 8 . . . . 2 2 . . . . . . .

: 0 7 . . . 2 9 . . . . . . . .

: 1 4 . . . 3 0 . . . . . . . .
: 1 8 . . . . . . 7 . . . . .
•IQ ft

: 2 1 8 . . . . . . . . . . .
:2 1 . . 2 7 . . . . . . . . .
: 2 4 . . . . . . . 3 . . . .

: 1 4 . . . . . 1 8 . . . . . .
: 1 6 . . . 3 1 . . . . . . . .
: 1 9 . . . 3 2 . . . . . . . .
: 2 2 . . . . . . 9 . . . . .

: 4 2 . . . 3 4 . . . . . . . .
• AR "^ ̂

: 1 3 . . . . 2 4 . . . . . . .

v xv xv xv xv xv xv
^ ß? ß^ ß? ß? & ß?'

148
149
150
151
152
153
154
155
156
157
158
159
160
161
162
163
164
165
166
167
168
169
170
171
172
173
174
175

177
178
179
180
181
182
183
184
185
186
187
188
189
190
191
192
193
194
195

197

&1

936
401
775
184
323
487
1034
708
1743
1783
1779

1236
1757

182
154
229

1353
827
1275
1527
935
1359
1198
789
1493
2076

888
536

1213
997
200
217
2085
1284
1009
1065
173

1062
117
1248
1242
1707
943

902
66

sy

Fuchs Dieter

Heise Herbert
Lang Hans-Georg
Brandt Jens
Spies Michael
Schöllhammer Thomas
Bonn Holger

Snif ren Jacob
Paul Reiner

Gollnast Ronald
Arlt Detlef
Stein Thomas
Ihde Bernd
Spi jker Rüdiger
Meier Manfred
Strecker Ulrich

ThieBen Arnold
Groth Holger
Fleischmann Eckart

Schunk Oliver

Klinke Michael

Mey Gerhard

Wiedemann Hans-Jörg
Mertelsmann Detlef

Kuhrmann Bernd
Haberkorn Michael
Struve Ingo
Bussmann-Kuban Michael
Meyer-Lomberg Wolfgang
Kleinert Herbert
Glüse Jan

XV XV /V. XV X

^ K^ ß^ ̂ ß

58
59
•ii
52
51
56
38
68
64
50
•n

84
55
S9
62
63
56
46
60
40
70
67
57
50
59
62
70
69
71
19
52
71
59
40
79
69
69
56
51
5fi
40
47
fiS
52
60
54

51
53

^
k.

Holsten

BA-Eimsb.
CPAG
ESW+STN
IBM Klub
HapagLloyd
Vereinsbk.

PHILIPS
Vereinsbk.

BA-Eimsb.
AON
BBK
Raffay
Hbg.Mannh.
PHILIPS
Siemens
Holsten
Raffay
OTTO
Hbg.Mannh.
Siemens
Beiersdorf

HEW

OTTO
HSH-NORDB.
BA-Eimsb.
Baubehörde

PHILIPS
HWW
KSK-SÜDHO.
BA-Eimsb.
KSK-SÜDHO.
Allianz
PHILIPS

XV XV

A A

1:39:13 . . . . 2 5 . . . . . . .

1:39:22 . . . . 2 7 . . . . . . .
1 :39:31 . . . . . 19. .
1:39:53 . . . . . 20. . . . . .
1:40:18 . . . . 2 8 . . . . . . .
1:40:23 . . . . . . . . 1 . . .
1:40:26 . . 2 8 . . . . . . . . .
1:40:34 . . . 3 6 . . . . . . . .
1:40:44 . . . . . 2 1 . . . . . .

1:40:55 9 . . . . . . . . . . .
1:40:57 . . . . 2 9 . . . . . . .

1:41:16 . . . 37. . . . . . . .
1:41:33 . . . 3 8 . . . . . . . .
1 :41 :38 . . . . 31 . . . . . . .
1 :41 :42 . . . . . . 1 0 . . . . .
1:41:46 . . . 3 9 . . . . . . . .
1:41:50 . . . . . . . 4 . . . .
1:41:52 . 24 . . . . . . . . . .
1:42:02 . . 3 0 . . . . . . . . .
1:42:15 . . . . 3 2 . . . . . . .
1:42:23 . . . . . 2 3 . . . . . .
1:42:30 . . . . 3 3 . . . . . . .
1:42:40 . . . 40. . . . . . . .
1:43:04 . 25 . . . . . . . . . .

1 :43:15 . 26. .
1:43:17 . . . . . . . . 2 . . .
1:43:18 . . . . . 2 4 . . . . . .
1:43:29 . 27 . . . . . . . . . .
1:43:32 . . . . 3 4 . . . . . . .
1:43:40 . . . . . . . 5 . . . .
1:43:42 1 0 . . . . . . . . . . .
1:43:46 . . 32. . . . . . . . .
1:43:53 .. 33 . . . . . . . . .
1:43:55 . . . . 3 5 . . . . . . .
1:43:58 . . . . . 2 5 . . . . . .
1:44:00 . . . . 3 6 . . . . . . .
1:44:09 . . . . . . . 6 . . . .
1 :44:40 . . . . . . 11 . .
1:44:41 .. 34 . . . . . . . . .

1:44:55 . . . 4 1 . . . . . . . .
1:44:59 . . . . . 2 7 . . . . . .
1:45:02 . . . . . . 1 2 . . . . .
1:45:09 . . . . . 2 8 . . . . . .
1:45:22 . . . . . 2 9 . . . . . .

^w yv ^V~ XV x — s^ ̂ ̂  ̂  ̂  ̂y



3SV Halb-Marathon -Meisterschaft
3-03-2004 BSV LA-Wald-/Crosslaufservice J.S. Seite

ERGEBNIS Lang Männer 21100 Meter
nzahl Teilnehmer in den Altersklassen ( Gesamt = 364 )
fn.StNr.Name GJ BSG h: m:

16 47 60 67 59 46 28 17 14 2 0
M 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75

ERGEBNIS Lang Männer 21100 Meter
Anzahl Teilnehmer in den Altersklassen ( Gesamt = 364 )
Lfn.StNr.Name GJ BSG h: m:

16 47 60 67 59 46 28 17 14 2 0
M 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75

98 60 Menzel Siegfried
99 370 Rudolph Florian
00 1670 Böttcher Eric
01 938 Klockow Manfred
02 714 Angerstein Andreas

2069 Hajek Jürgen
03 140 Guzinskl Axel
04 2083 Amendy Ulrich
05 2079 Ulbricht Felix
06 2078 Jöhrendt Frank
07 105 Bernhard Jochen
08 854 Reimer Peter
09 1751 Kolb Rene
:10 861 Haas Tom
111 1106 Kern Helmut
:12 1918 Krüger Eike
113 2036 Gedanke Frank-York
114 1874 Gross Dominique-Pascal
!15 1007 Haberkorn Lars
116 2086 Burghard Werner
117 1417 Bück Klaus
!18 1289 Schilling-Gerke Sebastian
!19 1531 Wohlert Wolfgang
!20 1518 Petersen Christian
!21 1868 Tokarek Thomas
!22 1487 Weseloh Michael
!23 971 Ahrens Helmuth
!24 223 Kafke Norbert
!25 30 Döhrn Joachim
!26 48 Shala Nol
227 620 Busse Heino
228 1964 Geiger Sven
229 1104 Holzkamp-Heise Karl-Heinz
230 1716 Evers Christian
231 338 Lüssenhop Jens
232 2087 Haffke Thomas
233 1645 Erdmann Holger
234 924 Koppermann Horst
235 2026 Schreiber Raul
236 158 Teichmann Thorsten
237 1491 Bartling Thomas
238 176 Bölck Thomas
239 1122 Staffelt Heiko
240 1333 Otto Jürgen
241 339 Lüssenhop Kai
242 2064 Schumacher Ingo
243 41 Neumann Nils
244 462 Radlof Walter
245 1269 Lohmann Heiner
246 2062 Kaminke Andres

55 Airbus
80 DESY
84 Tchibo
56 Holsten
70 Haspa
66 Siemens
60 Alsterdorf
60 Deut.Ring
67 Deut.Bank
66 Deut.Bank
62 Allianz
39 HER
77 Vereinsbk.
73 HELM
49 Lufthansa
71 Airbus
60 NDR
80 UNI BW
78 HWW
50 NDR
62 SELENT
74 PHILIPS
44 Siemens
49 Siemens
59 Siemens
65 SHELL-DEA
51 HSH-NORDB.
60 BBK
61 Airbus
71 Hbg.Mannh.
53 Gaden
74 Airbus
52 Lufthansa
60 T-Systems
66 DAK
66 NDR
65 Still
52 HHA
73 HEW
62 AON
39 Siemens
59 BA-Eimsb.
74 Lufthansa
52 Postamt-2
68 DAK
73 Kravag
67 Airbus
35 Dresdner-B 1
50 PHILIPS 1
56 Kravag 1

:45:23
:45:24
:45:33
:45:38
:45:45
:45:46
:45:47
:45:53
:45:57
:45:57
:46:03
:46:17
:46:22
:46:28
:46:31
:46:37
:46:47
:46:53
:47:05
:47:10
:47:15
:47:16
:47:28
:47:28
:47:29
:47:58
:48:03
:48:04
:48:16
:48:28
:48:29
:48:30
:48:42
:48:47
:48:49
:48:56
:48:59
:49:02
:49:04
:49:09
:49:16
:49:20
:49:25
:49:31
:49:31
:49:42
:49:47
:50:00
:50:01
:50:21

. . . . 37. . .
11 ..
1 2 . . . . . . .
. . . . 38. . .
. 28. . . . . .
4. Außer Konkurrenz.
. . . 42. . . .
. . . 43. . . .
. . 35. . . . .

. 36. .
. . . 44. . . .

3.

. . . . . . 13.

. 30. .
. 45. ...

1 4 . . . . . . .
1 5 . . . . . . .
. . . . . 30. .
. . . 46. . . .
. 31 . .

. 14.
. . . 39. .
. 37. . . .

. 31 .
. 47. ..
. 48. .

3 2 . . . . .
. . . . 32.

3 3 . . . . .
. . . . 33.
. . 49. . .
. 38. . . .
. 39. . . .
. 40. .
. . . . 34.

3 4 . . . . .
. . 50. . .

. 40. .
3 5 . . . . .
. . . . 35.
. 41 . .

3 6 . . . . .
. 42. . . .

247 436 Rachow Michael
248 725 Haberkost Jens
249 420 Sothmann Thomas
250 1340 Vogt Karl-Heinz
251 1339 Steier Kurt
252 2009 Pohlmann Andreas
253 2030 Krieter Armin

2102 Maaß Lutz
254 1120 Runke Uwe
255 1298 Voß Kurt
256 397 Ahrens Claus-Werner
257 705 Schnabel Harald
258 32 Eichler Gerhard
259 806 Lebelt Ronald
260 1470 Palhegyi Kinga
261 1193 Christiansen Ulf
262 1042 Wiese Norbert
263 1416 Röckendorf Wolfgang
264 1328 Seier Heinz
265 1000 Schwenck Jörn
266 147 Ronnebeck Jens
267 256 Schultz Thomas
268 916 Voss Gilbert
269 1006 Voß Roland
270 386 Rowedder Frank
271 933 Birke Gene
272 196 Hasenpusch Detlev
273 3 Zimmermann Bodo
274 261 Lüders Gerhard
275 68 Fessel Oliver
276 880 Gessert Frank
277 73 Konieczny Cordon
278 917 Walek Norbert
279 1476 Satonocito Stefano
280 821 Runter Bernd
281 133 Sehrer Uwe
282 112 Fischer Bernd
283 975 Engel Wolfgang
284 2060 Bruse Herbert
285 981 Kolberg Matthias
286 735 Kluth Peter
287 985 Laake Christian
288 1 Reese Lars
289 1963 Michael Randt
290 817 Radetzki Manfred
291 1171 Pickert-Schenck Wolfgang
292 2096 Rhode Jürgen
293 1125 Uhl Manfred
294 287 Schrader Rudi
295 413 Meyer Stephan

56 DG-HYP
64 HSH-NORDB.
69 Deut.Ring
46 Postbank-H 1
56 Postbank-H 1
65 Deut.Bank
60 HSH-NORDB.
65 EURO HYPO
59 Lufthansa
44 PHILIPS
44 Deut.Ring
53 HapagLloyd 1:
53 Airbus
65 Hbg.Mannh.
71 SHELL-DEA
69 OTTO
44 IBM Klub
60 SEB
47 Polizei HH
44 HSH-NORDB.
60 Alsterdorf 1
62 Beiersdorf
59 HEW
63 HSH-NORDB.
66 Deut.Bank
64 Holsten
54 EDEKA
49 ABN-AMRO-B 1
57 Beiersdorf 1
74 Airbus
59 HEW
72 Airbus
66 HEW
65 SHELL-DEA
59 Hbg.Mannh.
56 Allianz
64 Allianz
54 HSH-NORDB.
60 Holsten
69 HSH-NORDB.
44 Haspa
70 HSH-NORDB.
70 ABN-AMRO-B 1
56 Raffay
38 Hbg.Mannh.
48 NDR
59 Airbus
39 Lufthansa
49 BP-Oil
69 Deut.Ring

1
1
1
1
1
1
1
1

1
1
1
1

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

1
1

1
1

1
1

1

:50
:50
:51
•51
•51
:51
•51
:52

•53
•51
:51
:53
•ST
:53
:53
•51
:53
:54
:54
•54
•54
•55
•5S
•55
:5-i
•55
•5S
:55
:55
:55
••55

•5f>
:56
:5fi
:56
:56

:5fi
:56
:5fi
•5fi
•57
:57
:S7
:"i7
:S7
:57

: 3 8 . . . 5 1 . . . . . . . .
: 5 5 . . 4 3 . . . . . . . . .
: 2 3 . . . . . . 1 5 . . . . .
: 3 8 . . . . 4 3 . . . . . . .
:42 . . 44. . . . . . . . .
: 4 5 . . . 5 2 . . . . . . . .

: 0 2 . . . . 4 4 . . . . . . .
• 1 Q P

: 0 2 . . . . . 3 8 . . . . . .
: 0 6 . . 4 5 . . . . . . . . .

:23 . . 4 6 . . . . . . . . .
: 2 3 . . . . . . . 1 0 . . . .
:24 ... 53. . . . . . . .
: 3 6 . . . . . . 1 6 . . . . .
:01 . . . . . . . 11 . .
: 0 5 . . . 5 4 . . . . . . . .
: 3 9 . . . 5 5 . . . . . . . .
: 5 1 . . . . 4 5 . . . . . . .
: 0 5 . . . 5 6 . . . . . . . .
: 1 3 . . 4 7 . . . . . . . . .
: 1 4 . . . 5 7 . . . . . . . .
: 2 5 . . . . . 3 9 . . . . . .
:26 . . . . . . 17 . . . . .

:40 . 38. . . . . . . . . .
: 4 7 . . . . 4 7 . . . . . . .
:51 . 39. . . . . . . . . .
: 5 7 . . 4 8 . . . . . . . . .

: 1 2 . . . . 4 8 . . . . . . .
: 2 2 . . . . 4 9 . . . . . . .

:37 . . . . . 40. . . . . .
: 3 8 . . . 5 9 . . . . . . . .

:42 . . . . . . . 12. ...

:56 . 41. . . . . . . . . .

:06 . . . . . . . . 6. ..

: 1 8 . . . . 5 1 . . . . . . .
:23 . . . . . . . . 7. ..
: 3 1 . . . . . . 1 9 . . . . .
:32 . . 51. . . . . . . . .



BSV Halb-Marathon -Meisterschaft
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ERGEBNIS Lang Männer 21100 Meter
nzahl Teilnehmer in den Altersklassen { Gesamt = 364 )
fn.StNr.Name GJ BSG h: m:

16 47 60 67 59 46 28 17 14 2 0
M 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75

ERGEBNIS Lang Männer 21100 Meter
Anzahl Teilnehmer in den Altersklassen ( Gesamt = 364 }
Lfn.StNr.Name GJ BSG h: m:

- 5 -

16 47 60 67 59 46 28 17 14 2 0
M 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75

96 499 Lowalt Jürgen
97 419 Sothmann Hans-Joachim
98 1671 Böttcher Peter
99 1661 Rositzki Hans-Peter
00 1330 Wolf Markus
01 1962 Scheel Holger
02 36 Filitz Jens
03 987 Lissner Werner
i04 502 Sandow Rolf
05 834 Subat Thomas
106 185 Hormann Klaus
107 549 Böthern Rolf
08 2068 Petscherig Werner
I09 1725 Stumm Oliver
MO 996 Reich Harald
111 1046 Krieger Andreas
112 104 Friedrich Wolfram
M 3 2088 Löffler Stefan

18 Sinnhoff Lars
114 516 Freund Udo
115 1997 Strenge Stefan
116 1996 Püst Andreas
117 565 Oehlke Frank
118 1103 Hintz Martin
119 1001 Spoth Horst
120 1043 Winter Jörg
321 418 Siebers Gerhard
i22 198 Scheibner Andreas
323 2074 Mockel Guido
324 1225 Wittneben Jürgen
325 1218 Seekamp Sigurd
326 2091 Neumann-Holbeck Christian
327 1551 Kamlage Jens
328 948 Schmidt Florian
329 101 Wichers Klaus
330 1202 Hildebrecht Theodor
331 1245 Gaebert Hans-Joachim
332 590 Hintzmann Alfred
333 2081 Möller Dirk
334 1703 Robers Josef
335 1477 Scheutzow Tobias
336 995 Reese Olaf
337 606 Schliemann Jürgen
338 356 Fuchs Christian
339 44 Hewers Otto
340 20 Base Wolfgang
341 174 Busse Michael
342 1030 Prignitz Werner
343 912 Janzen Horst
344 489 Frey Matthias

&$>$>$>

48 ESW+STN
38 Deut.Ring
42 Tchibo
64 SUNSHINE
61 Polizei HH 1:
74 DAK
57 Airbus
57 HSH-NORDB.
59 ESW+STN
61 Hbg.Mannh.
52 BA-Eimsb.
43 Fa.Blanke.
49 Siemens
70 T-Systems
37 HSH-NORDB.
62 Jungheinr.

. 42.

57:39 . . . . . . 2 0 .
57:41 . . . . . . .
57:45 . . . . . . .
57:55
57:58
58:17
58:20
58:27
58:52
59:06
59:07
59:42 . . . . . . . 1 4 .

54.
62.

41 .

59 Jungheinr. 2:
64 OTTO 2:
68 Jungheinr. 2:
38 E.on/Hanse 2:
64 HEW
67 Sig. Iduna 2
60 Fa.Blanke. 2
37 Lufthansa
34 HSH-NORDB.
70 IBM Klub
38 Deut.Ring
56 BA-Eimsb.
71 BACARDI
57 OTTO
35 OTTO
60 Deut.Ring
43 Sig. Iduna
86 Holsten
46 Airbus
49 OTTO
47 PHILIPS
34 Feuerwehr
70 Deut.Ring
43 TÜV-Nord
69 SHELL-DEA
69 HSH-NORDB.
40 Feuerwehr
69 DESY
39 Airbus
54 Airbus
66 HapagLloyd 2
52 IBM Klub 2
47 D. Telekom 2
51 ESW+STN 2

2:

59:50
59:51
59:55
00:25
00:25
00:27
00:39
00:46
01:03
01:38
02:06
02:11
02:49
02:59
03:03
03:26
03:33
04:01
04:09
04 :32
04:34
04:35
05:11
05:25
05:31
05:40
05:42
05:54
06:09
06:17
07:56
08:09
08:13
08:17
08:18
08:54
10:20
11:09

. 21 .
43.

55.

6. Außer
64. . .
Konkurrenz

65.
52.

11 . .
1 .

45.
. 56. .

. 57. .

67. . .
15.

16.
22.
23.
24.

46.

53.
54.

56.
42.

43.
. 25.

44. .

345 1443 Hillermann Christian
346 1301 Wilke Manfred

1335 Kämmerer Stephan
347 335 Jatho Klaus
348 816 Plötz Jürgen
349 1901 Deubel Rolf

2067 Klipp Karl-Heinz
350 353 Behrens Michael
351 1200 Hansen Horst
352 1058 Jahnke Gerhard
353 1311 Bastian Bernhard
354 1753 Mattern Jens
355 67 Nigmann Michael
356 382 Otte Jörg

65 SHELL-DEA 2:11:18
48 PHILIPS 2:11:19
62 Vereinsbk. 2:11:28
66 DAK 2:12:13
66 Hbg.Mannh. 2:12:41
49 Beiersdorf 2:14:05
44 Siemens 2:14:30
47 DESY 2:14:36
54 OTTO 2:14:51
59 KSK-SÜDHO. 2:16:06
59 Polizei HH 2:18:08
66 Vereinsbk. 2:18:33
53 Airbus 2:21:46
73 Deut.Bank 2:26:24

. . 57. . . . .

. . . . . . 26.
7.Außer Konkurrenz.
. . 58. . . . .

. 59. . . . .
. . . . . . 27.
8.Außer Konkurrenz.
. . . . . . 28.
. . . . . 45. .

. 58. .
. . . . 59. . .

. 60. .
. 46. .

. 47. . . . . .

Mannschaft Lang Männer 21100 Meter
Anzahl Mannschaften 94
LfN.BSG Namen

1 NDR
2 Siemens
3 PHILIPS
4 RaywoodsRT
5 OTTO
6 Airbus
7 Hbg.Mannh.
8 Gaden
9 PHILIPS
10 Holsten
11 DAK
12 HEW
13 Lufthansa
14 RaywoodsRT
15 NDR
16 Deut.Ring
17 UNI BW
18 Haspa
19 Deut.Bank
20 HSH-NORDB.
21 PHILIPS
22 Siemens
23 Allianz
24 HapagLloyd
25 Hbg.Mannh.
26 Lufthansa
27 BA-Eimsb.
28 SHELL-DEA
29 Beiersdorf
30 Airbus
31 OTTO

1 1177 Schröder B; 1147 Breitschuh A; 1146 Breitschuh G
1 1504 Härle R; 1508 Langfeld P; 1512 Meyer J
1 1296 Timm T; 1251 Hahn R; 1250 Haacker-Mc-Laughlin K
1 1980 Pietron G; 2044 Simon J; 1392 Hummel T
1 1208 Lierow W; 1219 Spliethoff H; 1189 Becker J
1 86 Singer M; 78 Reifschläger N; 49 Jacobsen M
1 838 Winter C; 804 Kozieras N; 781 Eckart C
1 619 Ahlf C; 632 Schottenhaml A; 637 v.Neree C
2 1270 Lumpp M; 1295 Stäcker F; 1299 Weinrich K
1 2061 Schneider S; 941 Lindner P; 2058 Papendorf S
1 2008 Bodora W; 324 Ansen H; 329 Gruber M
1 908 Schröder L; 897 Metzner B; 910 Schumann T
1 1093 Bach R; 102 Treuter A; 1098 Drexhage R
2 1400 Wagnitz H; 1390 Haiisch H; 1393 Müller A
2 1907 Ponta R; 1158 Konrad T; 1145 Beckmann T
1 426 Zajitschek A; 424 Vollmers T; 425 Weilert A
1 1736 Reusch W; 2048 Kretschmar C; 1881 Waßmer M
1 771 Vittalowitsch A; 723 Goth B; 714 Angerstein A
1 378 Jürß T; 394 Voss T; 2080 Storr H
1 982 Kolbinger G; 968 Ackermann S; 2084 Gröne M
3 1293 Stiegert T; 1276 Borchers M; 1272 Lund P
2 1498 Damm W; 1524 Schweigert K; 2070 Zufall J
1 123 Meyer-Reim U; 1830 Krach F; 120 Linow U
1 712 Zielinski D; 707 Schröder M; 708 Schöllhammer T
2 51 Schröder F; 831 Steinbach M; 839 Winter R
2 1114 Meinicke K; 1111 Kolbe J; 1110 Kluessendorff H
1 179 Freude H; 181 Gehle F; 184 Heise H
1 1436 Fedder I; 1461 Lassen M; 1487 Weseloh M
1 254 Pfannenbeker U; 237 Fleischer 0; 236 Ehlers A
2 38 Grieger M; 100 Wandschneider D; 35 Felger F
2 1221 Trabitsch A; 1206 Kliem R; 1222 Ulrich R

h: m: s

3:58:30
4:05:42
4:08:23
4:10:34
4:10:44
4:13:21
4:17:55
4:18:55
4:21:18
4:21:48
4:23:15
4:24:57
4:26:16
4:27:15
4:27:39
4:28:54
4:29:32
4:30:39
4:30:44
4:30:56
4:31:53
4:35:13
4:36:08
4:38:24
4:39:03
4:41:17
4:41:38
4:43:18
4:43:21
4:44:34
4:45:15
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Mannschaft Lang Männer 21100 Meter

u f N . B S G Namen h: m: s

Mannschaft Lang Männer 21100 Meter

LfN.BSG Namen

32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75
76
77
78
79
80
81

Volksfürs.
Lufthansa
ESW+STN
NDR
Dresdner-B
PHILIPS
Deut . Ring
Alsterdorf
T-Systems
Kravag
Siemens
Raffay
UNI BW
HHA
Holsten
Hbg.Mannh.
BBK
HEW
Feuerwehr
Airbus
Vereinsbk.
Tchibo
BA-Eimsb.
PHILIPS
Lufthansa
HSH-NORDB.
E. on/Hanse
AON
Siemens
OTTO
Fa. Blanke.
PHILIPS
NDR
Airbus
Deut .Bank
Holsten
Allianz
Deut .Ring
Beiersdorf
HSH-NORDB .
Siemens
DAK
IBM Klub
Hbg.Mannh.
Airbus
Lufthansa
HEW
KSK-SÜDHO.
Jungheinr.
HSH-NORDB.

JL

ß^

1
3
1
3
1
4
2
1
1
1
3
1
2
1
2
3
1
2
1
3
1
1
2
5
4
2
1
1
4
3
1
6
4
4
2
3
2
3
2
3
5
2
1
4
5
5
3
1
1
4

£

1775 Feldhusen D; 1789 Orhon A; 1783 Kraszewski M
1121 Schmitz M; 1092 Bach B; 1124 Szidat K
1925 Hennig H; 503 Sluzalek R; 487 Brandt J
1183 Weil A; 1162 Läubin B; 1143 Baus W
466 Scheffler M; 458 Niemann V; 462 Radlof W
1273 Manke D; 1265 Kuncke S; 1236 Snifren J
399 Ahrens H; 404 Feick J; 401 Appel T
141 Jeschke H; 148 Schacht T; 140 Guzinski A
1721 Schuhmann T; 1720 Roberts G; 1716 Evers C
2065 Tetzner S; 2063 Kuschel T; 2064 Schumacher I
1514 Möller H; 1510 Mallinckrodt K; 1527 Strecker U
1348 Gomes J; 1353 Ihde B; 1359 Thießen A
1873 Wegner K; 1879 Titze R; 1874 Gross D
928 Ziethen K; 927 Westphal W; 924 Koppermann H
936 Fuchs D; 2057 Freitag H; 935 Dombrowski T
775 Becker D; 827 Spijker R; 789 Fleischmann E
221 Heinrich B; 229 Stein T; 223 Kafke N
919 Wolter F; 888 Klinke M; 902 Prehn W
602 Pankow B; 584 Erhard R; 590 Hintzmann A
91 Tewes F; 66 Niemann U; 60 Menzel S
1743 Bohn H; 1757 Paul R; 1751 Kolb R
1684 Seliger N; 1670 Böttcher E; 1671 Böttcher P
182 Gollnast R; 200 Wiedemann H; 173 Bussmann-Kuban M
1275 Meier M; 1284 Kuhrmann B; 1248 Glüse J
103 Haß D; 1106 Kern H; 1104 Holzkamp-Heise K
997 Reuting D; 2085 Unverzagt D; 971 Ahrens H
510 Bulla B; 536 Probst H; 516 Freund U
154 Arlt D; 2072 Schultzendorf f v; 158 Teichmann T
1493 Berka T; 1531 Wohlert W; 1518 Petersen C
1198 Groth H; 1213 Mey G; 1193 Christiansen U
570 Schneider R; 549 Böthern R; 565 Oehlke F

4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5
5

1242 Foitlinski S; 1289 Schilling-Gerke S; 1269 LohmannS
2036 Gedanke F; 2086 Burghard W; 2087 Haffke T
1918 Krüger E; 30 Döhrn J; 1964 Geiger S
2079 Ulbricht F; 2078 Jöhrendt F; 2009 Pohlmann A
943 Nieraann T; 938 Klockow M; 933 Birke G
117 Kleinert H; 105 Bernhard J; 133 Sehrer U
2083 Amendy U; 420 Sothmann T; 397 Ahrens C
2076 Schunk O; 256 Schultz T; 261 Lüders G
725 Haberkost J; 2030 Krieter A; 1000 Schwenck J
1868 Tokarek T; 1491 Bartling T; 2068 Petscherig W
338 Lüssenhop J; 339 Lüssenhop K; 1962 Scheel H
1034 Spies M; 1042 Wiese N; 1043 Winter J
48 Shala N; 806 Lebelt R; 821 Rühter B
41 Neumann N; 32 Eichler G; 68 Fessel 0
1122 Staffelt H; 1120 Runke U; 1125 Uhl M
2026 Schreiber R; 916 Voss G; 880 Gessert F
1065 Struve I; 1062 Meyer-Lomberg W; 1058 Jahnke G
1047 Oltrogge H; 1046 Krieger A; 104 Friedrich W
1006 Vofl R; 975 Engel W; 981 Kolberg M

xv xv xv xv xv xv xv xv
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:45
:48
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:55
:16
:30
:38
:56
:47
:45
:32
:11
:43
:28
:40
:35
:41
:00
:38
:03
:24
:07
:50
:53
:08
:46
:16
:01
:14
:31
:41
:36
:04
:27
:58
:53
:23
:36
:47
:34
:50
:12
:24
:35
:37
:45
:46
:29
:50
:42
:01
:52
:22

XV XV
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82 Sig. Iduna 1
83 Airbus 6
84 BA-Eimsb. 3
85 HSH-NORDB. 5
86 SHELL-DEA 2
87 Deut. Ring 4
88 ESW+STN 2
89 DESY 1
90 OTTO 4
91 Hbg.Mannh. 5
92 PHILIPS 7
93 Polizei HH 1
94 Airbus 7

Startgelder
Teilnehmer
DG HYP
e.on/Hanse

1567 Seel O;
73 Konieczny
176 Bölck T;
985 Laake C;

1996 Püst A; 1551 Kamlage J 5:49:22
C; 2096 Rhode J; 36 Filitz J 5:51:29
185 Hermann K; 198 Scheibner A 5:51:53
987 Lissner W; 996 Reich H 5:55:13

1470 Palhegyi K; 1476 Satonocito S; 1477 Scheutzow T 5:55:31
413 Meyer S;
499 Lowalt J
370 Rudolph
2088 Löffler
817 Radetzki
1298 Voß K;
1328 Seier H
101 Wichers

für n i
•

419 Sothmann H; 418 Siebers G 5:58:16
; 502 Sandow R; 489 Frey M 6:07:40
F; 356 Fuchs C; 353 Behrens M 6:08:09
S; 1225 Wittneben J; 1218 Seekamp S 6:08:37
M; 834 Subat T; 816 Plötz J 6:08:53
1245 Gaebert H; 1301 Wilke M 6:09:09
; 1330 Wolf M; 1311 Bastian B 6:09:42
K; 44 Hewers O; 20 Base W 6:21:41

c h t gemeldete

6, — Euro
6,—

German.Lloyd 6, —
uri/nt. r\
Helm
Holsten
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Uni Bundeswehr
SG Zoll
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Betriebssportverband Hamburg
Radsportausschuss (RA)-Radsportgemeinschaft (RG)

Volker Heyer Obmann Tel. 0407013925 p. volkerhever@t-online.de
Walter Allert MTB Tel. 04175539p. walter.allert@feuerwehr.hambura.de
Stephan Sturm Rennsport Tel. 04052691802 stephan.sturm@iunQheinrich.de
Hartmut Rutzen RTF Tel. 01792511401p. hartmut@rutzen.de
Ulrike Heyer Organisation Tel. 0407013925p. volkerhever@t-online.de
Peter Stahl Schriftwart Tel. 040 6065359p. stahlpeter@aol.com

Der Radsportausschuss informiert

RG Infos
Ein neues Mitglied des Radausschusses Volker
Stephan Sturm wird zukünftig den Radausschuss des BSV HH verstärken. Ihr bekommt ja alle
mit, die BSV Veranstaltungen werden mehr und größer, das schaffen wir in der bisherigen Beset-
zung nicht mehr. Wirfreuen uns darüber nun einen jungen, tatkräftigen Mann in unseren Reihen
zu haben, er wird sich verstärkt im Veranstaltungsbereich betätigen. Für Veranstaltungen und
Öffentlichkeitsarbeit können wir noch weitere Hilfe gebrauchen, für ein Gespräch bin ich immer
offen.

BSV Trikots Volker
Frau Hüsing im BSV weiß, wo unsere BSV Trikots sind, fragt sie doch mal danach! Denn sie sind
angenehm zu tragen und sie sind günstig. Die Trägerhose, kurz und das Kurzarmhemd für 40€,
da kann man doch nicht meckern, oder? Wir halten sie im BSV in mehreren Größen vorrätig und
sie können dort probiert werden. (Siehe Bild)

Mannschaftszeitfahren in Kollmar am 5.6.04 Volker
Wir bitten alle Anmelder nur so anzumelden, wie es in der beigefügten Ausschreibung gefordert
wird, nämlich die Startgeldzahlung soll eingezogen werden können.

Polar Super Cup 2004 Volker
Wer sich richtig was zumuten will kann sich für alle, aber auch für einzelne Veranstaltungen an-
melden. Er erhält dann nicht das Super Cup Trikot des BDR, aber sicher ein besonderes Erleb-
nis.

8.5. 2. Osnabrücker- Radmarathon, 242km, 1550Hm, Info: 0541 387608
30.5. 15. Rhön Radmarathon 210km, 3500HM, Info: 06648 62278
20.6. Rhein Vogesen Schwarzwald Supercup, 2407262km, 2500/2900Hm, Info: 07851 481996
10.7. 1, Südharz Kyffhäuser Super Cup 225km, 2200Hm, Info: 03475681201
24.7. Quer durchs Erzgebirge 210/220km, 3100/3500Hm, Info: 035202 57477
8.8. Vaude Oberschwaben Radmarathon 227km, 2850Hm, Info: 07583 91335
28.8. 10. Internationale 16 Talsperren Rundfahrt, 222km, 2600Hm, Info: 02332 14409
Ich habe Prospekte und kann Auskunft geben. Volker



Schleswig Holsteiner radeln mit
Vorbehaltlich der Zustimmung des BSV HH, können sich ab sofort Schleswig- Holsteiner (S-H)
Radler in der Hamburger Radsparte mit anmelden. Der S-H BSV hat noch keine Rad Sparte und
so lange dieser Zustand so bleibt, können die S-H Radler bei uns eintreten.
Gegenüber der Radsparte des BSV HH ist lediglich eine Bestätigung des zuständigen örtlichen
BSV Verbandes notwendig, dass die eintrittswilligen S-H Sportler ordnungsgemäß gemeldet sind.
Nach dem Eintritt in die Radsparte des BSV HH erhalten die Spartenleiter für sich und ihre Sport-
ler die Radinfos aus dem Verbandsmitteilungs- Blatt (VMB). Sie können bei unseren Meister-
schaften mitfahren und sie können in die RG BSV eintreten, um Wertungskarten für den verbillig-
ten Start bei RTFs zu erwerben, sowie Rennlizenzen für Vereinsrennen.
Eine erste S-H BSG wird von uns schon versorgt.

Ausschreibung „Schleswig-Holstein Rundfahrt"
Die BSG NDR-Radsport lädt ein zur Etappen-Permanente „Schleswig-Holstein Rundfahrt" des
Landesverbandes Schleswig-Holstein. Die Tour führt vom 25.-29 Mai 2004 mit Start und Ziel
beim NDR-Fernsehen in Hamburg-Lokstedt und führt in 5 Etappen (ca. 600 km) über Kellinghu-
sen - Husum - Flensburg - Kiel - Eutin - Lübeck - Bad Oldesloe nach Hartenholm. Der Trans-
port zum Start erfolgt per Rad und AKN und retour vom Ziel zum NDR in Lokstedt.
Warm up: Lokstedt - Eidelstedt - weiter per AKN nach „Quickborner Heide"
Prolog: Ellerau - Alveslohe - Heidmoor - Hingstheide - Wrist - Kellinghusen
1. Etappe: Kellinghusen - Lägerdorf - Wüster - Kudensee - Brunsbüttel - Meldorf - Büsum
2. Etappe: Büsum - Tönning - Husum - Dagebüll - Leck
3. Etappe: Leck - Flensburg - Schleswig - Bistensee
4. Etappe: Bistensee - Kiel - Preetz - Eutin - Scharbeutz
5. Etappe: Scharbeutz - Bad Schwartau - Lübeck - Moisling - Labenz - Bad Oldesloe - Har-
tenholmund nach Hause über Kisdorf - Ellerau - weiter per AKN - Eidelstedt - Lokstedt.
Startgeld: 60 EUR (Roadbook, AKN, Fähren) vor Tourbeginn + Umlage allgem. Kosten.
Jeder erhält ein persönliches Streckenbuch - Wertungskarteninhaber können Punkte zur Jah-
reswertung erzielen. Übemachtungs-A/erpflegungskosten müssen selbst getragen werden
Etappenlängen werden ca. 120 km betragen - ein VW-Bus wird als Transport- u. Begleitfahrzeug
eingesetzt.
Übernachtung: Zelt / Jugendherberge (nur 1. + 4. Etappe möglich)
Teilnehmerinnen: 5-15 Personen (Reihenfolge nach Eingang der Meldungen)
Meldeschluss: 10. Mai 2004 - Nachmeldungen sind nicht möglich!! Anmeldung formlos unter
bsg-radsport@ndr.de und Zahlung des Startgeldes auf Kto. 344709101 H.-J. Wullschläger -
Commerzbank Hamburg 20040000.

Touränderungen sind in begrenztem Umfang möglich (nötig).

HaJo Wullschläger Oliver Schmidt
BSG NDR-Radsport Tourleiter
Tel.:4156-4748

Rad Wanderung: Hanse Sonnenschein Tour Volker
Vom 5. bis zum 7.8.04 können Sie von Sylt bis nach Rostock eine geführte Rad Wanderung mit-
machen. Sie müssten trainierter Radler sein, es werden pro Tag 120- 140km mit durchschnittlich
20km/h gefahren.
Die Tour wird als Verbandsfahrt (als große Gruppe), mit Polizeilicher Absicherung und Verpfle-
gung sowie Unterkünfte durchgeführt. Die Übernachtungen erfolgen in Kasernen und Zelten, das
Gepäck wird transportiert.



Am 7.8. in Warnemünde findet das Abschlussfest auf der Fregatte "Mecklenburg Vorpommern"
statt. Sie sind dann mittendrin im Geschehen der "Hanse Sail" und können das Feuerwerk haut-
nah erleben. Auch den Start am 5.8. können sie festlich gestalten. Um 20h findet eine Sonnen-
schein Gala im Kursaal der Stadt Westerland statt.
Anmeldeschluss ist der 15.5.04, das Sattelgeld beträgt 160€. Für Auskünfte steht Ihnen Rüdi-
ger Schiemann zur Verfügung, Tel.:42820 1296 und E- Mail: ruediqer.schiemann@t-online.de

Veranstalter ist der Förderverein für leukämie- und krebskranke, sowie andere chronisch kranke
Kinder. Sie können für die gesamte Zeit der Veranstaltung mit viel Öffentlichkeit rechnen.

BSV Termine 2004

25.04.2004 RV Endspurt Hamburg HH-Poppenbüttel RTF

01.05.04 Henninger Turm (Rennen) LSV henrik.niedieck@lht.dlh.de

08.05.04 BSV Rad Meisterschaft Feuerwehr walter.allert@arcormail.de

09.05.2004 RSC Oeversee Oeversee NordCup + RTF

16.05.2004 Radsport Team Lübeck Bad Schwartau RTF

20-22.05.04 RV Germania Hamburg HH-Volksdorf Etappenfahrt 380Km

23.05.2004 ABC Wesseln Wesseln NordCup und RTF

05.06.04 BSV Mannschaftszeitfahren BSV- H H volkerhever@t-online.de

06.06.2004 RG Kiel Bordesholm NordCup und RTF

12.06.2004 Rendsburger BC Rendsburg Radmarathon 386Km

15.08.04 2. BSV RTF BSV-HH hartmut@rutzen.de

16.10.04 Fernfahrt Berlin Audax S-H h.harms@ethde.ini.com

Bericht vom Anradeln mit der BSG NDR RADSPORT Oliver Schmidt
Trotz des schlechten Wetters: Anradeln am 28. März 2004 "Flussabwärts" war ein Erfolg! Unter
der Schirmherrschaft des Betriebssportverbandes Hamburg veranstaltete die BSG NDR Radsport
dieses Jahr den heiß ersehnten Saisonstart: Das Anradeln am 28. März 2004. Es waren sowohl
Radwandererais auch Rennradfahrerinnen und Fahrer eingeladen, um 10 Uhr vom S-Bahnhof
Othmarschen mit Ziel Schulauer Fährhaus auf zwei verschiedenen Strecken zu starten. Trotz des
nasskalten Wetters fanden sich 56 Radsportler ein, von denen sich 20 auf die 25 km lange Rad-
wanderstrecke unter der Führung von Karin Hoch und 36 auf die 50 km lange Rennradstrecke
unter der Führung von Oliver Schmidt machten. Die Absicherung der Rennradgruppe nach hinten
übernahmen HaJo Wullschläger und Gerd Köpke. Nach anfänglichem Nieselregen und kühlen



Temperaturen beruhigte sich das Wetter bereits nach einer guten halben Stunde Fahrt. Es war
zumindest trocken „von oben". Wenige Meter nach dem ersten und einzigen geplanten Zwischen-
stopp (bei km 21,5) gab es leider die erste von drei Reifenpannen. Hier und dann noch in Hetlin-
gen und in Haseldorf direkt am Deich mussten wir kurz stoppen, denn es sollte im geschlossenen
Verband gefahren werden.
Radwandern als (Kul-)Tour-Ereignis:
Unsere Radwander-Spezialistin Karin Hoch hatte nicht nur eine schöne Route ausgeguckt, son-
dern die Tour mit ihren berühmten informationsgespickten Stopps erst richtig abgerundet. Das
gefiel den 20 Teilnehmern!
Nach gut zweieinhalb Stunden kamen denn auch die letzten Pannengebeutelten beim Schulauer
Fährhaus an. Dort warteten Christa und Hermann Winkelmann, Christian Bruder und Dagmar
Rocco mit einer heißen Erbsensuppe, frischen Brötchen, Iso-Getränk und einer kleinen Überra-
schung auf die Radwanderer und Rennradfahrer.
Fazit: Gute Resonanz, frühlingshafte Stimmung bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern,
nur das Wetter hätte uns mehr verwöhnen können.

Die BSG/NDR - RADSPORT

lädt interessierte Randwanderer ein zu einer „Kleinen Hamburger Stadtrundfahrt"

am Sonntag, 2. Mai 2004

Start: 11:00 Uhr U-Bahnstation Landungsbrücken
(Treppenabgang -^ Hafenfähren)

Ziel: offen_____U-Bahnstation Borgweg

(Fahrräder können an Wochenenden kostenlos in allen Schnellbahnen und auf vielen Bus-
linien mitgenommen werden)
Tourencharakter: Diese vielfältige Tour geht durch Hamburgs Stadtleben, um die Alster bis zum
Winderhuder Stadtpark. Streckenlänge ca. 20 km.
Von den Landungsbrücken führt uns unser Weg zunächst zum Alten Eibtunnel.

Wir besuchen die historische Speicherstadt mit ihren zahlreichen Lagerhäusern, de-
ren Türme und Zinnen sich im Brackwasser der Fleete spiegeln.

Über die Deichstraße mit ihren alten Kaufmannshäusern geht es in Richtung Rathaus. Wir
passieren die Alsterarkaden und radeln zur Alster.
An prunkvollen Villen und schönen Parkanlagen fahren wir am Alsterufer entlang zur grü-
nen Lunge von Hamburg, dem Winterhuder Stadtpark.
Die Radwanderung findet auch bei Regen statt - denkt bitte an entsprechende Schutz-
kleidung. Einkehr ist nicht geplant; wohl aber eine Stärkungspause. Darum sorgt für Euer
leibliches Wohl mit kleinem Proviant.

Anmeldungen (max. 15 Teilnehmer) bitte bis 28. April 2004 bei Karin Hoch
e-mail: bsg-vorstand@ndr.de

oder telefonisch: BSG-Vorstandsbüro: 4156 - 2449
(ggf. auf den Anrufbeantworter sprechen)



PS: Versicherungsschutz über die BSG/NDR besteht leider nur für BSG-Mitglieder

Trainingtreffs der BSG'n
Ob die Trainingsfahrten an den Treffpunkten stattfinden, bitte sich vorher auf jeden Fall
informieren.

1. SG Airbus, ab 30. März jeden Dienstag und Donnerstag um 17:00h, Haupteingang Airbus
Finkenwerder, Kreetslag 10. Ansprechpartner: Jens Möller 040 743 74974 und Holger Bohnhoff
040 743 77731.

2. Jungheinrich, jeden Donnerstag beim Pförtner Werk Norderstedt 18h, Lawaetzstr. 9, An-
sprechpartner Andreas Fessler5269 3133 oder Stefan Habeck 5269 1604.
Wir werden demnächst weitere Adressen veröffentlichen.

3. Lufthansa SV, jeden Dienstag und Donnerstag um 16h. Treffpunkt in Glashütte an der Kreu-
zung Hopfenweg und LemsahlerWeg. 65-80km ruhige Fahrt.
Ansprechpartner Wolfgang Plönsky Tel. 5070 3874 oder Henrik Niedieck Tel. 5070 64650. Am
Sonntag 10.30h, Glashütte, Ecke Glashüterdamm, Travestraße, ca. 267 30km/h, 60-80km.

4. NDR Trainingsort im Süd-Osten Hamburgs

Im Sommerhalbjahr 31.03.-27.10..2004 immer Mittwochs um 18.00 Uhr Landesfeuerwehrschule,
Bredowstr. 4, 22113 Hamburg

Trainingsort im Nord-Westen Hamburgs
Im Sommerhalbjahr 01.04.-28.10..2004 immer Donnerstags um 18:00 Uhr im Rugenbergener
Mühlenweg, 25474 Ellerbek, Hermann Löns Schule
Auskünfte vorerst nur über E-Mail: bsq-radsport@ndr.de

5. Beiersdorf, die harten Hunde von Beiersdorf wollen mit Ihren MTB's die Harburger Berge be-
zwingen. Wer mitfahren möchte bitte Kontakt mit Bernd Bunde aufnehmen, Tel. 4909 6029, oder
Email: bernd.bunde@tesa.com. Im nächsten VMB veröffentlichen wir Termine.

6. Ethicon, jeden Donnerstag um 16:30 Treffpunkt Robert Koch Str. 1 Haupteingang 22851 Nor-
derstedt. Kontakt: Heino Harms Tel. 04103 5297 5819 E-Mail hharms@ethde.ini.com

Mit sportlichem Gruß
Peter Stahl
Schriftwart



Unser BSV Rennraddress

Die Trikots sind auf dem Rücken mit schwarzer Schrift bedruckt:
Betriebsport - RG BSV - Hamburg

und auf der linken Brustseite ist das BSV Logo.

Die Kurzarmtrikots sind aus Coolmax-Funktionsfasser (100% Polyester), mit
verdecktem RV vorne (ca. 50 cm lang) und dreigeteilter Rückentasche.

Die passende rote Trägerhose ist aus Lycra (80% Polyamide, 20% Elasthen),
acht Bahnen, mit einem Eschler Sitzpolster und elastischen Beinabschlüssen.

Trikot und Hose sind in allen gängigen Größen zu erhalten. Gesamtpreis: 40€.

In den Größen M, L, und XL sind die Sachen demnächst im BSV, Wendenstr.
zu besichtigen und anzuprobieren. Bitte bei Herrn Piecha fragen.

Bestellungen bitte bei Herrn Heyer, e-mail: volkerheverfet-online.de. oder per
Fax: 040 70380877 abgeben.

Volker Heyer
20.2.03



5. Tangendorfer Radrenn
tag
am

08.05.2004
ab

11.00 Uhr
Veranstalter: Feuerwehr Hamburg

8. Hamburger Feuerwehrmeisterschaften
2. Hamburger Polizeimeisterschaften
5. Hamburger Betriebsportmeisterschaften
Norddeutschen Hochschulmeisterschaften
MastersCup 2004



Startort:

Startzeit:

Startgeld:

Startnummernausgabe:

Einschreibkontrolle:

Distanz:

Strecke:

Tangendorf ( B AB A7 Abfahrt Thieshope)

ab 11.00 Uhr

5,- Büro bei Anmeldung bis zum 01.05.2004
3,- Büro für Nachmeldungen (nur bei freien Startplätzen)

Bei Nichtantritt wird kein Startgeld zurückerstattet

Start/Zielbereich
5,- Büro Pfand (oder Startpass) für die Rückennummer

20 Min. vor dem jeweiligen Rennen am Parkplatz durch
die Unterschrift des Fahrers.

1. Rennen ca. 68 Kilometer (10 Runden)
2. Rennen ca. 45 Kilometer ( 7 Runden)

Das Rennen findet auf asphaltierten Wirtschaftswegen
Zwischen Tangendorf, Thieshope und Wulfsen statt.

• Die Rennen werden nach dem Reglement des BDR ausgetragen.
• Es besteht für alle Fahrer Helmpflicht
• MTB werden zugelassen
• Räder mit Scott- oder ähnlichen Lenker, Schutzblechen sowie mit Beleuchtung werden nicht zu-

gelassen.
• Alle Teilnehmer fahren auf eigene Gefahr, der Veranstalter haftet nicht für Schäden.



Anmeldung

Name:
Vorname:
Geburtstag:
Altersklasse:
Strasse:
Ort:
Tel.:
E-Mail:
Dienststelle:
BSG / Verein:

Wertung:

5. Tangendorfer Radrenntag
am

08.05.2004

Feuerwehr
Polizei
Betriebsport
Hochschule
MastersCup

Meldung nur bei gleichzeitiger Einzahlung der Meldegebühr von 5,- Euro an:

Walter Allert, Im Sande 24, 21272 Egestorf
E-Mail: walter,allert@,arcormail.de

Sparkasse Harburg-Buxtehude
Konto-Nr.: 12115002, BLZ 207 500 00

Stichwort; Radrennen

Achtung: Bei der Überweisung Stichwort und Namen eintragen.



DEUTSCHER BETRIEBSSPORTVERBAND E.V.
in Verbindung mit dem

BETRIEBSSPORTVERBAND HAMBURG E.V.

Radsport - Ausschreibung
2. OFFENE HAMBURGER BETRIEBSSPORT-MANNSCHAFTS-MEISTERSCHAFTEN IM
REN 2004 und gleichzeitig
1.DEUTSCHE BETRIEBSSPORT-MEISTERSCHAFTEN (DBM)IM ZEITFAHREN 2004

ZEITFAH-

Veranstalter:
Lizenzgeber für die DBM
Wettbewerb:
Ort:
Termin:

Betriebssportverband Hamburg e.V.
Deutscher Betriebssportverband e.V.
Mannschaftszeitfahren
Kollmar bei Glücksstadt
5. Juni 2004 von ca. 10.00 bis 16.00 Uhr

Alle Betriebssport Rennradfahrer sind herzlich eingeladen sich mit uns zu messen.
Im Betrieb wird die Leistung im Team erstellt, warum nicht auch im Sport? Zumal das Mannschaftsfahren
eine wichtige Trainingsform im Radsport ist.

Teilnahme-Bedingungen:

Mannschaftsgröße: 5 Fahrer/innen

Wertungen: - Gesamtsieger Männer
- Gesamtsieger Frauen
- Gesamtsieger Mixmannschaften, Frauen
- Gesamtsieger Mixmannschaften, Junioren
- Deutscher Betriebssport Meister- Sonderwertung
- Deutsche Betriebssport Meisterin- Sonderwertung
- Hamburger BSV Meister Männer
- Hamburger BSV Meisterin Frauen
! Eine Frauenwertung wird nur bei min. 3 Frauenmannschaften durch-
geführt.

! Bei Mixmannschaften müssen min. 2 Fahrer (Frauen/ Junioren)
ins Ziel kommen, bei 3 Mannschaften gibt es eine Mixwertung,
ansonsten wird bei den Männern gewertet.

! Für die Deutsche und die Hamburger BSV Meisterschaft ist ein
gültiger BSV Pass notwendig.

! Die Mannschaften müssen das Ziel im geschlossenen Verband
überfahren der 4. wird gewertet.

Startberechtigung: Alle Betriebssportgemeinschaften Deutschlands. Für die
Meisterschaften sind gültige D/BSV Pässe notwendig./ oder eine
Bescheinigungen der entsendenden Firma.
Für das Gesamtergebnis können sich in der offenen Klass'e, Vereine
und sonstige Fahrgemeinschaften melden.

Einheitliches Trikot Alle Mannschaften sollen in einem einheitlichen
(Firmen) Trikot fahren.



Meldegebühren:

Meldeschluss:

Strecke:

Startort:

Startzeiten:

40 € für Hamburger BSV Mannschaften
55 € für Deutsche BSV Meisterschaft.
40 € für Frauen, Mix und Juniorenmannschaften (max. 18 Jahre)
50 € für Vereine und Bündnisse
20 € Pfandgebühr für die Nummern.
75 € Pfandgebühr für den Transponder.
Meldungen werden nur anerkannt, wenn auf dem Anmeldeformular
die Lastschrifteinzüge genehmigt werden.
Bitte eine Anmeldung pro Mannschaft.

20.5.04, Nachmeldungen sind nicht möglich.

Es wird 10x auf einem Rundkurs von ca. 5km gefahren. Die Straßen
sind asphaltiert und in einem überwiegend guten Zustand. Ein Strecken-
teil ist ca. nur 3,5m breit.

Im Ort Kollmar, südlich von Glückstadt.
Parkmöglichkeit, Umkleide sowie Duschmöglichkeit, Grundschule in der
Schulstr.. Start und Ziel, Ecke Steindeich/ Deichreihe.
Am besten fahren sie über Elmshom die B 431 Richtung Glückstadt,
bis das Ortsschild Kollmar links auftaucht.

Voraussichtlich ab 10h starten die ersten Mannschaften und dann in 5
Minuten-Abständen. Die Startzeit und die Abstände werden später noch, -
je nach Meldeaufkommen-, genau festgelegt.

Meldebestätigung: Ca. 7 Tage vor dem Rennen werden den Mannschaftsleitern die genaue
Startzeit und letzte Neuigkeiten und Bedingungen mitgeteilt.
Startnummern und Transponder gibt es am Renntag bei der Anmel-
dung.

Startvorgang: Rechtzeitig vor dem geplanten Start hat sich die Mannschaft im Startbe-
reitstellungsraum einzufinden, es erfolgt kein Aufruf!
Die Start, Runden und Endzeit wird mit dem Transponder-
System gemessen.

Sicherheitsverhalten: Die Mannschaften müssen sich vor Überholvorgängen warnen.
Die überholende Mannschaft warnt die vor ihr befindliche Mannschaft mit
dem Zuruf: Platz! Diese muss dann unmittelbar an eine Seite fahren
und somit die Straße freigeben. Der Überholvorgang soll innerhalb einer
kurzen Zeit, aber vor allem vor Kurven abgeschlossen sein.

Persönliche Sicherheit: Es besteht Helmpflicht. Zeitfahrhelme sind zugelassen. Die Räder
müssen gem. UCI Standards sicher sein.

Die Rennstrecke:

Fahrverhalten:

muss frei bleiben, das heißt ausgeschiedene oder havarierte Fahrer
müssen diese schnellstens verlassen. Fahrer mit einer Panne können
sich im Startbereitstellungsraum von ihrer Mannschaft helfen lassen.
Warmfahrmöglichkeit besteht in der Strasse Steindeich.
Generell muss nach StVO gefahren werden.
Die Rennstrecke darf nur in Rennrichtung befahren werden.

Windschattenfahren ist nur innerhalb der Mannschaft erlaubt! Ansonsten
darf keine Mannschaft hinter einer anderen herfahren.



Proteste:

Entscheidungen:

Haftung:

Siegerehrung:

Ehrenpreise DBM

Müssen durch den Mannschaftsleiter dem Veranstalter gemeldet werden.
Dieses sollte ca. 15 Min. nach dem Zieldurchgang der Mannschaft erfolgt
sein.

Das Wettkampfgericht tritt kurzfristig nach einem Protest zusammen und
entscheidet darüber. Es besteht aus dem Rennleiter, dem Veranstalter
und einem Mannschaftsleiter. Es wird vordem Rennen gebildet.

Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko! Vom Veranstalter
wird keine Haftung für Schäden jeglicher Art übernommen. Jeder
Teilnehmer hat sich vor dem Start selbst davon überzeugt, dass bei ihm
keine gesundheitlichen Bedenken bestehen.
Gerichtsstand ist Hamburg.

Die Siegerehrung findet kurzfristig nach dem Rennen in oder vor der
Turnhalle in der Grundschule, Schulstr. durch den BSV statt.

Die Erstplatzierten bei den Deutschen Betriebssport-Meisterschaften er-
halten eigens geprägte DBSV- Medaillen

Veranstalter:

Ansprechpartner:

BSV Hamburg e. V., Wendenstr. 120, 20537 Hamburg
Tel.: 040 233777, Fax: 040 233711, E Mail: info@bsv-hamburg.de

Volker Heyer, Radsport Obmann, BSV Hamburg
Tel. : 040 70380595, Fax: 040 70380877
E Mail: volkerheyer@t-online.de

Hamburg, den 11.3.2004

Für den
Deutschen Betriebssportverband

Für den Veranstalter/Ausrichter
Betriebssportverband Hamburg

Reinold Müller
Präsident
DBSV

Heinz Langhammer
Vizepräsident
DBSV

Volker Heyer
Radsport-Obmann
BSV Hamburg



Anmeldung VH11304

2. Offene Hamburger und 1.deutsche Betriebssport Mannschaftsmeisterschaft im Zeit-
fahren am 5.6.2004 in Kollmar bei Glückstadt

Mannschaftsnamen
Name des Mannschaftsleiters
Telefon vom Mannschaftsleiter
E-Mail vom Mannschaftsleiter
Name der BSG
Mitglied im Hamburger Verband? Nummer?
Strasse
PLZ Ort

Namen der Mannschaftsmitglieder,
für O Männer, O Frauen, O Mix Frauen, O Mix, O Junioren
Nr.

1
2
3
4
5

Nachname Vorname m/ w,
Junior

BSV
Pass
Nr

BDR Lizenz, Verein

- Änderungen in der Mannschaft müssen bis zum 4.6.04 gemeldet werden.
- m/w, männlich/ weibliche Teilnehmer, oder Junioren
- Für die HH und deutsche Meisterschaft müssen BSV Pässe vorgelegt werden.
- Bei den BSV Meisterschaften ist nur ein BDR Lizenzfahrer pro Mannschaft erlaubt.

Helfer für die Veranstaltung____________________
Name des Helfers:
- Jede Mannschaft sollte einen Helfer anbieten!

Startgeld
Wir erklären uns damit einverstanden das unser Startgeld einmalig vom Veranstalter eingezo-
gen wird.
Wir wünschen:
O Deutsche BSV Meisterschaft, 55€ O HH BSV Meisterschaft, 40€
O Vereine oder Bündnisse, 50€ O Frauen, Mix und Junioren 40€
Einzug genehmigt:________________________________________

Sicherungsleistung:
Wir erklären uns damit einverstanden das unsere Sicherungsleistungen einmalig von unserem
Konto eingezogen werden dürfen. Die Sicherungsleistung wird fällig wenn spätestens am
Rennabend nicht zurückgegeben wurde:
5 Startnummern der Mannschaft, 20€
1 Transponder, 75€
Der Mannschaftsleiter erhält eine Ausgabe und Rückgabebestätigung.
Unser Bankkonto geht auf den Kontoinhaber:__________________________
BLZ: Bank:
Konto Nr.: Einzug genehmigt:.

Datum: Unterschrift des Mannschaftsführers:
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Sparte Schach
Mannschaftsmeisterschaft 2003/2004

l K
| 4 | 5 | 6 | 7 8 | 9 | 10|| Brettpkt.

30,5 - 39,5Hanse/Kravag
40,0 - 32,0
35,0 - 37,0
32,0 - 39,0
32,5 - 39,5
21,5 - 49,5
38,5 - 33,5
42,5 - 29,5

Allianz Dresd 41,0 - 31,0
44,5 - 27,5

34,5 - 28,5
4,0 37,0 - 27,0
5,5 38,0 - 26,0

zurückgezogen 0,0 - 0,0
25,0 - 39,0

6,0
6,0
1,5 3,0 0,0

37,5 - 25,5
32,5 - 31,5
12,5 - 51,5

6,0 4,0 3,0 5,5 35,0 - 29,0

3,5 3,0 3,5 3,5 4,0 4,0 3,0Allianz Dresd. 33,0 - 39,0
Fachschule 1 1,5 4,0 3,5 4,0 4,0 5,5 33,5 - 38,5

4,5 4,0 4,5 3,0 5,5 33,0 - 39,0
4,5 5,0 6,0 5,0 6,0 44,5 - 27,5

5,0 6,5
4,5 4,0 3,5 3,

53,0 - 19,0
37,5 - 34,5

4,5 4,5 4,0 3,0 26,5 - 45,5
T-Systems/BP 1 4,0 4,0 3,5 2,0 2,5 4,0 35,5 - 36,5

4,0 4,0 5.0 3.0 2,0 4,5
5,0 2,5 2,5 2,0 0,5 2,5

38,0 - 34,0
25,5 - 46,5

Gruppe 4
BWVL3 3,0 3,5 2,0 3,0 24,5

4,5 5,0 5,5 4,0 38,5 - 25,5
Allianz Dresd. 3 4,5 5,0 4,0 5,5 37,5 - 26,5

4,0 3,5 5,5 6,5 38,0 - 26,0
3,5 1,0 2,0

zurückgezogen
3,0 6,5 5,0 5,5 30,5 - 33,5

0,0 - 0,0
5,0 3.5 3,5 4,0 5,0
4,5 3,0 3,0 4,5 1,5

38,0 - 26,0

6.0 2,5 4,0 2,5 3,0
5,0 4,0 2,5 1,5 2,5

29,5 - 34,5
28,5 - 35,5

* = 1 MP wegen 3 kampfloser Partien an den oberen 2 Brettern aberkannt
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Sparte Schach
Mannschaftsmeisterschaft 2003/2004

II 2 l 3 J 4 i 5 l 6 l 77 8 l 9 l 10]| Brettpkt. | MP | PL

= 3 MP wegen 5 kampfloser Partien an den oberen 2 Brettern aberkannt

Brettpkt. MP l PL
15,5 - 26,5
16,0 - 25,0
30,0 - 12,0
16,0 - 26,0
26.0 - 16,0
28,0 - 13,0
21,5 - 20,5
14,0 - 28,0

3 - 11 7.
4 - 10
11 - 3
4 - 10
10 - 4
13 - 1
9 - 5
2 - 12

2.

8.
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Berichte zur Mannschafts-
meisterschaft

In der Gruppe l war der Kampf um den
ersten Platz bereits vorzeitig entschieden.
Ein Glückwunsch an die Hamburg-
Mannheimer zu dem souveränen Sieg. Die
Entscheidung darüber, wer die Silberme-
daille für_sich in Anspruch nehmen kann,
fiel erst am letzten Spieltag zugunsten der
Gerichte. Im Abstiegskampf konnten sich
die Haspa und BSW zum Schluss noch
retten, Hanse/Kravag (als Vorjahreserster)
und BWVL nehmen die Abstiegsplätze
ein.

In der Gruppe 2 gab es bis zum Schluss
eine Spitzengruppe von fünf Mannschaf-
ten. Am letzten Spieltag fiel dann die Ent-
scheidung: BDF l wurde Erster, gefolgt
von vier punktgleichen Teams, von denen
Rapid l den zweiten Platz einnahm, und
zwar mit einem hauchdünnen Brettpunkte-
vorsprung vor Gerichte 2. Dann folgten
BBH 2 und Transit 1. Ein Mittelfeld gab es
in dieser Gruppe eigentlich bis zum
Schluss nicht, aber immerhin hatten Ring 2
und Grüner & Jahr l keine Abstiegssorgen.
BSW 2 konnte das Team von HEW l auf
den letzten (den neunten) Platz verweisen.
Die Finanzbehörde hatte ihre Mannschaft
zurückgezogen.

In der Gruppe 3 haben BVB/Zoll l und
Springer mit einem bemerkenswert großen
Abstand vor dem "Rest" die Plätze l und 2
eingenommen, denn schon mit dem Dritt-
platzierten, BWVL 2, beginnt das Mittel-
feld. Spannend war der Abstiegskampf.
Das Team von BBH 3 hat zum Schluss
bravourös gekämpft und hätte es verdient
gehabt, in der Gruppe zu bleiben. Zusam-
men mit Hauni konnte sich die Mannschaft
von Allianz/Dresdner 2 retten. BBH 3 und
Otto nehmen die beiden letzten Plätze ein.

Aufregend ging es auch in der Gruppe 4
zu, wo die Entscheidung über die Reihen-
folge der ersten drei Mannschaften am
letzten Spieltag fiel. Ein Kompliment auch

hier wieder an
die "Große
Vorschau", die
immerhin die
vier ersten
Teams (wenn
auch in anderer Reihenfolge) richtig prog-
nostiziert hatte. Vofti 2 und Alli-
anz/Dresdner 3 nehmen die beiden ersten
Plätze ein, gefolgt von Ring 3 und
BVB/Zoll 2. Am Tabellenende landete
BWVL 3 auf Platz 9. Die VuW-Bank hatte
ihre Mannschaft zurückgezogen.

In der Gruppe 5 hat die Überraschungs-
mannschaft von Grüner & Jahr 2 es ge-
schafft und die Tabellenfuhrung bis zum
letzten Spieltag nicht abgegeben. Platz 2
ging an Haspa 2, ganz knapp vor der
Commerzbank und Transit 2. Vorletzter
wurde Allianz/Dresdner 4, während die
Mannschaft der Finanzbehörde 2 die "Rote
Laterne" bis zum Schluss nicht losgewor-
den ist.

In der Gruppe 6 war es an den beiden letz-
ten Spieltagen noch einmal spannend ge-
worden, weil nach der Runde 7 zwischen
dem Ersten und dem Vierten nur zwei
Punkte Differenz bestanden. T-Systems/BP
2 ließ sich aber den ersten Platz nicht neh-
men. Mit einem hauchdünnen Vorsprung
von 0,5 Brettpunkten wurde BVB/Zoll 3
Zweiter vor Rapid 3. Absteiger gibt es in
dieser Gruppe bekanntlich nicht.

Die Schlusstabelle der Gruppe 7 lag be-
reits beim letzten Bericht vor; es fehlte nur
ein Spiel. Die Fachschule 2 wurde Vize-
meister hinter dem Gruppensieger Iduna.

Dr. Horst Helmcke
Spielausschuss Schach
dr.helmcke@freenet.de
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Ehemaligen-Cup

Der Ehemaligen-Cup (vormals Grand-Cup)
welcher wurde wie im letzten Jahr auch im
Anschluss an das traditionsreiche Turnier
„Rechtes gegen linkes Alsterufer" im CCH
ausgespielt.

Insgesamt 84 Mannschaften füllten den
Saal mehr als ordentlich. Davon waren
immerhin 24 Teams aus dem Hamburger
Betriebsschach. Aber nicht nur quantitativ
war der Betriebssport gut vertreten - die
Baubehörde stellte immerhin sechs (!)
Mannschaften -, sondern es wurde auch ein
BSV-Mitglied Turniersieger. Das kann
sich also durchaus sehen lassen. Doch wie
schnitten denn die BSV-Teams im Einzel-
nen ab?

Die BWVL trat mit zwei Mannschaften an
und belegte die Plätze 34 und 73. BWVL l
hatte insbesondere in der 3. Runde gegen
Einzelspieler etwas Pech. Diese Truppe
war eigentlich deutlich schwächer, aber es
reichte leider nur zu einer Punkteteilung.

Auch die Lufthansa trat bei diesem Turnier
mit einer Mannschaft an. Sie erzielte mit
dem 70. Platz ein durchaus brauchbares
Ergebnis.

Der Dt. Ring schickte gleich vier Mann-
schaften ins Rennen (Platz 8, 43, 52 und
66). Ring l war eines der drei BSV-Teams,
welches mit dem 8. Platz den Sprung in die
Top 10 schaffte. Die Niederlage gegen die
Baubehörde l, die eigentlich nicht nach
ihren Möglichkeiten spielte, verhinderte
eine bessere Platzierung.

Auch die BVB gingen mit zwei Mann-
schaften ins Rennen und belegten die acht-
baren Plätze 28 und 63. BVB l hat wahr-
scheinlich das Unentschieden gegen Dio-
genes l am meisten geschmeckt, ist diese
Truppe doch eigentlich höher anzusiedeln.

Zwar keine BSV-Schachtruppe, aber im-
merhin eine Betriebsschachgruppe der

HHA wurde
guter 61.
Vielleicht schafft
diese Mann-
schaft ja doch
noch irgendwann
den Weg zum BSV.

Auch die Fachschule trat mit zwei Mann-
schaften an und belegte den 48. und 53.
Platz. Fachschule l holte starke Punkte
gegen SKJE 2 (20.) und Caissa Rahlstedt
(21.). Das kann sich durchaus sehen lassen.

Mit ChessBase war auch ein alter Bekann-
ter aus früheren Zeiten vertreten. Der 38.
Platz stand hier zu Buche. Die etwas bitte-
re Niederlage in Runde drei gegen Weiße
Dame Eltern verhinderte eine bessere Plat-
zierung.

Auf Platz 23 ging der Zoll in die Zielgera-
de, der genau wie die Vofü mit einem
Team angereist war. Letztere landete unter
den begehrten ersten zehn Plätzen (6.).

Aber das Aushängeschild des BSV bei
diesem Turnier war eine BSG, die die Ta-
belle sozusagen „einrahmte". Sowohl der
letzte als auch der erste Platz ging an ihre
beiden Mannschaften. Als einzige Mann-
schaft behielt deren Erste eine lupenreine
Weste. Turniersieger und würdiger Vertre-
ter des Betriebsschachs wurde mit 10:0
Mannschafts- und 14:6 Brettpunkten

Haspa 1.

Herzlichen Glückwunsch zu diesem gro-
ßen Erfolg. Bleibt nur noch zu sagen, dass
es dieses Mal auch deutlich besser mit der
Organisation des Turnieres klappte, so dass
man es nur empfehlen kann.

Uwe Maifeld
SPAS Schach
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Ehemaligenturnier 2004

^
Pl.
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.
32.
33.
34.
35.
36.
37.
38.
39.
40.
41.
42.

Mannschaft
Haspa 1
Günters Söhne
De Beukmeesters
Mixed Pickels DIO
Pretty Hockey DIO
Vofü
Großhansdorf 2
Ring 1
Bille 2
Concordia
Gehörlose 1
SKJE1
Großhansdorf 1
Marmstorf 1
Scheissegal 1
Diogenes 1
Baubehörde 1
Schachel Veteranen
Marmstorf 2
SKJE2
Caissa Rahlstedt
Uggü United
Zoll
Wedel
Barmbeker SK
Patzgurken
HSG / BUE
BVB1
Gym Heidberg
Scheissegal 2
Baubehörde 3
ScanBrokers
Philips Medizin
BWVL1
Schachfreunde 1
Baubehörde 2
NTSV
ChessBase
Ni rey ni roque
Väter und Söhne
HSK Oldies
Bille 1

TWZ
2206
2269

1986
2121
2112

2012
1848
1896

2031

2212
1740
2011
2086
2042
1945

1818

1894

1828
1866

1871
2079
1833
1727
1874
1982
1930
1998
1930

2070

R1 _J
11H21/2
82H4
61 H4
70H4
76G4
19H4

24H31/2
16H21/2
30G21/2
49G2
1G11/2

50H3
23G31/2
43G4
41G3
8G11/2
72G4
66H4
6GO

48G1
47G3
67G4
13H1/2
7G1/2
65G3
27H1/2

26G31/2
77H4
75H4
9H11/2
60H1

71G21/2
34H2
33G2
74H4
51H3
80H4
46G2
73G3
52H1/2
15H1
68H4

R2
64G21/2
32G3
60G4

25G21/2
7H21/2
39G3
5G11/2
17G1

36H21/2
29H4
78H4
45G4
28H4

57H31/2
18H2

76H31/2
8H3
15G2

47H31/2
33H3
48H2
56H4
82G4
79H4
4H11/2
75G4
35H3
13GO
10GO

50G21/2
66G21/2

2H1
20G1

63H21/2
27G1
9G11/2
52G3

49H11/2
6H1
77G4
68G2
54G3

R3
21 H4
22H4
9H4
27H2
42G4
14H11/2
64H3
51H3
3GO

48G31/2
79G4
17H4
37G3
6G21/2
49G4
28G2
12GO
36H3

57G31/2
23G21/2

1GO
2GO

20Hr/2
78G3

35G21/2
61H21/2

4G2
16H2
54H3
60H1/2
68H3
56G3

69H21/2
55G2

25H11/2
18G1
13H1
63G3
71G2

53H21/2
62H4
5HO

R4
5G21/2
14G2
27G2
15G3
1H11/2

60G31/2
45G31/2
24G3
31H3

18H11/2
42H2
13G2
12H2
2H2
4H1
59H3
37H3

10G21/2
44G21/2
43H2
67H3

55H31/2
80G4
8H1

26H1
25G3
3H2

52G21/2
34G1

64G31/2
9G1

40H21/2
71H21/2
29H3
70G2
57H2
17G1
41H3

48H11/2
32G11/2
38G1
11G2

R5
12H21/2
18H4

14H2>2
13H21/2
27H4
34H4
32H3

22H21/2
26G3
44G4

48G31/2
1GV/2
4G11/2
3GV/2
42G3

58G21/2
19G2
2GO
17H2

38G21/2
43G21/2
8GV/2
53H21/2
55G3
50G3
9H1
5GO
33H2

60H21/2
51H21/2
54H3
7G1
28G2
6GO
76G4
71 G4
45H2

20HV/2
67G3
49H2

66H21/2
15H1

MP
10-0
9-1
9-1
9-1
8-2
8-2
8-2
8-2
8-2
7-3
7-3
7-3
7-3
7-3
7-3
7-3
7-3
7-3
7-3
7-3
7-3
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
5-5
5-5
5-5
5-5
5-5
5-5
5-5
5-5

B̂P
14.0-6.0
17.0-3.0
16.5-3.5
14.0-6.0
16.0-4.0
16.0-4.0
14.5-5.5
12.0-8.0
11.0-9.0
15.0-5.0
15.0-5.0
14.5-5.5
14.0-6.0
13.5-6.5
13.0-7.0
12.5-7.5
12.0-8.0
11.5-8.5
11.5-8.5
11.0-9.0
10.5-9.5
13.0-7.0
12.5-7.5
11.5-8.5
11.0-9.0
11.0-9.0
10.5-9.5
10.5-9.5
10.5-9.5
10.5-9.5
10.5-9.5
10.0-10.0
10.0-10.0
9.5-10.5
12.5-7.5
11.5-8.5
11.0-9.0
11.0-9.0
10.5-9.5
10.5-9.5
10.5-9.5
10.0-10.0

Bhw
32.0
27.0
29.0
29.0
32.0
29.0
28.0
30.0
32.0
28.0
24.0
33.0
33.0
35.0
31.0
25.0
30.0
31.0
29.0
27.0
28.0
28.0
21.0
24.0
27.0
27.0
37.0
27.0
24.0
23.0
22.0
29.0
25.0
27.0
21.0
26.0
25.0
25.0
22.0
22.0
22.0
29.0
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tt
43.
44.
45.
46.
47.
48.
49.
50.
51.
52.
53.
54.
55.
56.
57.
58.
59.
60.
61.
62.
63.
64.
65.
66.
67.
68.
69.
70.
71.
72.
73.
74.
75.
76.
77.
78.
79.
80.
81.
82.
83.
84.

Ring 2
Baubehörde 4
Stadtpark-Patzer
Baubehörde 5
Sasel
Fachschule 1
Weisse Dame Eltern
Fischbek
Rot-Gelb
Ring 3
Fachschule 2
BMC Ulm 74
Einzelspieler
Schachfreunde 4
Schachfreunde 2
Schachfreunde 3
Fritz und Fertig
Bramfeld 1
HHA
MSV Hamburg
BVB2
Doppelkopf
Gym Buckhorn
Ring 4
Gehörlose 2
Glücksspieler
Pöseldorfer Club
Lufthansa
Pool-Players
Weisse Dame
BWVL2
4 Seasons
Bramfeld 2
Schachfreunde 5
HAW
Die Zwerge
HSK18
Frau Kuchen
Schachfreunde 6
Baubehörde 6
ARV "Hanseat"
Haspa 2

1844
1791
1907
1591

1767

1946
1782
1768
1567
1736
1586
1619
1694
1641
2017
1799

1423
1587
1750
1649
1747

1636

1788
1433
1405
1560
1420

1254

1294
1593
1511
1500

14HO
63G2

79G31/2
38H2
21H1
20H3
10H2
12G1
36G1

40G31/2
58G2

78G21/2
69H2
84H3
62H4
53H2
81 H2
31G3
3GO

57GO
44H2
83G4
25H1
18GO
22HO
42GO
55G2
4GO

32H11/2
17HO
39H1
35GO
29GO
5HO

28GO
54H11/2
45H1/2
37GO
59G2
2GO

64HO
56G1

74G31/2
46H31/2

12HO
44G1/2
19G1/2
21G2

38G21/2
30H11/2
83H4
37H1
59H2
42H1
81 G4
22GO
14G1/2

69G21/2
53G2
3HO

65H21/2
67H2

34G11/2
1H11/2

61G11/2
31H11/2
62G2
41 H2

58H11/2
73H3

84G21/2
80G31/2
70G1
43H1/2
26HO
16G1/2
40HO
11GO
24GO
72H1/2
55HO
23HO
51 GO

71H11/2

70H3
58G3
72G4
66H1
84H3
10H1/2
15HO
82G4
8G1
59G2

40G11/2
29G1
34H2
32H1
19H1/2
44H1
52H2

30G31/2
26G11/2
41GO
38H1
7G1

75H11/2
46G3
81 H4
31G1

33G11/2
43G1
39H2
45HO

74H21/2
73G11/2
65G21/2
77H2
76G2
24H1
11HO
83G3
67GO
50HO
80H1
47G1

20G2
19H11/2
7H1/2
77G4
66G2

39G21/2
58H2
61 G4
72H3

28H11/2
56H21/2
73H4
22G1/2
53G11/2
36G2
49G2
16G1
6H1/2
50HO

79H21/2
69G4
30H1/2

84G21/2
47H2
21G1

81H31/2
63HO
35H2

33G11/2
51G1
54GO

78H21/2
76H11/2
75G21/2
46HO

74G11/2
62G11/2
23HO
68G1/2
83G2
82H2

65H11/2

21H11/2
10HO
37G2

68H21/2
70H21/2
11H1/2

40G2
25H1

SOG 11/2
57G2

23G11/2
31G1
24H1
80H4
52H2

16H11/2
62H2

29G11/2
63G21/2
59G2

61H11/2
65G2
64H2

41G11/2
39H1

46G11/2
82G3

47G11/2
36HO
74H2
75H2
72G2
73G2
35HO
81G3

84H21/2
83H4
56GO
77H1
69H1
79GO

78G11/2

5-5
5-5
5-5
5-5
5-5
5-5
5-5
4-6
4-6
4-6
4-6
4-6
4-6
4-6
4-6
4-6
4-6
4-6
4-6
4-6
3-7
3-7
3-7
3-7
3-7
3-7
3-7
3-7
3-7
3-7
3-7
3-7
3-7
3-7
3-7
2-8
2-8
2-8
1-9
1-9
1-9

0-10

10.0-10.0
10.0-10.0
10.0-10.0
10.0-10.0
9.0-11.0
8.5-11.5
8.5-11.5
11.5-8.5
10.5-9.5
10.0-10.0
9.5-10.5
9.5-10.5
9.5-10.5
9.5-10.5
9.0-11.0
9.0-11.0
9.0-11.0
8.5-11.5
6.5-13.5
6.5-13.5
10.0-10.0
9.0-11.0
8.5-11.5
8.0-12.0
8.0-12.0
8.0-12.0
8.0-12.0
7.5-12.5
7.5-12.5
6.5-13.5
6.5-13.5
6.5-13.5
6.0-14.0
5.0-15.0
5.0-15.0
6.5-13.5
6.0-14.0
3.5-16.5
3.5-16.5
3.0-17.0
3.0-17.0
6.5-13.5

27.0
26.0
25.0
19.0
20.0
33.0
28.0
24.0
23.0
24.0
23.0
22.0
22.0
18.0
27.0
24.0
20.0
35.0
25.0
18.0
23.0
28.0
16.0
28.0
23.0
22.0
18.0
27.0
22.0
21.0
18.0
18.0
21.0
26.0
20.0
20.0
23.0
19.0
17.0
23.0
12.0
17.0
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Sparte Schach
Ausschreibung

zur Blitzschach-Einzelmeisterschaft 2004

Termin: Montag, den 7. Juni 2004
Spielbeginn 18.00 Uhr
Anwesenheitsmeldung ab 17.30 Uhr

Spielort: Spiellokal der BSG Baubehörde
Stadthausbrücke 8
Kantine 4. Stock

Meldungen: Die Meldungen zur Teilnahme müssen schriftlich - Meldebogen anbei -
bis Donnerstag, den 4. Juni 2004, beim Spielausschuss eingegangen
sein. Mündliche Meldungen werden nur in geringem Umfang zugelassen.
Gemeldete Spieler, die unentschuldigt fehlen, werden für die nächste
Einzelblitzmeisterschaft gesperrt. Gleiches gilt für Spieler, die während
des Turniers verschwinden, wenn sie dies nicht vor Beginn des Turniers
ankündigen.

Zulassung: Alle Mitglieder von Schachgruppen des BSV, die einen gültigen Spielerpaß
haben.

Startgeld: 3,-- EURO je Spieler, bei verspäteter Meldung 5,-- EURO je Spieler,
sind bis zum Donnerstag, den 4. Juni 2004 (Eingang beim BSV),
unter Angabe des Namen der BSG und deren Kontierungs-Nr. sowie dem
Kennwort „SCHACH-Einzel-Blitz 2004"
auf das Konto des BSV

Hamburger Sparkasse (BLZ 200 505 50), Konto 1244/122 105
oder Postgiro Hamburg (BLZ 200 100 20), Konto 599 27-201
oder direkt bei der Verbandsgeschäftsstelle

einzuzahlen.

Turnierleitung: Spielausschuss Schach im BSV Hamburg

Turnierart: Einteilungs- und Endrunden

Spielregeln: FIDE - Regeln für Blitzschach (5 Minuten je Spieler/Partie)

Spielmaterial: Das Spielmaterial wird von der Baubehörde gestellt.
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Sparte Schach (Meldung zur Blitzschach-Einzelmeisterschaft
Eingang bei der Geschäftsstelle bis 4. Juni 2004)

An den
Betriebssportverband Hamburg e.V.
Spielausschuss Schach
Wendenstraße 120
20537 Hamburg

Teilnahme-Meldung

DieBSG .........................................

Spartenleiter .......................................... Telefon

Anschrift ...............................................

meldet für die Blitzschach-Einzelmeisterschaft 2004 folgende ...... Spieler an:

lfd.Nr. Nachname Vorname Rangl.Nr.

Die BSG verpflichtet sich,
das Startgeld bis zum 4. Juni 2004 (Eingangsdatum) an den Betriebssportverband zu
überweisen oder direkt einzuzahlen

Datum Unterschrift des Spartenleiters
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Sparte Schach

Terminliste 2004

Datum Mitt.BI. Gegenstand

26.4. Cup der guten Hoffnung (Mannsch.-Schnellt., Spieler ab Gruppe 5) bei der Baubehörde
Ausschreibung in Nr. 3 vom 20.2.

3. & 6.5. Damenmeisterschaft (Ausschreibung durch direktes Anschreiben)

11 .5. Betriebssport-Cup 2004 (Mannsch.-Schnell) bei der DAK
Ausschreibung in Nr. 5 vom 26.3.

bis 13.5. Meldung und Zahlung für den Sportfestpokal am 5.6.
Ausschreibung in Nr.4 vom 6.3.

14.5. Nr. 7 Ausschreibung zur Mannschaftsmeisterschaft 2004/2005

bis 4.6. Meldung und Zahlung für Einzel-Blitz am 7.6.
Ausschreibung in diesem Mitteilungsblatt

5.6. Sportfestpokal (Mannschafts-Blitz) in Glückstadt
Ausschreibung in Nr.4 vom 6.3.

7.6. Einzel-Blitz-Meisterschaft des BSV bei der Baubehörde
Ausschreibung in diesem Mitteilungsblatt, Meldung und Zahlung bis 4.6.

17.6. Mittelste nds-C u p (Mannsch.-Schnellt., Spieler ab Gruppe 3).
Ausschreibung in Nr. 7 vom 14.5.

bis 9.7. Meldung, Zahlung der Startgelder und Einreichung der Ranglisten für die
Mannschaftsmeisterschaft 2004/2005

Ausschreibung in Nr. 7 vom 14.5.

30.7. Nr. 10 Ausschreibung zur Einzelmeisterschaft (Rapidpokal) ab 6.9.
Ausschreibung zum Mannschaftsturnier im Schnellschach am 27.9.

20.8. Nr. 11 Bekanntgabe der Rundenpläne und Ranglisten für die Mannschaftsmeisterschaft 2004/05

bis 1.9. Meldung und Zahlung für die 5. Deutsche Betriebssport-Mannschaftsmeisterschaft
Ausschreibung in Nr. 16/2003 vom 12.12.2003

bis 3.9. Meldung und Einzahlung der Einzel beitrage zur Einzelmeisterschaft im Schnellschach
(Rapidpokal) Ausschreibung in Nr. 10 vom 30.7.

6.,13. u. 20.9. Einzelmeisterschaft im Schnellschach (Rapidpokal) bei der Baubehörde
Ausschreibung in Nr. 10 vom 30.7., Meldung und Zahlung bis 3.9.

bis 24.9. Meldung zum Mannschaftsschnellturnier am 27.9.
Ausschreibung in Nr. 10 vom 30.7.

27.9. Mannschaftsschnellschachturnier bei der Baubehörde
Ausschreibung in Nr. 10 vom 30.7., Meldung bis 24.9.
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Sparte Schach

noch Terminliste 2004

Datum Mitt.BI. Gegenstand

7. bis 10.10. 5. Deutsche Betriebssport-Mannschaftsmeisterschaft
ausgerichtet vom BSV Hamburg bei der Fachschule für Sozialpädagogik

Ausschreibung in Nr. 16/2003 vom 12.12.2003

Oktober Beginn der Mannschaftsmeisterschaft 2004/2005
Ausschreibung in Nr. 7 vom 14.5., Meldung mit Ranglisten und Zahlung bis 9.7.,

Rundenpläne in Nr. 11 vom 20.8.

10..12. Nr. 16 Bekanntgabe der Terminliste 2005 (ohne die Einzeltermine der Mannschaftskämpfe)

Spielausschuss Schach
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BSV - Sparte Segeln

Protokoll der Frühjahrs - Spartenleiterversammlung am 30.03.04 -18:00 Uhr
Ort: Wendenstraße 120; 20537 Hamburg; Raum 17

Teilnehmer: 14 Personen von 11 BSG'en.

Top 1 Begrüßung:
Die Obfrau Elisabeth Fitz begrüßt Herrn Barry Barnes vom BSV-Vorstand und die Anwesenden
der Versammlung.
E. Burmeister / HEW; G. Wesseloh / NA; D. Schätzke / HEW; S. Ahrens/Esso, Sail-Com und l.
Mars / Jungheinrich mussten ihre Teilnahme leider absagen.
E. Fitz legt die Tagesordnung vor und stellt die Beschlussfähigkeit der Sitzung fest.

Top 2 Genehmigung: der letzten Protokolle:
Die Vorsitzende fragt, ob es Einwendungen gegen die Protokolle der
Spartenleiterversammlungen vom 26.03.03 und 04.12.03 Frühjahrs- / Herbstversammlung gibt.
Es liegen keine Einwendungen vor. Somit ist das Protokoll genehmigt.

Top 3 Abgelaufene Saison 2003:
E. Fitz hält einen Rückblick auf die vergangene Segelsaison.
Es gab im vergangenen Jahr viel Starkwind. Die Regatta am 1. Mai wurde deshalb
verschoben. Der THW musste als Begleitung absagen, DLRG war aber vor Ort.
Am 05.07. wurde die Regatta dann nachgeholt. Teilgenommen haben 30 Boote.
An der Sommerregatta haben 30 und an der Herbstregatta 31 Boote teilgenommen.
Bei den 3 Regatten gab es leider auch Proteste. Einige wurden stattgegeben, einige
abgelehnt.
Mit den, zu unseren parallel verlaufenden Regatten auf der Alster, gab es keine Probleme.
THW und DLRG haben gut als Sicherungsboote gearbeitet.
Ein größeres Motorboot wäre als Startschiff wünschenswert. Das jetzige ist für die benötigten 4
Leute etwas klein.
Die ausgegebenen Essenbons im Insel Cafe müssen in Zukunft bei der Ausgabe von den
Ausrichtern mit Datum versehen werden, damit sie nur an diesem Tag verbraucht werden
können. In der letzten Zeit wurden u. a. vermehrt zusätzlich Getränke über die Liste vom BSV
geordert. Die daraus entstandenen Mehrkosten wurden vom Segelausschuss privat bezahlt.
An einem Wettfahrtleiter-/Schiedsrichterseminar vom Hamburger Seglerverband haben
Elisabeth Fitz/HL, Elke Burmeister HEW, David Cordes / Otto Vers., Knut Hoffmann/LSV
teilgenommen.

Herr Bames berichtete über die Vorstandswahl vom Verband. Die Vorstandsmitglieder haben
sich erfreulicherweise stark verjüngt. Bei der Mitgliederzahl (Spielerpässe) ist eine Stagnation zu
verzeichnen. Die Bereiche Radsport und Leichtatlethik haben zugenommen. Golf ist auch
Betriebssport geworden. Basketball soll stärker gefördert werden. Die Mitgliederzahl in der
Segelsparte ist ausgeglichen.

Top 4 Entlastung des Segelausschusses:
Herr Bames dankt dem jetzigen Vorstand.
Die Entlastung wurde mit einer Enthaltung angenommen.
Herr Heinrich Müller wird als langjähriges kommissarisches Mitglied und Wettfahrtleiter der
Regatten verabschiedet.

Top 5 Neuwahl des Segelausschusses:
Herr Bames leitet die Wahl:
Elisabeth Fitz / HL, Stefanie Homann / LSV und Gerd Passig / SCGG kandidieren als Mitglieder.
Mit Einverständnis der Versammlung führt Herr Barnes die Wahl im Blockverfahren durch.
Die Kandidaten werden mit einer Enthaltung gewählt. Alle nehmen die Wahl an (Stefanie
Homann-Kranke stimmt telefonisch zu).
Elke. Burmeister / HEW wird kommissarisch weiterhin im Segelausschuss mitarbeiten.

Top 6 Regatta - Termine und Ausrichter 2004
Die neuen Regattatermine sind wie folgt festgelegt:
Frühjahrsregatta: 01. Mai 2004 Ausrichter BSG: SGE und Jungheinrich
Sommerregatta: 19. Juni 2004 Ausrichter BSG: SVRG und BAT
Herbstregatta: 11. Sept. 2004 Ausrichter BSG: Hamburg-Mannheimer und HEW
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Das Startschiff hat eine neue feste Crew mit 5 Leuten. Die erste „Trockenübung" ist beim HSC,
mit dem langjährigen Wettfahrtleiter Heinrich Müller und E. Fitz, durchgeführt worden. Die
Aufgabenverteilung ist soweit festgelegt, es wird auch untereinander getauscht oder ergänzt,
falls einer ausfällt:

1. Stefan Ahrens Wettfahrtleiter SGE
2. Knut Hoffmann Steuermann LSV
3. David Cordes Zeitnahme Otto Vers.
4. Jan Sievers Zeitnahme HL
5. Michael Gallasch Flaggen BDF

Wenn möglich, sollte noch ein Diktiergerät an Bord des Startschiffes sein. Es fehlt auch ein
Fernglas mit integriertem Peilkompass. Dieses wurde bislang von dem ausgeschiedenen Peter
Rusack zur Verfügung gestellt. Lothar Skerra / Otto-V wird eventuell eines zur Verfügung
stellen. Andernfalls wird, It. Herrn Barnes, der BSV, für diesen Zweck, eines kaufen (E. Fitz legte
einige Angebote vor). Kostenfrage?!!!

Top 7 Startgelderhöhung:
In der letzten Zeit wurde das Budget restlos ausgeschöpft. Startgeld und Ausgaben für Speisen
und Getränke sollen in Zukunft getrennt kassiert werden. Die Abrechnung für die Getränke
war des Öfteren nicht ganz nachvollziehbar siehe Top 3 Essen/Getränke.
Es wurde vorgeschlagen das Startgeld für diese Saison von €11.- auf € 12.- zu erhöhen.
Der Vorschlag wurde einstimmig angenommen.
In der Herbstversammlung wird eine grobe Kostenaufstellung der Saison 2004 vorgelegt.
Danach soll eine erneute Festlegung für das Startgeld erfolgen. Eventuell soll ein Antrag
auf Erhöhung des BSV Zuschusses gestellt werden.

Top 8 Yardstickzahlen: Centaur
Nach langer Diskussion über die Yardstickzahlen für Centaur wurden folgende Zahlen für 2004
abgestimmt:
Bootstyp____alle ohne Spi_______________alt______2003______2004
Miet - Centaur mit kl. Groß u. kl. Fock
Miet - Centaur Normalbesegelung mit Fock

- dito - mit Genua
Centaur PrivVBSG Norm.Seg. mit Fock
Centaur Priv./BSG Norm.Seg. mit Genua
Centaur ab Bj. 2000 mit Fock

- dito - mit gr.Genua

134
120
120
120
120
120
120

132 130
125 unveränd. 125
124 unveränd. 124
123 unveränd. 123
122 unveränd. 122
121*) unveränd. 121
120*) unveränd. 120

Dieser Vorschlag wurde mit einer Enthaltung angenommen.
In der Herbstversammlung sollen neue Erkenntnisse / Ergebnisse dbzgl. vorgelegt werden.

19:30 Uhr:
Rainer Klinger SVGR veriässt die Sitzung.

Top 9 Verschiedenes:
Die Europäischen Betriebsportspiele finden 2005 in Frankreich statt. Über evtl. Segelaktivitäten
ist noch nichts bekannt, www Eurosportfestival.de
LSV bietet vorauss. ab Mitte Mai wieder Donnerstags ab 18:00 Uhr am Steg von Pauolino an
der Alster Start- und Regattaübungen für Jedermann an. Es werden dafür noch zusätzlich ein
oder zwei Trainer gesucht.
Knut Hoffmann, LSV bietet für KAT-Segler die Möglichkeit für 3 Tage an, den LSV KAT nach
Sierksdorf zurück zu segeln. www.LSV-segeln.de
Die BSG der HH- Mannheimer hat eine C55 (Hubkieier) angeschafft, zzt. steht eine gültige
Yardstickzahl noch nicht fest, bis zur Regattateilnahme wird dies zu klären versucht, (evtl.
Probe-Y-Stck-Zahi).

Harnburg, den 30.03.04

Protokoiiführung Obfrau Segelausschuss
Gerd Passig / SCGG Elisabeth Fitz / HL

Zur Info: Als Obfrau wurde Elisabeth Fitz vom Segeiausschuss wieder gewählt.

Seite 2 von 2



Betriebssportverband Hamburg e.V. »<T""N
Sparte Segeln Ausschreibung

zur Frühjahrsregatta 2004 x^
1.Termin: 01.05.04

2. Ort: Außenalster

3. Anmeldung: von ca. 09.15 Uhr - 10.00 Uhr bei Kapitän Prüsse / Insel-Cafe auf der Gurlitt-lnsel.

Bitte Anmeldung möglichst nur auf dem Landweg vornehmen

Der Schulbetrieb bei Kapitän Prüsse darf nicht behindert werden.
Anlegemöglichkeiten für Regattateilnehmer sind nur für max. 3 Boote an der Luv-Seite
vorhanden.
Meldegebühr: € 12.00 pro Mannschaft
Für jede/n Mitsegler/in ist ein gültiger BSV-Segelpaß vorzulegen.

»• Meldungen zur Teilnahme an der Regatta werden unter dem Vorbehalt einer
verbindlichen Erklärung zum Haftungsausschluss, Haftungsbegrenzung und
Unterwerfungsklausel angenommen. Diese Erklärung ist vom Steuermann/-frau
und von jedem Crewmitglied zu unterschreiben.

4. Ausschreibung: Gesegelt werden zwei Wettfahrten mit Yardstickwertung nach der
Segelanweisung des BSV und den WR (Wettfahrtregeln) der ISAF.

Vorgesehene Startzeit: 1 1 .00 Uhr und / oder nach Ansage.

Es gilt die Bahntafel von 2001 / evtl. Änderungen werden rechtzeitig bekannt
gegeben -> unbedingt Aushang beachten <- .

Proteste werden bis 30 Minuten nach seinem Zieldurchgang schriftlich
entgegengenommen. Protestgegner und Zeugen sind vom Protestierenden zu
benachrichtigen.

Die Punktwertung erfolgt nach dem Low-Point-System (WR) und der gültigen
Yardsticktabelle des DSV sowie den vom Segelausschuss vergebenen Yardstickzahlen.

Siegerehrung nach Auswertung der Ergebnisse.

5. Sonderpreise:
Werden vergeben. Bitte nicht vergessen, den Mannschaftswanderpreis mitzubringen.

6. In Abänderung der WR 27 Punkt 2 können die Startbahnmarken bis spätestens drei
Minuten vor dem jeweiligen Startsignal verlegt werden.

7. Der Veranstalter / die Regattaleitung ist nicht verantwortlich für Vorkommnisse, die nicht
vom Veranstalter / Regattaleitung verursacht oder beeinflußt bzw. wenn nicht rechtzeitig
informiert wird / wurde sowie Punkt 17 Haftung der Segelanweisung, siehe Seite 2.

8. Verschiedenes:
Mittagessen kann in der Gastronomie Insel Cafe eingenommen werden.

-» Bestellung und Bezahlung bitte bei Anmeldung <-

Mast- und Schotbruch

SPIELAUSSCHUSS SEGELN
gez. Elisabeth Fitz (Obmann)

Noch ein wichtiger Hinweis!
Es wird darauf hingewiesen, daß während der Wettfahrten die Flagge "U" zu fahren ist. Bei
Nichtbeachtung erfolgt Disqualifikation.



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Segelanweisung des Betriebssportverbandes von . Hamburg e.V.
Fassung vom. 20. März 2002 / Anpassung WR 2001-2004

Ergänzung vom 26. März 2003

17 Haftung
17.1 Durch die Meldung und Teilnahme an der Regatta verzichtet jeder Teilnehmer auf die

Geltendmachung von Haftpflichtansprüchen aller Art gegenüber dem Veranstalter und den für die
Durchführung der Regatta verantwortlichen Personen. Dies gilt jedoch nicht für Vorsatz oder grobe
Fahrlässigkeit.

17.1.1 Alle Steuerleute der gemeldeten Boote sowie deren sämtliche Crewmitglieder sind persönlich
verpflichtet in der Anmeldung eine „Haftungsausschluss, Haftungsbegrenzungs- und
Unterwerfungsklausel" zu unterzeichnen.
Bei Teilnehmern unter 18 Jahren ist die Zustimmung des Erziehungsberechtigten vorzulegen.
Ein fehlender Haftungsausschluss, Haftungsbegrenzung und Unterwerfungsklausel führt zur
Zurückweisung der Meldung und zum Startverbot.

17.1.2 Für jedes teilnehmende Boot muss eine gültige Haftpflichtversicherung abgeschlossen sein. Der
entsprechende Nachweis ist dem jeweiligen Veranstalter auf Verlangen zu erbringen.

17.2 Jeder Steuermann ist für die richtige seemännische Führung seines Segelbootes in jeder Hinsicht
selbst verantwortlich.

17.3 Der Veranstalter / die Regattaleitung ist nicht verantwortlich für die Eignung des
gemeldeten Bootes und der Mannschaft, und übernimmt keinerlei Haftung gegenüber den
Regattateilnehmern für Unfälle oder Schäden aller Art und deren Folgen, auch nicht für
solche durch Schlepp-, Sicherungs- oder Bergungsfahrzeuge. Ebenso sind Ansprüche
gegen denjenigen ausgeschlossen, der Schlepp-, Sicherungs- oder Bergungsfahrzeuge
bestellt, bereitstellt oder führt.

17.4 Der Veranstalter / die Regattaleitung ist ferner nicht verantwortlich für Vorkommnisse, die
nicht vom Veranstalter / von der Regattaleitung verursacht oder beeinflusst wurden, oder
über die der Veranstalter / die Regattaleitung nicht rechtzeitig informiert wurde.

SPIELAUSSCHUSS SEGELN

Elisabeth Fitz
(Obmann)

Anlage: BSV-Bahnkarte

Segelanw.: Seite 5 von 5



43. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 6 23.04.2004

SPARTE SQUASH

Liebe Squashfreunde,

folgenden Inhalt bieten wir Euch im folgenden an:

1. Zusammensetzung des Spielausschusses
2. Mannschaftsmeisterschaft 2003 / 2004
3. Abschlusstabellen Saison 2003 / 2004
4. Ausschreibung Mannschaftsmeisterschaft 2004 / 2005
5. Internetauftritt der Sparte Squash
6. Protokoll der Spartenleiterversammlung vom 14.04.2004

1. Zusammensetzung des Spielausschusses
Auf der Spartenleiterversammlung am 14.04.2004 (siehe Punkt 6 dieser Mitteilung)
standen Neuwahlen auf der Tagesordnung. Nachdem der Spielausschuss zuletzt nur
noch aus vier aktiven Mitgliedern bestand und das bisherige Mitglied Lutz Wiederholz
(BSG Kravag) nach langjähriger Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung stand, galt es,
zwei neue Mitglieder zu akquirieren. Dies ist gelungen, der Spielausschuss setzt sich
nunmehr aus folgenden Mitgliedern zusammen:

Peter Meier-Moosmann BSG BVB Obmann
Torsten Soltwedel BSG HEK Stellvertreter
Achim Babisch BSG Lufthansa
Steve Morid BSG Blau-Weiss-Rot
Jörg Retzlaff BSG Commerzbank

Wir möchten Lutz Wiederholz einerseits für seinen Einsatz der vergangenen zehn Jah-
re herzlich danken, andererseits den neuen Mitgliedern viel Erfolg bei der Wahrneh-
mung ihrer neuen Aufgabe wünschen.

2. Mannschaftsmeisterschaft 2003 / 2004
Die diesjährigen Play-Offs um die Hamburger Mannschaftsmeisterschaft sind noch
nicht absolviert. Sie finden zeitgleich mit dem Veröffentlichungsdatum (23.04.2004)
dieser Mitteilung in der Anlage der Lufthansa statt. Über die Ergebnisse berichten wir
gesondert.

Bei den Damen haben wir aufgrund der geringen Anzahl gemeldeter Teams (6) in die-
sem Jahr keine Play-Offs durchgeführt. Entsprechend der Abschlusstabelle ist die
Mannschaft von

HEW

Betriebssportmeister 2004. Hierzu gratulieren wir herzlich.

Bei den Herren kommt es im Halbfinale zu folgenden Paarungen:

Lufthansa - Ludwig
Feuerwehr - HEK



Die Sieger bestreiten das Finale, der Gewinner des Finals ist Hamburger Betriebs-
sportmeister 2004 in der Herrenkonkurrenz.

2. Abschlusstabellen
Bitte entnehmt die Abschlusstabellen den folgenden Tabellen. Die Saison 2003/2004
ist mit Ausnahme des Herren Play-Off beendet. Wir danken allen Mannschaften und
insbesondere den eingesetzten Gruppenleitern für den reibungslosen Ablauf in dieser
Saison.

3. Einzelmeisterschaften vom 03.04.2004 im Sportwerk
87 Aktive (Vorjahr 72) nahmen am 03.04.2004 im Sportwerk den Wettkampf um die
Hamburger Einzelmeisterschaft 2004 auf. Diesmal gab es erfreulicherweise wieder ei-
ne Damenkonkurrenz, die mit 17 Teilnehmern die Erwartungen der Organisatoren weit
übertroffen hat. Wir würden uns wünschen, wenn dieser Trend anhalten könnte.

Die Champions 2004 sind

Christine Rittinghaus BSG Sportwerk und
Wolfgang Kattanek BSG HEK

Wir gratulieren hierzu sehr herzlich und möchten anmerken, dass Wolfgang den Titel
zum dritten Mal in Folge gewonnen hat.

Insgesamt gab es spannende Spiele mit sehr kooperativen Teilnehmern, die einen rei-
bungslosen Turnierablauf ermöglichten. Hierfür vielen Dank! Wir freuen uns bereits
heute auf die Einzelmeisterschaften 2005. Auch wenn es noch sehr lange dauert, ha-
ben wir als Termin vorbehaltlich von Veränderungen das erste Aprilwochenende 2005
gedanklich eingeplant. Der genaue Termin wird zu einem späteren Zeitpunkt veröffent-
licht. Anregungen hierzu sind willkommen.

4. Saison 2004 / 2005
Anbei wird die Ausschreibung für die neue Saison veröffentlicht. Bitte denkt daran,
dass der Meldeschluss vor den Sommerferien liegt (Freitag, den 18.06.2004). Die
Spielpläne werden am Freitag, den 30.07.2004 veröffentlicht und sind eventuell einige
Tage vorher bereits im Internet abzurufen.

5. Internetauftritt der Sparte Squash
Wir haben endlich einen neuen Internetauftritt. Den Einstieg kann über www.bsv-
hamburg.de realisiert werden. Hierbei bitte die Sparte Squash auswählen und den ein-
gerichteten Link anklicken. Die Seite bietet zum Start noch nicht alle Informationen,
wird aber sukzessive ausgebaut. Anregungen der Sparten sind herzlich willkommen.
Bitte richtet diese an unseren „Webmaster" Jörg Retzlaff unter
ioerg.retzlarf@commerzbank.com



6. Protokoll der Spartenleiterversammlung vom 14.04.2004

Anbei ist das Protokoll der Spartenleiterversammlung vom 14.04. 2004 beigefügt.

Mit sportlichen Grüssen
Spielausschuss Squash

gez. Torsten Soltwedel

Anlage:
- Abschlusstabellen Saison 03/03 (ab-2004.xls)
- Ergebnisse Einzelmeisterschaft vom 03.04.2004 (erg-einzel04.xls)
- Ausschreibung Saison 2004 / 2005 (aus04-1 .doc)
- Vordruck Meldung "Mannschaftsmeisterschaft" Squash, Saison 2004/2005
(mel-04.xls)

- Erläuterungen zur Spalte "Kategorie" der Mannschaftsmeldungen (katego04.doc)
- Vordruck "Nachweis Vereinsspieler für Status BS-FA" (bs-fam.xls)
- Prüfkriterien und Verfahren zur Genehmigung von Spielgemeinschaften (SG)
(sg-neu.doc)

- Protokoll Spartenleiterversammlung vom 14.04.2004 (prot-spartv04.doc)



Endstand Mannschaftsmeisterschaft 2003 / 2004 SQUASH

HERREN

Gruppe S

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.

LSV1
Feuerwehr / AKB 1
HEK1
Ludwig 1
Panasonic 1
Hydro & HAW 1
WB - Allianz 1
ST 110 1
LSV2
Bifisl
HEW1
Signal-lduna 1
SV Blau-Weiss-Rot 1

Punkte
22 0
18 4
18 4
18 4
14 8
12 10
10 12
8 14
4 18
4 18
2 20
2 20

Spiele
45 10
41 14
40 15
37 18
35 20
33 22
33 22
16 39
14 41
11 44
14 41
11 44

Sätze
138 51
137 65
132 68
130 81
124 67
104 80
113 87
69 127
68 129
48 140
59 136
52 143

gestr. gern WOS

Gruppe B 1

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.

Beiersdorf 1
Tchibo 1
Otto 2
EON / Hanse 1
Hauni 1
Dresdner Bank 1
Grüner + Jahr 1
Imtech 1
T-Systems 1
Sportwerk 1
LSV3
KSK Südholstein 2
BVB / Steinwender 1

Punkte
24 0
20 4
16 8
16 8
16 8
14 10
12 12
10 14
8 16
8 16
6 18
6 18
0 24

Spiele
49 11
45 15
37 23
36 24
35 25
33 26
32 28
30 30
23 37
19 41
23 37
19 41
8 51

Sätze
153 52
142 72
121 85
128 93
128 93
125 88
109 106
107 117
85 124
72 138
89 130
89 140
51 161

Gruppe C 1

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.

Elmatic 1
Görtz / Wendorff 1
OTTO Hamburg 3
HWW2
Vofü-Vers. Gr. 3
SG Stern 2
Vereins u. Westbank 1
Berenberg 1
Axa1
Advocracks 1
Kravag 1
Still 2
SV Blau-Weiß-Rot 2
Hamburg-Mannheimer

Punkte
22 0
16 6
16 6
14 8
12 10
12 10
10 12
10 12
8 14
6 16
4 18
2 20

Spiele
48 7
35 20
34 20
35 20
29 26
28 27
29 26
24 31
21 32
19 35
16 39
10 45

Sätze
148 37
120 83
116 76
116 77
112 91
98 94
98 93
89 112
86 112
66 121
72 132
44 137

gestr. gern WOS
gestr. gern WOS

Gruppe A

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.

Deutsche Bank 1
KSK Südholstein 1
Norddt. Affinerie 1
Still 1
Volksfürsorge 1
Otto Hamburg 1
Repro-68 1
Commerzbank 1
SNI/Ethicon 1
Jungheinrich 1
AON Jauch&Hübener 1
BAT1
Dt. Telekom 1

Punkte
22 0
20 2
14 8
14 8
12 10
10 12
10 12
10 12
10 12
6 16
4 18
0 22

Spiele
45 9
45 10
29 26
29 26
35 20
29 26
26 29
25 30
25 30
19 36
11 44
11 43

Sätze
145 45
139 51
109 92
103 102
122 86
103 103
98 105
96 108
89 105
81 114
53 141
48 134

gestr. gern WOS

Grui

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.

SG Stern 1
Pfannenberg 1
Schülke & Mayr 1
Eurogate 1
Beiersdorf 1
Sudamero 1
IBM1
Dt. Ring/Hanse Merkur 1
Dolmar 1
Signal Iduna 2
Condor-Wasmuth 1
Eppendorfer 1
Dresdner Bank 2

9pefi2
Punkte
22 2
22 2
20 4
16 8
14 10
14 10
12 12
12 12
6 18
6 18
6 18
4 20
2 22

Spiele
50 10
44 16
44 16
34 26
36 24
34 26
32 27
29 31
22 38
21 39
18 42
17 42
8 52

Sätze
162 40
150 64
141 68
115 96
127 96
114 101
115 94
97 115
87 127
72 123
67 140
75 138
42 162

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.

Grui

Haspa 1
Volksfürsorge 2
VTG1
HWW1
HEW2
SNI/WMD 1
SSK Wedel 1
Deutsche Bank 2
Knossos 1
Stadt Norderstedt 1
Otto Hamburg 4
Hapag Lloyd 1
TK1
T-Systems 2

9pe C2
Punkte
26 0
22 4
20 6
20 6
16 10
14 12
14 12
10 16
10 16
8 18
8 18
6 20
6 20
2 24

Spiele
56 8
50 15
47 17
40 25
33 30
34 30
30 35
32 33
32 32
24 37
23 42
18 45
16 49
14 51

Sätze
172 45
162 70
146 62
138 91
105 113
110 109
112 131
118 114
115 109
93 124
95 137
64 147
69 153
65 159



Gruppe D

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.

Signal Iduna 3
SG Stern 3
SEMA1
Eppendorfer 2
Jungheinrich 2
ESW/STN 1
Eurogate 2
Weiß-Blau Allianz 2
LSV4
Elmatic 1
AON Jauch & H. 2
Dresdner Bank 3
HEW3
Weiß-Blau Allianz 2

Punkte
22 2
20 4
18 6
18 6
16 8
16 8
12 12
10 14
8 16
6 18
4 20
4 20
2 22

Spiele
46 14
49 11
42 17
39 21
41 19
36 24
29 31
23 37
32 28
21 39
10 49
10 50
11 49

Sätze
151 60
151 53
141 61
133 88
136 70
118 90
101 110
82 118
107 90
74 122
45 154
45 154
41 155

gestr. gern WOS

DAMEN

Gruppe A

1.
2.
3.
4.
5.
6.

HEW1
Deutscher Ring 1
KSK Südhol./SSK Wede
HEK1
SG Still / Zoll 1
AON J & H 1

Punkte
16 4
16 4
12 8
8 12
6 14
2 18

Spiele
23 7
20 10
16 14
15 15
9 21
7 23

Sätze
71 26
64 42
53 44
53 49
31 67
27 71



Ergebnisse der Einzelmeisterschaft vom 03.04.2003 im Sportwerk Haqenbek

Damen
1.
2.
3.
4.

Supertrost
1.
2.
3.
3.

Trost
1.
2.
3.
3.

Name
Christine Rittinghaus
Katka Dalichow
Petra Rowedder
Nicole Martin

Dagmar von Ehren
Janin Rickert
Susanne Flor
Beate Reinkers

Anabel Schröder
Sabine Diedrichsen
Sabine Kahl
Christiane Lanziner

Jetzt-erst-Recht
1.
2.
3.
3.

Herren
Hauptfeld
1.
2.
3.
3.

Supertrost
1.
2.
3.
3.

Trost
1.
2.
3.
3.

Miriam Jurth
Rosi Sylla
Anke Nickels
Susanne Gabel-Hülsmann

Wolfgang Kattanek
Wilken Möller
Steve Mond
Volker Hülsmann

Oliver Thominsky
Sven Hauser
Oliver Dankers
Holger Rohde

Nils Janssen
Wolf gang Fischer
Frank Ränder
Dirk Kuntter

Jetzt-erst-Recht
1.
2.
3.
3.

Jan Rembacz
Torsten Wegner
Holger Wendorff
Mario Reising

BSG
Sportwerk
Norddt. Affinerie
HWW
Eurogate

IBM
Eppendorfer
HEK
Eurogate

HEK
AON Jauch & Hübner
HEK
Still / Zoll

Signal-lduna
HEK
Eurogate
HEK

HEK
HEK
SV Blau-Weiss-Rot
HEK

Deutsche Bank
Ludwig
SG Stern
SG Stern

Deutsche Bank
Deutsche Bank
Lufthansa
Elmatic

SG Stern
Schülke & Mayr
Görtz / Wendorff
SG Stern



Ausschreibung Mannschaftsmeisterschaft Saison 2004/2005

A. Prüfung der Spielberechtigungen

1. Ausgangslage

Im Jahr 2000 hat der Verbandstag des BSV beschlossen, dass als Familienangehörige im
Sinne der Spielberechtigung nicht mehr nur Kinder und Ehegatten sondern auch Brüder,
Schwestern, Eltern und Lebenspartner gelten. Dabei ist für den BSV bei Lebenspartnern
ein gemeinsamer Hausstand inklusive identischer Meldeadresse Voraussetzung im Sinne
dieser Regel. Maßgeblich beim Personenkreis der Familienangehörigen, die gleichzeitig
auch in einem Squashverein aktiv sind (Doppelspieler), besteht die Gefahr, dass die Re-
gel missbraucht wird.

Wie bereits in der letzten Saison wird der Spielausschuss aufgrund dieser Situation die
Angaben der BSGen verstärkt prüfen. Dies bedeutet, dass wir die BSGn, die einen Spie-
ler melden, der o.g. Kriterien erfüllt, um die Vorlage aussagefähiger Dokumente bitten
werden. Hierbei haben die BSGn eine Bringschuld, d.h. wir erteilen eine Spielberechti-
gung nur, wenn für uns lückenlos nachvollziehbar ist, dass der Status den Regeln der
Spielordnung entspricht. Dies gilt auch für die Beibehaltung bisher erteilter Spielberechti-
gungen.

2. Prüfung der Spielberechtigung

Wir werden für die Prüfung der Spielberechtigung Originalunterlagen anfordern. Damit es
keine datenschutztechnischen Schwierigkeiten gibt, werden wir die Unterlagen im Rah-
men einer Sprechstunde in der BSV-Geschäftsstelle einsehen, wobei die Termine nach
Eingang der Meldungen mit den betroffenen BSG individuell verbindlich verabredet wer-
den. Es gilt der Grundsatz "Ohne Nachweis keine Spielberechtigung "!

Für den Nachweis benötigen wir z.B. die Ausweise des Familienangehörigen und des Be-
schäftigten zur Prüfung des gemeinsamen Wohnsitzes, Geburtsurkunden oder Gehalts-
abrechnungen. Hierbei handelt es sich um eine beispielhafte Auflistung. Wir behalten uns
die Anforderung bzw. Vorlage weiterer Unterlagen ausdrücklich vor. Da es diverse unter-
schiedliche Konstellationen gibt, werden wir die betroffenen BSG direkt ansprechen, um
das Procedere der Prüfung festzulegen.

Grundvoraussetzung für alle Spielberechtigungen ist aber neben der Meldung auf dem
Meldebogen auch die Vorlage des "Nachweises über Familienangehörige" in vollständig
ausgefüllter Form. Werden für einen gemeldeten Spieler dieser Kategorie die Unterlagen
nicht oder nicht in ausreichendem Umfang vorgelegt, wird der Spieler gestrichen.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass im Einzelfall die Spartenleiter gutgläubig mel-
den und die aktuelle Situation einzelner Spieler nicht genau kennen. Diese Argumentation
werden wir nicht akzeptieren. Jeder Spartenleiter ist aufgefordert zu prüfen, ob die ge-
meldeten Details auch den Tatsachen entsprechen. Hierfür unterschreibt er auf der Mann-
schaftsmeldung.

Wir behalten uns die Prüfung weiterer Personenkreise in o.g. Umfang ausdrücklich vor.



B. Mannschaftsmeisterschaft 2004/2005

1. Information / Kommunikation

Alle für die Mannschaftsmeisterschaft relevanten Daten und Unterlagen werden im Ver-
bandsmitteilungsblatt (Vmbl) veröffentlicht.

Zusätzlich wollen wir wieder als Service diese Informationen sowie diverse andere wis-
senswerte Dinge über unsere Sparte im Internet darstellen. Hier hat es in der Vergangen-
heit Probleme gegeben. Uns ist es nunmehr gelungen, einen neuen Internetauftritt gestal-
ten zu lassen. Insofern werden wir ab dieser Saison auch wieder aktuelle Informationen
zur Mannschaftsmeisterschaft zur Verfügung stellen. Die Adresse lautet www.

Ansprechpartner für alle Belange dieser Ausschreibung sind Peter Meier-Moosmann (Tel:
3190 3411 / Fax: 3190 5000 - e-mail: peter.meier-moosmann@bsh.de) sowie Torsten
Soltwedel (Tel/Fax: 29 67 95 - e-mail:tsoltwedel@aol.com).

Eine Bitte: Sowohl die Ausschreibung als auch die Terminpläne werden mit größtmögli-
cher Sorgfalt erstellt. Leider kommt es bei dem zu verarbeitenden Datenvolumen verein-
zelt zu Fehlern. Wir bitten jede BSG ihre eigenen Daten auf Plausibilität zu prüfen und
Differenzen schnellstmöglich an den Spielausschuss zu melden. Vielen Dank für Eure
Kooperation.

2. Kenntnis der WQS

Der Spielbetrieb ist in der Wettspielordnung Squash (WOS) geregelt. Spartenleiter und
Mannschaftsführer haben sich mit den Regeln der Wettspielordnung Squash (WOS) ver-
traut zu machen. Diese kann bei Bedarf bei der Geschäftsstelle des Betriebssportverban-
des abgefordert oder im Internet unter www.bsv-hamburg.de eingesehen werden.

3. Teilnahmeberechtigung

Teilnehmen können Mannschaften von BSG'en, die Mitglied im Hamburger Betriebssport-
verband Hamburg e.V. sind und sich rechtzeitig bis zum Meldeschluss entsprechend den
Regeln dieser Ausschreibung angemeldet haben. Außerdem sind die bisher genehmigten
Spielgemeinschaften und ggf. neue Spielgemeinschaften nach Maßgabe des Punktes 4
(Bildung von Spielgemeinschaften) startberechtigt. Die Spielberechtigung für Mitglieder
einer Betriebssportgemeinschaft (BSG) ist in der Verbandsordnung des Betriebssportver-
bandes geregelt. Ergänzend hierzu folgende Hinweise:

Nicht teilnahmeberechtigt sind Spieler/innen, die für die oben genannte Saison in einer
Bundesligamannschaft (1.+2.Liga) gemeldet sind. Familienangehörige Vereinsspieler sind
nur spielberechtigt, wenn das Formular "Nachweis Vereinsspieler für Status BS-FA" voll-
ständig ausgefüllt mit der Meldung vorgelegt wird.

Erteilte Spielberechtigungen für Betriebsangehörige gelten nur solange, wie die daran
geknüpften Bedingungen erfüllt sind. Wechsel von Beschäftigungsverhältnissen auch von
Familienangehörigen sind bei der Zuordnung des Status ständig von den BSG zu berück-
sichtigen und zu aktualisieren.



Analog der Ordnung der Spielberechtigung bei Wettkämpfen im BSV Hamburg e.V. er-
lischt nach Abschnitt B Punkt 3.1 die Spielberechtigung von Betriebsangehörigen (und
Gleichgestellten) sobald sie den Betrieb verlassen. Vereinsspieler sind ab diesem Zeit-
punkt Gastspieler und nicht mehr spielberechtigt. Besteht bereits seit fünf Jahren eine
Spielberechtigung für die aktuelle BSG, bleibt die Spielberechtigung erhalten.

4. Bildung von Spielgemeinschaften

BSG können beim Spielausschuss beantragen, mit einer anderen BSG eine Spielgemein-
schaft (SG) einzugehen.

Dabei gilt folgendes:

- die kleinere BSG einer SG darf maximal 3 Damen bzw. 5 Herren melden
- es müssen mindestens 2 Teilnehmer/innen gemeldet werden
- beide betroffenen BSG dürfen nur diese eine SG eingehen
- Damen und Herren können unterschiedliche SG eingehen
- die kleinere BSG darf maximal einen Spieler melden, der in einer Regionalliga spiel-

berechtigt ist.

Der Spielausschuss behält sich die Zustimmung zur Bildung einer Spielgemeinschaft
ausdrücklich vor und wendet die per Beschluss im Jahr 1999 vereinbarten und dieser
Ausschreibung beiliegenden Prüfkriterien an.

5. Meldegrundsatz

Jede BSG kann beliebig viele Damen bzw. Herrenmannschaften melden. Die gemeldeten
Mitglieder der BSG müssen einen gültigen Spielerpass besitzen oder bis zum Melde-
schluss einen Pass beantragt haben.

Die Mannschaften müssen in der Reihenfolge der Leistungsstärke aufgestellt werden. Bei
BSG mit mehreren Mannschaften gilt dieser Grundsatz über alle Mannschaften, d.h. alle
Spieler/innen einer höheren Mannschaft stehen in der Spielstärke über denen der unteren
Mannschaften. Sofern bei einer BSG völlig eigenständige Mannschaften existieren, sind
diese nicht mit einer laufenden Mannschaftsnummer sondern mit entsprechender Na-
mensgebung zu melden.

6. Meldeform

Für die Mannschaftsmeldungen ist nur der mitgegebene Vordruck für die Saison 2004 /
2005 zu verwenden. Alle alten Vordrucke sind ungültig. Für Mannschaften mit mehr als 10
Spielern/innen ist ein zweites Blatt zur Fortsetzung zu nutzen. Der Vordruck ist vollständig
auszufüllen. Dies gilt insbesondere für das Feld "Spielberechtigt für DSRV-Liga", bei
Nichtligaspielern ist zwingend ein "nein" einzutragen!

Für jede Mannschaft ist ein Mannschaftsführer zu benennen, dieser muss Mitglied der
BSG sein. Für die vereinfachte Kommunikation wird gebeten, zusätzlich die e-Mail Adres-
se sowie die Privatnummer und soweit vorhanden eine Faxnummer anzugeben.

Es ist möglich, Damen in Herrenmannschaften zu melden. Damen dürfen sowohl in einer
Damenmannschaft als auch in einem Herrenteam gemeldet werden.



Es können beliebig viele Gastspieler einer BSG auf dem Mannschaftsmeldebogen gemel-
det werden, aber es dürfen bei den Damen nur eine Gastspielerin und bei den Herren
maximal 2 Gastspieler pro Punktspiel eingesetzt werden. Gastspieler mit dem Status "GS-
3" werden bei dieser Zählung nicht berücksichtigt.

Weiterhin gilt auch in dieser Saison die Regelung, dass bei den Damen anstatt des GS-3
Status der Status GS-1 Anwendung findet. Dies bedeutet, dass Gastspieler nach ihrer
ersten Saison bereits nicht mehr auf das Kontingent angerechnet werden.

Weiterhin ist ggf. der Bogen "Nachweis Vereinsspieler für Status BS-FA" (vgl. Punkt 3)
einzureichen.

7. Spielort. - tag und -zeit

Austragungsort, Spieltag und Spielzeit (Beginn des 1. Spiels) jeder Mannschaft sind auf
dem Mannschaftsmeldebogen einzutragen. Die Punktspiele sind an den Tagen Montag
bis Freitag in der Zeit zwischen 17.30 und 21.00 Uhr durchzuführen, wobei genügend
Courts bereitzustellen sind (pro Spiel 45 Minuten). Auf zügige Durchführung ist zu achten
(parallele Courtbuchung).

Melden BSG mehrere Mannschaften für die neue Serie, können Terminüberschneidungen
nur ausgeschlossen werden, wenn maximal zwei Mannschaften mit identischem Spieltag
/-ort gemeldet werden. Andernfalls kommt es zwingend zu Überschneidungen, deren
Handling in den Verantwortungsbereich der betroffenen BSG fällt.

Alle Spielorte laut Adressenliste 2003 / 2004 sind noch gültig (soweit die Anlagen noch
existent sind). Neue Spielorte sind vom Ausschuss zu genehmigen. Außerhalb Hamburgs
liegende Lokationen werden jedoch nur in begründeten Ausnahmen genehmigt.

8. Gruppeneinteilung / Spielsystem

Damen:

Die Damenkonkurrenz wird in einer Staffel mit Hin- und Rückrunde ausgetragen. Der Sie-
ger ist Hamburger Betriebssportmeister 2005.

Da derzeit nur wenige Damenteams gemeldet wurden (6 in der vergangenen Saison),
möchten wir alle Spartenleiter um Prüfung bitten, ob nicht in ihrer BSG Damen Squash
spielen, die Lust haben, am Damenwettbewerb teilzunehmen und bisher entweder bei den
Herren oder gar nicht gemeldet wurden. Da es erfahrungsgemäß problematisch sein
kann, die für die Meldung einer Mannschaft ausreichende Anzahl an Damen zur Verfü-
gung zu haben, würde der Spielausschuss bei der Bildung von Spielgemeinschaften mit
Tat und Rat zur Seite stehen. Bitte sprecht uns an.

Bei den Damen gemeldete Spielerinnen können sowohl einzeln als auch als ganzes
Team in der Herrenkonkurrenz starten, wenn eine entsprechende Meldung erfolgt.

Herren:

Grundsätzlich spielen in einer Gruppe 13 Mannschaften. Die untersten Gruppen können
je nach der Gesamtzahl aller gemeldeten Mannschaften mehr oder weniger Mannschaften
umfassen. Die Gruppen sind nach Spielstärken geordnet.

4



Die parallele Gruppenführung der Vorsaison wird zugunsten eines durchgängig eingleisi-
gen Wettbewerbs aufgegeben. Hierdurch ergeben sich neue Gruppenbezeichnungen,
diese tragen die Bezeichnungen l - VII (römische Zahlen aufsteigend). Die Aufteilung
werden wir dabei in der Weise vornehmen, dass wir zunächst die Gruppen fiktiv zweiglei-
sig nach den gültigen Auf- und Abstiegsregeln einteilen. Basierend auf dieser Reihenfol-
ge fassen wir dann die Staffeln auf der Basis der letzte Saison erzielten Punkte zusam-
men. Gruppenübergreifend (z.B. Vergleich B1 mit B2) vergleichen wir die erzielten Punkt-
und Satzverhältnisse, bei unterschiedlicher Anzahl absolvierter Spiele setzen wir die er-
zielten Ergebnisse ins Verhältnis zu den tatsächlich absolvierten Spielen (wie z.B. bei C1
und C2).

Es dürfen maximal 2 Mannschaften einer BSG in einer Gruppe spielen. Die Gruppenein-
teilung wird zusammen mit dem Spielplan bekannt gegeben. Es wird einrundig gespielt,
es sei denn, für einen geregelten Spielbetrieb ist ein doppelrundiges Spielsystem not-
wendig.

Je Gruppe steigen grundsätzlich 3 Mannschaften auf und ab. Aufgrund der stetig abneh-
mende Zahl an gemeldeten Mannschaften kann es zu Verschiebungen kommen (mehr
Aufsteiger, weniger Absteiger). Die aus diesen Gründen getroffenen Entscheidungen des
Spielausschusses sind verbindlich.

Bei den Herren qualifizieren sich die 4 besten Mannschaften aus der höchsten Spielklas-
se (Herren l) für die Play-Off-Runde am Ende der Saison. Hier spielen zunächst im Halb-
finale die erstplatzierte Mannschaft gegen die viertplatzierte Mannschaft sowie die zweit-
platzierte Mannschaft gegen die drittplatzierte Mannschaft. Die Gewinner der beiden
Halbfinalspiele bestreiten das Finale, der Sieger ist Hamburger Betriebssport-
Mannschaftsmeister 2005.

9. Austragungsmodus

Ergänzend zur WOS sind folgende Punkte strikt einzuhalten:

- Die Anfangszeiten gelten für alle Spieler einer Mannschaft, Ausnahmen sind rechtzei-
tig im voraus zwischen den Mannschaftsführern abzusprechen.

- Die Einspielzeit beträgt maximal 5 Minuten.
- Der Mannschaftsführer des Gastgebers übermittelt dem zuständigen Gruppenleiter am

Tag nach dem Spiel, spätestens jedoch innerhalb einer Woche, den Spielbericht
- Wird das Spiel zu einem anderen Zeitpunkt fortgesetzt, so ist es innerhalb von 4 Wo-

chen bei der Heimmannschaft mit der Wiederholung des abgebrochenen Satzes wie-
der aufzunehmen. Der Gastgeber schlägt dem Gast unter Berücksichtigung des Spiel-
planes drei Termine zur Auswahl vor, ein Termin ist zu akzeptieren. Der vorläufige
Spielbericht ist ergänzt um den neuen Termin dem Gruppenleiter zu übermitteln. Dies
gilt in der Folge auch für den endgültigen Spielbericht.

10. Gruppenleiter

Für den reibungslosen Ablauf wird pro Staffel ein Gruppenleiter benötigt. Freiwillige Mel-
dungen bitten wir durch entsprechendes Ankreuzen im Meldebogen zu dokumentieren.
Sollte für eine Staffel kein freiwilliger Gruppenleiter zur Verfügung stehen, bestimmt der
Spielausschuss den Gruppenleiter. Dieser hat das Amt anzunehmen.



Die Gruppenleiter erhalten rechtzeitig vor Saisonbeginn vom Spielausschuss die Mann-
schaftsmeldungen in Form einer Excel-Datei. Der Gruppenleiter erstellt aus diesen Unter-
lagen für seine Gruppe eine Liste der Mannschaftsführer mit deren Kontaktdaten (Tele-
fon, Faxnummer, e-mail Adresse), informiert, in welcher Form die Spielberichte einzurei-
chen sind und übersendet diese Unterlagen an die Mannschaftsführer.

Der Gruppenleiter sammelt und kontrolliert alle Spielberichte seiner Gruppe. Er erstellt
regelmäßig Zwischenstände, die vom Spielausschuss zur transparenten Darstellung (z.B.
Internet) abgerufen werden können. Nach Ablauf der Saison erstellt er zeitnah die Ab-
schlusstabelle.

11. Meldeschluss

Die Meldebögen sowie die neuen Spielerpässe sind vollständig bis zum

18. Juni 2004

bei der Geschäftsstelle des BSV Hamburg einzureichen (dortiger Eingang!!! - Tipp: Bei
Postversand bitte schon am 17.06.2004 in den Briefkasten stecken). Bei verspäteter Ab-
gabe besteht kein Anspruch auf Berücksichtigung für die neue Saison.

Vollständig bedeutet:

- alle Felder auf Meldebögen und ggf. Zusatzbogen sind ausgefüllt
- Spielerpässe sind auf der RÜCKSEITE komplett ausgefüllt
- Spielerpässe werden mit PASSBILD eingereicht, die Unterschrift des Spielers kann

nachträglich erfolgen

Die Adresse des BSV lautet:

BSV Hamburg
Wendenstrasse 120
20537 Hamburg
Fax: 23 37 11 Telefon: 23 37 77
e-mail: info@bsv-hamburg.de

Zusätzlich können bis zum 13.12.2004 für die 2. Hälfte der Saison geänderte Mann-
schaftsmeldungen eingereicht werden. Es besteht die Möglichkeit, neue Spieler zu mel-
den sowie die Mannschaftsaufstellung der aktuellen Spielstärke anzupassen.

12. Spielplan

Der Spielplan für die neue Saison wird am 30. Juli 2004 im Verbandsmitteilungsblatt be-
kannt gegeben. Die bekannten e-mail Adressen und die Internet-Site versorgen wir, so-
weit die Unterlagen zusammengestellt sind.

Der Spielplan enthält die fest angesetzten Spieltermine. Diese Termine sind verbindlich,
Verlegungen sind auf unabwendbare Sachzwänge zu beschränken und nicht als takti-
sches Mittel zu verwenden.



Die Verlegung eines Spieltermins ist nur bei Einverständnis beider betroffenen BSG mög-
lich. Die Verlegung ist dem Gruppenleiter schriftlich vor dem angesetzten Spieltermin mit-
zuteilen.

Die Heimmannschaft ist verpflichtet zu prüfen, ob der Gast hinsichtlich des Spieltermins,
der Anfangszeit und des Spielorts die korrekten Daten dem Verbandsmitteilungsblatt ent-
nehmen kann. Eventuelle Fehler meldet die Heimmannschaft sofort bei Feststellung dem
Spielausschuss sowie der gegnerischen Mannschaft.

Unterbleibt die Meldung und das Spiel findet deswegen nicht statt, verliert sie diese Be-
gegnung mit 0:5 Spielen und 0:15 Sätzen.

Spielverlegungen über den letzten Spieltag hinaus sind nicht zulässig. Es werden keiner-
lei Ausnahmen gestattet. Letzter Spieltag ist Freitag, der 01. April 2005.

C Allgemeines

Terminplan

Meldeschluss
Spielplanveröffentlichung
Erster Spieltag
Meldeschluss für Änderungen
Gültigkeitsbeginn der Änderungen
Letzter Spieltag
Herren Play-Off Runde

18. Juni 2004
30. Juli 2004
20. September 2004
13. Dezember 2004
01.Januar 2005
01. April 2005
15. April 2005

Spielausschuss Squash

Hamburg, den 23.04.2004

Anlage:

Vordruck Meldung "Mannschaftsmeisterschaft" Squash, Saison 2004 / 2005
Erläuterungen zur Spalte "Kategorie" der Mannschaftsmeldungen
Vordruck "Nachweis Vereinsspieler für Status BS-FA"
Prüfkriterien und Verfahren zur Genehmigung von Spielgemeinschaften (SG)



BSV Hamburg Sparte Sauash / Mannschaftsmeldung zur Mannschaftsmeisterschaft

Herren / Damen-Mannschaftsnr:

Spielsaison 2004 / 2005

BSG:

Nr. Name

Spieltag / Spielzeit / Spielort:

Vorname Pass-Nr. Kategorie bei GS: Firma DSRV Verein & Liga

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Mannschaftsführer:

Spartenleiter:

Tel:

Tel:

Fax:

Fax:

privat:

privat:

e-mail:

e-mail:

Gruppenleitung: < > < >
ja nein

Ich erkläre, dass die Mannschaft der Spielstärke nach aufgestellt ist und für jeden Spieler ein gültiger Spielerpaß vorliegt. Die Gastspieler sind nicht für die DSRV-Liga
(Ausnahme 5-Jahres-Regelung) spielberechtigt und die Betriebsangehörigen besitzen keine Spielberechtigung für die 1. und 2. Bundesliga. Für Vereinsspieler mit Status
"BS-FA" liegt der Nachweis vor. Ich erklare ausdrücklich, dass alle gemeldeten Daten den Tatsachen entsprechen. Ich übernehme die Gruppenleitung, wenn dies
mangels genügend Freiwilliger notwendig werden sollte.

Datum: Unterschrift Spartenleiter / in:
Genehmigt

Hamburg, den (Spielausschuß Squash) Vers.23.04.2004



Erläuterungen zur Spalte "Kategorie" der Mannschaftsmeldunq

Betriebssportler

a) sind Betriebsangehörige, die in einem Hauptbeschäftigungsverhältnis zu dem Be-
trieb stehen, bei dem die BSG gebildet ist.
Eintrag im Meldebogen: "BS"

b) sind ebenso deren Ehegatten, Lebenspartner, Eltern, Stiefeltern, Geschwister so-
wie eigene Kinder, Stiefkinder und Adoptivkinder.
Eintrag im Meldebogen: "BS-FA"

Gastspieler

c) sind alle Spieler, die nicht den Punkten a) und b) zugeordnet werden können
Eintrag im Meldebogen: "GS"

d) sind auch Herren-Spieler, die ununterbrochen seit drei Jahren für eine BSG spiel-
berechtigt sind und zum Meldezeitpunkt nicht den Punkten a) oder b) zugeordnet
werden können. Massgebend ist das Datum der Spielberechtigung im Spielerpass.
Diese Gastspieler werden auf die Anzahl der maximal zulässigen Gastspieler ge-
mäss Punkt 7 Abschnitt A der Ausschreibung nicht angerechnet.
Eintrag im Meldebogen: "GS-3"

e) wie d) jedoch nur für Damen, die ununterbrochen seit einem Jahr für eine BSG
spielberechtigt sind
Eintrag im Meldebogen: "GS-1"

Gastspieler nach c), d) und e) sind für BSV-Punkt- und Pokalspiele nicht spielbe-
rechtigt, wenn sie in einer Liga-Mannschaft des DSRV gemeldet sind.

Ausnahmen:

f) zwischen der Erteilung der Spielberechtigung für die jetzige BSG und der Meldung
für eine Liga-Mannschaft liegen mindestens 5 Jahre, keine Anrechnung auf die
Höchstzahl der Gastspieler
Eintrag im Meldebogen: "GS-5-LIGA"

g) der Gastspieler ist 45 Jahre oder älter (Stichtag 01.08. eines Jahres)
Eintrag im Meldebogen: "GS-LIGA"

Diverses

Vollimmatrikulierte Studenten sind hauptberuflich als Student anzusehen. Eventuelle Be-
schäftigungen gelten als Nebenbeschäftigungen und führen nicht zum Status "Betriebs-
sportler". Massgebend ist eine Zuordnung nach den Punkten c), d) oder e).

Nebenbeschäftigungen oder freiberufliche Tätigkeiten führen ebenfalls nicht zur Erlan-
gung des Status "Betriebssportler".

Vereinsspieler mit Status "BS-FA" sind laut Ausschreibung nur mit eingereichtem Zu-
satzbogen "Nachweis Vereinsspieler für Status BS-FA" spielberechtigt.

Stand: 20.04.04



Vordruck" Nachweis Vereinsspieler für Status BS-FA" (auszufüllen für jeden Spieler mit diesem Status, bei Bedarf zweiten Vordruck verwenden)

Die hier erhobenen persönlichen Daten werden vom Spielausschuss Squash ausschließlich zur Prüfung der Spielberechtigung verwendet. BSG:___

lfd. Nr. Name Vorname Verwandtschaftverh. Pass-Nr. Geb. Datum Telefon privat+Handy Telefon gesch. Adresse und e-mail

a)

b)

a)

b)

a)

b)

a) = Daten des Spielers Datum: Vers. 23.04.2004

b) = Daten des Statusgebers (Familienangehöriger) Unterschrift des Spartenleiters für die Richtigkeit:



Prüfkriterien und Verfahren zur Genehmigung von Spielgemeinschaften f SG)

Vorwort

Der Spielausschuss Squash hat in seiner Ausschreibung zu den Mannschaftswettbewer-
ben die Bildung von Spielgemeinschaften geregelt. Sinn dieser Möglichkeit ist es, den
Mitgliedern kleinerer BSG'en die Teilnahme am Punktspielbetrieb zu ermöglichen, um so
im Bereich des Breitensports ein größeres Angebot zu bieten.

Nicht beabsichtigt ist es, dass sich bereits bestehende Mannschaften, vorwiegend in den
oberen Spielklassen, über die Bildung einer BSG Verstärkung in Form von Vereinsspie-
lern suchen. Die Möglichkeit, eine SG zu bilden, ist also primär für die kleinen BSG'en
gedacht.

Der Spielausschuss sieht die Notwendigkeit, die Genehmigung von Spielgemeinschaften
sehr kritisch zu prüfen. Insbesondere die Neuregelungen im Bereich der Gastspieler füh-
ren dazu, dass die Notwendigkeit von Zusammenschlüssen für größere BSG'en grund-
sätzlich nicht gegeben ist.

Besteht die kleinere BSG nur oder überwiegend aus Vereinsspielern, so kann grundsätz-
lich unterstellt werden, dass bei der Wahl eines größeren Partners aus den oberen
Spielklassen der Verstärkungsgedanke dieser größeren BSG im Vordergrund steht. Da-
mit Vereinsspielern aber nicht pauschal die Teilnahme verwehrt wird, ist die Zulassung
abhängig von der betroffenen Spielklasse.

Spielgemeinschaften sollten ein stabiles Gebilde sein. Ein häufiger Wechsel der Partner-
BSG wird vom Spielausschuss nicht gewünscht.

Der Spielausschuss möchte die Prüfkriterien für die Genehmigung von Spielgemein-
schaften allgemein zugänglich machen.

Verfahren

Für die Genehmigung reicht die kleinere BSG einen schriftlichen Antrag zur Bildung ei-
ner Spielgemeinschaft bis spätestens zum Meldeschluss ein. Der gewählte Partner ist zu
benennen, die schriftliche Zusage dieser Partner-BSG ist ebenfalls beizufügen.

Punkt 1: Neue SG mit Neugründung einer kleineren BSG

a) Neue Spielgemeinschaften werden ohne Einschränkungen genehmigt, wenn in
der kleineren BSG Vereinsspieler gemeldet werden, die bisher in der größeren
BSG spielberechtigt waren

b) Neue Spielgemeinschaften werden genehmigt, wenn der Zusammenschluss mit
einer BSG erfolgt, deren 1. Mannschaft in Staffel B oder darunter geführt wird und
die kleinere BSG Vereinsspieler meldet, die maximal bis zur Verbandsliga in Ver-
einen des DSRV spielberechtigt sind.

c) Neue Spielgemeinschaften werden genehmigt, wenn der Zusammenschluss mit
einer BSG erfolgt, deren 1. Mannschaft in Staffel C oder tiefer geführt wird.



Punkt 2: Neue SG mit einer bereits bestehenden kleineren BSG

d) Kleine BSG'en können einmal einen Wechsel des Partners vornehmen, sofern der
neue Partner nicht in eine höhere Spielklasse eingruppiert wird als der Vorgänger.
Alle weiteren Wechsel führen dazu, dass sowohl die neu gebildete Spielgemein-
schaft als auch der alte Partner in der neuen Saison zwangsweise eine Spielklas-
se niedriger spielen.

e) Große BSG'en können einmal einen Wechsel des Partners vornehmen. Alle wei-
teren Wechsel führen dazu, dass die neu gebildete Spielgemeinschaft in der neu-
en Saison zwangsweise eine Spielklasse niedriger spielt. Dies gilt auch wenn die
große BSG nach Trennung von einer kleinen BSG allein gemeldet wird und der
bisherige Partner weiter am Punktspielbetrieb teilnimmt.

Punkt 3: Neue SG bei Zusammenschluss zweier eigenständig existierender BSG'en

f) BSG'en, die bisher eigenständig am Spielbetrieb teilgenommen haben, können
untereinander eine Spielgemeinschaft bilden, wenn die kleinere BSG die zahlen-
mäßigen Voraussetzungen erfüllt. Diese neue Spielgemeinschaft wird in die
Spielklasse der größeren BSG eingestuft. Meldet die kleinere BSG mehr als einen
Vereinsspieler, erfolgt die Rückstufung um eine Klasse, wenn die größere BSG in
Staffel S oder A spielberechtigt ist.

Punkt 4: Damenmannschaften

g) Für die Genehmigung von Spielgemeinschaften bei den Damen gelten keinerlei
Einschränkungen.

Die Genehmigung zur Bildung einer SG kann vom Spielausschuss widerrufen werden,
wenn die Meldung dem grundsätzlichen Charakter dieser Regularien widerspricht.

Abschließende Bemerkungen:

Der Spielausschuss behält sich das Recht vor, bestehende Spielgemeinschaften erneut
zu prüfen, wenn neue Spieler gemeldet werden.

Dies gilt nicht für kleinere BSG'en, bei denen sich seit mindestens 3 Jahren keine Ände-
rungen ergeben haben.



Protokoll der Spartenleiterversammlung Squash 2004 vom 14.04.2004

Zu TOP 1 Begrüßung
Vom Ausschuss werden die Vertreter der BSGen herzlich begrüßt.
Vom Spielausschuss sind Achim Babisch, Peter Meier-Moosmann, Torsten Soltwedel
und Lutz Wiederholz anwesend.
Der Sportwart, Herr Bames, ist als Vertreter des BSV anwesend. Von den 15 Vertre-
tern der BSGen sind 14 stimmberechtigt

Zu TOP 2
Das Protokoll 2003 wird mit einer Beanstandung genehmigt (das genehmigte Protokoll
ist natürlich das vom entsprechenden Vorjahr, also 2002 und nicht 2000).

zu TOP 3 Jahresbericht

Finanzen: Der Verband plagt sich mit sinkenden Mitgliederzahlen und damit auch mit
sinkenden Einnahmen. Wir sind aufgefordert zu sparen. Wir haben zwar kein Geld ein-
gespart, jedoch das Angebot reduziert (die Kosten steigen, d.h. man bekommt für das
gleiche Geld weniger). Auch Sitzungsgelder und Tagegelder wurden nicht mehr abge-
fordert.

Mannschaftsmeisterschaft: Für die Saison 2003/2004 meldeten sich insgesamt 4
Damen- und 10 Herrenmannschaften weniger als im Vorjahr.

In der laufenden Saison gab es bisher kaum Fragen zur WOS und zur Ausschreibung.

Da bei 6 Damen-Mannschaften, die Hin- und Rückrunde spielen, Playoffs aus sportli-
cher Sicht keinen Sinn machen, ist die Mannschaft HEW nach Beendigung der Run-
denspiele Hamburger Mannschaftsmeisterin 2003/04.
Die Endergebnisse liegen inzwischen komplett vor und werden demnächst veröffent-
licht.

Playoff: Die Playoffs der Hamburger Mannschaftsmeisterschaft werden am 23.04.04 in
der Lufthanse-Anlage durchgeführt.

Einzelmeisterschaft: Die Hamburger Betriebssporteinzelmeisterschaft 2004 fand am
03.04.2004 in der Hagenbeckstr. Statt. In einem 64-er Herrenfeld (+ Qualifikanten) und
einer 16-er Damenrunde wurden die Hamburger Meister ermittelt. Hamburger Einzel-
meisterin wurde Christine Rittinghaus (Sportwerk), die ihr Finale gegen Katja Dalichow
(Norddt. Affinerie) gewann. Bei den Herren wurde Wolfgang Kattanek (HEK) durch ei-
nen Sieg über seinen Mannschaftskollegen Wilken Möller Meister 2004.
Auch im Jahr 2003 gab es bei den Herren ein 64-er Feld, leider nur 4 Damen-
Meldungen. Hamburger Einzelmeisterin wurde Monika Wiegert (SG Rotring/Sportwerk).
Zweite wurde Petra Rowedder (HWW). Das BSG-inteme Duell der HEK um die Ham-
burger Einzelmeisterschaft der Herren gewann Wolfgang Kattanek gegen Wilken Möl-
ler.

Internet: s. TOP 7



Barry Barnes berichtet an dieser Stelle über die Probleme der Mitgliederstruktur des
Verbandes (zunehmendes Durchschnittsalter bei sinkenden Mitgliedszahlen).

zu TOP 4 Entlastung des Spielausschusses

Es wird der Antrag auf Entlastung des Spielausschusses gestellt. Der Antrag wird ein-
stimmig angenommen.

zu TOP 5 Neuwahl des Spielausschusses

Der Spielausschuss stellt sich bis auf Lutz Wiederholz der Wiederwahl. Weitere Kandi-
daten sind Jörg Retzlaff und Steve Morid. Ein Antrag auf Blockwahl dieser fünf wird ein-
stimmig angenommen. Es werden einstimmig Achim Babisch, Peter Meier-Moosmann,
Jörg Retzlaff, Torsten Soltwedel und Steve Morid gewählt (Informationen zu den Mit-
gliedern s. Anlage). Lutz Wiederholz wurde für seine langjährige Mitarbeit gedankt.

zu TOP 6 Anträge

Es liegen keine Anträge vor

zu TOP 7 Verschiedenes

Internet-Präsenz: Jörg Retzlaff stellt seine Arbeiten für eine neue Internet-Präsenz der
Sparte Squash vor. Es wird über Layout, Inhalt und Datenpflege gesprochen. Der
Zugriff ist inzwischen frei (cbhh-bsg-squash.dyndns.org/bsv und über den Squash-Link
der BSV-Homepage).

Schiedsrichter-Kurse: Der Hamburger Squash-Verband bietet Schiedsrichter-Kurse an,
natürlich auch für uns Betriebssportler. Grundkurse (Theorie) finden nach Absprache an
einem Sonnabend im Squash-Point statt (Kosten 10€, Unterlagen im Internet zum
download). Auf Wunsch und bei entsprechender Möglichkeit kann auch eine praktische
Prüfung gemacht werden.

Gruppeneinteilung: Die nächste Saison wird eingleisig gespielt. Zur Gruppeneinteilung
wird der erspielte Auf- und Abstieg ausgewertet, dann wird eine Rangliste aller Mann-
schaften erstellt (bei Parallelgruppen entsprechend der erspielten Punkte wie wir es
auch beim Nachrücken schon praktiziert haben). Dann werden die neuen Gruppen ge-
füllt.

gez. P. Meier-Moosmann
(Spielausschuss Squash)



Peter Meier-Moosmann Bundesamt für Seeschifffar
(Spartenleiter, Pässe und Meldungen) und Hydrographie
Tel. 3190-3411
Fax: 3190-5000 Postfach 301220
Mail: meier-moosmann@bsh.de 20305 Hamburg

Torsten Soltwedel HEK
(Spartenleiter-Vertreter, Turnierorganisation)
Tel. 296795
Fax: 296795
Mail: tsoltwedel@aol.com

Achim Babisch LSV
(Finanzen, zbV)
Tel.5070-2140
Fax: 5070-5330
Mail: achim.babisch@lht.dlh.de

Jörg Retzlaff Commerzbank
(Internet)
Tel. 3683 4465
Fax: 3683 4468
Mail: joerg.retzlaff@commerzbank.com

Steve Morid
(zbV) SV Blau Weiss Rot
Tel.: 693 55 04
Mobil-Tel:0163379372
Mail: s.h.morid@eurofinanzconsulting.de
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Spielausschuss Tischtennis
www. ti schtenn i s .b s v-hambur g. de_______________Redaktionsschluss: 19. April 2004

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde!

1. Hamburger Mannschaftsmeisterschaft
Die Mannschaft Lufthansa SV 1. errang

zum 6. Mal die Hamburger Mannschafts-Meisterschaft.
Herzlichen Glückwunsch.

von links nach rechts: Heiko Holm, Christian Wegner, Petra Kankowski, Thomas Falter,
Jin Sook Cords, Uwe Cords

Die Abschlusstabellen 2003/2004 können wir infolge Abstimmung der VM-Termine mit
anderen Sparten leider erst am 14.05.04 bekannt geben. Die Staffelsieger-Urkunden können
Sie ab 01.06.04 beim BSV abholen, anderenfalls werden sie am 20.08.04 per Post
übersandt.
Sie können die aktuellen Tabellen in der Regel auch jeweils ab Samstag nachlesen unter
www.bsv-hamburg.de und dann Tischtennis anklicken oder direkt die Sparte Tischtennis
aufrufen unter:

www. tisch tennis. bs v-hamburg. de

2. Spielerqebnisse der Punktspielrunde
In einer Anlage erhalten Sie weitere Spielergebnisse der Punktspielrunde 2003/2004.
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3. Hinweise zum Internet
Häufig wurde ich angesprochen, dass die Tabellen und Ergebnisse der anderen Staffeln
aktuell sind, nur die eigene nicht. Dies ist nur scheinbar so. Auf dem Server unseres
Providers werden immer alle Ergebnisse und Tabellen (in der Regel freitags nachmittags)
aktualisiert.
Um Verbindungsentgelte zu sparen, speichern die Browser (z.B. Microsoft Internet Explorer,
Netscape Communicator, usw.) die aufgerufenen Seiten auf dem eigenen PC in einem
Verzeichnis z.B. „Temporary Internet Files" ab und rufen diese alten Informationen auch bei
einem Neustart des Rechners wieder auf.
Vermeiden kann man dieses, indem man den Inhalt dieses Verzeichnisses löscht oder unter
Optionen des Browsers entsprechende Schalter setzt oder mit der rechten Maustaste auf der
entsprechenden Seite und Auswahl des Menüpunktes „Aktualisieren" (beim Internet
Explorer) bzw. „Rahmen neu laden" (beim Communicator) dafür sorgt, dass die Seite neu
geladen wird.

4. Änderung der Spielpläne
Folgende Spiele wurden neu angesetzt, da der Spielort im Überssering 40 nicht zur
Verfügung stand. Die betroffenen Betriebssportgemeinschaften wurden über E-Mail
informiert.
B3 3386 21.04.04 Rot-Gelb Hamburg 1. Deutsche Telekom 4.
B4 3486 21.04.04 Rot-Gelb Hamburg 2. Blau-Weiß-Rot 3.
D3 5384 21.04.04 Rot-Gelb Hamburg 3. Rot-Gelb Harburg 2.
E3 6384 21.04.04 Rot-Gelb Hamburg 4. Lufthansa 10.

5. Klassen-Meisterschaften
Erinnern möchte ich an die Klassen-Meisterschaften. Die Einzelheiten haben wir am
05.03.04 veröffentlicht.

6. Pokalwettbewerbe 2004
Die Endspiele finden am Dienstag, dem 11.05.04 bei der Hamburg-Mannheimer,
Überseering 45, Eingang New-York-Ring statt. Der BSG Hamburg-Mannheimer danken wir
für die Ausrichtung.

Die Urkunden für die Dritten können Sie ab 01.06.04 beim BSV abholen, anderenfalls
werden sie am 20.08.04 per Post übersandt.

7. Nachtrag zur Spartenleiter-Versammlung 2004
Der SpATT hat folgendes beschlossen:
Die Strafbestimmungen der Ziffer 2.12.3.2 WOTT wird um die Ziffer 2.2.1 WOTT ergänzt.
Die beiden Anträge der BSG Kirchenkreisamt wurden in der Versammlung einstimmig
abgelehnt. Der Spielausschuss folgt diesem Votum.
Damen bei den Einzelmeisterschaften: Andreas Killat wird eine Abfrage über E-Mail
durchführen.
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8. Aufgabenverteilung im Spielausschuss Tischtennis
Für die kommende Spielzeit 2004/2005 hat der SpATT seine wichtigsten Aufgaben wie folgt
verteilt:
Aufgaben
Obmann; Verbandsmitteilunqen;
Internet; Mixed-Turnier; Glückstadt
Damen-Einstufungs-Liste
Vertreter; C-Klasse; E-Mail-Service
nordd. Städteturnier
S-Klasse; A-Klasse

B-Klasse;
Pässe, Mannschaftsmeldungen
D-Klasse;
Pässe, Mannschaftsmeldungen
E-Klasse;
Schnelldienst Mannschaftsmeldungen;
Federführung Einzelmeisterschaft;
Herren-Einstufungs-Liste
E-Klasse;
Vertretung Pokal-Wettbewerbe
Pokal-Wettbewerbe
Protokolle

Name
Jürgen Nibbe

Andreas Killat

Christian Bethien

Norbert Conradi

Helmut Schmitt

Jürgen Gerhard

Günther von der
Heide
Bettina Delfs

Telefon/Fax
72 555-801

731 686 40

3701-3694
3701-4853

42863-4897
427 967-435
2865-7342

2865-7855
72470 16

—
553 43 79

557 794 51

43 81 89

3498-52522
3498-52599

E-Mail
Juerqen.Nibbe@telekom.de

Andreas.Killat@hamburg.de

Christian. BethienObbs. hamburq.de

Norbert.Conradi@Volksfuersorqe.de

helmut.schmitt@hamburq.de

juerqen.qerhard@hanse.net

moguheide@yahoo.de

Bettina.Delfs@hhse.de

Ich bitte, die Aufgabenverteilung zu beachten und entsprechend das „zuständige" Mitglied
des SpA anzuschreiben. Oft erreichen uns Ihre Schreiben über unseren Sportfreund Andreas
Killat, der dankenswerterweise den sehr hilfreichen E-Mail-Service übernommen hat, aber
nicht „all-zuständig" ist. Ist er auf Geschäftsreise, hat Urlaub oder ist krank, haben Sie evtl.
ein Frist-Problem.

9. Terminplanung

SpA VM Sonstiges Aufgaben_____________________________
26.04.

26.04.-30.04.
03.05.-07.05

05.05.
11.05.

14.05.(7)
15.05.

17.05.-28.05.
27.05.

04.06.(8)
05.06.

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Nibbe, Obmann

letzter Spielbericht beim BSV, sonst 0:18k
Pokal-l/2-Finale und 5.Vorrunde Mixed-Pokal
'/•--Finale Klassenmeisterschaften: Sieger Staffeln (B, C, D, E: 2 - 4 und
B, C, D, E, F: l - 3)
Staffeln einteilen; Auf- und Abstiegsregelung; Arbeitsanleitung ...
Pokal-Endspiele bei der Hamburg-Mannheimer, Überseering
Staffeleinteilung; Abschlusstabellen; Vordrucke Mannschaftsmeldungen
Nordd. 7-Städte-TT-Turnier in Lübeck
Endspiele der Klassenmeisterschaften: Sieger 1/3-2/4, A 1-A2, F 1/3-2
Meldeschluss für Nordd. Betriebssportfest in Glückstadt
Mannschafts-Ehrentafel; Ergebnis Nordd. 7-Städte-Turnier
Nordd. Betriebssportfest in Glückstadt
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Anlage 1

Spielergebnisse der Punktspielserie 2003/2004

Die Buchstaben hinter dem Ergebnis haben folgende Bedeutungen:
A = Abbruch des Spieles vor seinem regulären Ende
D = Doppel sind falsch aufgestellt
E = Spielbericht enthält keinen Hinweis auf die Staffelzugehörigkeit

der Ersatzspieler; deren Spiele deshalb mit 0:1 gewertet werden
F = Ein Spieler hat sich in einer anderen Mannschaft festgespielt und

danach in der gleichen Halbserie in der bisherigen Mannschaft gespielt
K = kampflos, also nicht oder zu spät angetreten
M = Mannschaftsaufstellung weicht von der genehmigten Mannschaftsmeldung ab

bzw. falsche Platzierung der Einzelspieler
N = nicht aufgerückt, obwohl 6 Spieler mitgespielt haben
P = Paarkreuz 1 oder 2 freigelassen
S = Spielbericht lag zum bekannt gegebenen Termin am Ende einer Halbserie

beim BSV nicht vor
U = Unterschrift des Mannschaftsführers oder seines Vertreters fehlt
W = weitere Verstöße gegen die WOTT

Stand: 19.04.04

WOTT
2.6.2.3/2.12.3.5
2.6.2.2/2.12.3.4

2.7.1 / 2.12.2

2.7.1 / 2.12.3.3
2.8.2 oder 2.11.2/2.12.3.2

2.5.2 mit 2.10.3/2.12.3.3
2.6.4 mit 2.6.5/2.12.3.2
2.6.5 / 2.12.3.2

2.10.6 / 2.12.3.6
2.10.5 / 2.12.1.3

S t a f f e l s

1158 6:12 Hochbahn
1164 18: OK Junghein/StWNorder
1168 verlegt 21.04.04
1178 verlegt 19.04.04
1181 18: OK Hamburger Gerichte
1183 18: OK Junghein/StWNorder
1184 13: 5 Volksfürsorge
1185 6:12 Lufthansa l
1186 11: 7 Lufthansa l
1187 8:10 Volksfürsorge
1188 4:14 Hamburg-Mannheimer
1189 18: OK Rapid/Rot-Weiß

S t a f f e l

2154
2157
2181
2182
2184
2185
2186
2187
2189
2190

18
10
4
9
8
13
18
10
14
fei

OK
8
14
9
10
5
OK
8
4

ilt

A l

Sharp
Deutsch.Telekom/LH
Zoll
unentschieden
Hamburg-Mannheimer
OBI-Arendt
Sharp
Deutsch.Telekom/LH
OBI-Arendt
Zoll

S t a f f e l

2281
2282
2283
2284
2285
2286
2287
2288
2289
2290

6:
5:
7:

15:
11:
10:
11:
14:
9:

18:

12
13
11
3
7
8
7
4
9

A 2

Postamt 2
Allianz
Blau-Weiß-Rot
Euler Hermes Kred.
Vereins-u.Westbank
Postamt 74
Allianz
Blau-Weiß-Rot
unentschieden

OK Postamt 2

S t a

3166
3168
3181
3182
3183
3184
3185
3186
3187
3188
3189
3190

S t a

3261
3282
3283
3284
3285
3286
3287
3288
3289

S t a

3349
3378
3381
3383
3384
3385
3386
3387
3388
3389

f

8
4
5
10
12
6
6
9
13
13

f

11
7
5
6
10
18
9
6
6

f

3
18
6
13
12
9

14
9
18
10

f e i

1

1

:10
:14 1
:13
: 8
: 6
:12
:12
: 9
: 5
: 5

f e i

: 7
:11
:13
:12
: 8
: OK
: 9
:12
:12

f e i

:15
: OK
:12
: 5
: 6
: 9
: 4
: 9
: OK
: 8

B l

verlegt ??.??.??
verlegt 19.04.04
Lufthansa
Nordd.Affinerie
Hochbahn
Gruner+Jahr
Feuerwehr
Deutsche Bank
Gruner+Jahr
unentschieden
Feuerwehr
Lufthansa

B 2

Polizei TTG
Deutsch.Telekom/LH
HWW
Hamburg-Mannheimer
Signal Iduna
Volksfürsorge
unentschieden
Hamburg-Mannheimer
TT-Schule Faden

B 3

Rot-Gelb Hamburg
HEW
HEW
Holsten Brauerei
Hapag-Lloyd
unentschieden
Rot-Gelb Hamburg
unentschieden
Spar
Techn.Krankenkasse

S t a

3460
3472
3481
3482
3483
3484
3485
3486
3487
3488
3489
3490

S t a

4177
4181
4182
4183
4184
4185
4186
4187
4188
4189
4190

S t a

4257
4264
4276
4281
4282
4283
4284
4285
4286
4287
4288
4289
4290

f f e

13: 5
12: 6
5:13
8:10
2:16
7:11
11: 7
17: 1
12: 6
11: 7
8:10
9: 9

f f e

fehlt

1 B 4

Condor
SAGA
Condor
Allianz
Hochbahn
SAGA
Signal Iduna
Rot-Gelb Hamburg
Allianz
Hochbahn
Hauni
unentschieden

1 C 1

Dresdner Bank

4

4

18: OK Blau-Weiß-Rot
6:12
9: 9
7:11

12: 6
11: 7
9: 7
9: 9
5:13
10: 8

f f e

12: 6

7:11
9: 9
8:10
8:10
fehlt
13: 5
8:10
11: 7
11: 7
12: 6
13: 5

Dresdner Bank
unentschieden
Vereins-u .Westbank
Gruner+Jahr
Gruner+Jahr
Dresdner Bank
unentschieden
Blau-Gelb
Commerzbank

1 C 2

DAK
verlegt 20.04.04
Baubehörde
unentschieden
DAK
Deutsche Bank
HEW
Stahlwerke
Baubehörde
DAK
Deutsche Bank
Stahlwerke
Postamt 2

2
3
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Anlage 1

S t a f f e l C 3

4353 0:18K Rapid/Rot-Weiß
4367 7:11 Flughafen
4370 7:11 Personalamt
4372 2:16 Hamburger Gerichte
4381 9: 9 unentschieden
4382 8:10 Hamburger Gerichte
4383 8:10 Steinway
4384 14: 4 Personalamt
4385 6:12 BAT Hamburg
4386 0:18K Post Bergedorf
4387 6:12 Personalamt
4388 12: 6 Steinway
4389 9: 9 unentschieden
4390 10: 8 Flughafen

S t a f f e l C 4

4447 fehlt Bez. A. Eimsbüttel
4451 12: 6 amcornet
4464 verlegt
4481 0:18K Eurogate
4482 fehlt Beiersdorf
4483 12: 6 Lufthansa 7
4484 8:10 Rot-Gelb Harburg
4485 9: 9 unentschieden
4487 13: 5 Post Bergedorf
4488 8:10 Rot-Gelb Harburg
4489 7:11 Lufthansa 7
4490 12: 6 Eurogate

S t a f f e l D l

5159 verlegt 19.04.04
5181 10: 8 Kirchenkreisamt
5182 12: 6 Trinkaus
5183 12: 6 Sozialbehörde
5184 13: 5 Holsten Brauerei
5185 8:10 Beruf sförderungswk
5186 5:13 Kirchenkreisamt
5187 5:13 Holsten Brauerei
5188 9: 9 unentschieden
5189 7:11 Sozialbehörde
5190 8:10 Trinkaus

S t a f f e l D 2

5249 verlegt 20.04.04
5259 10: 8 Siemens
5282 6:12 Germanischer Lloyd
5283 11: 7 Otto Hamburg 2
5284 12: 6 Bez. A. Wandsbek
5285 11 : 7 Hamburg-Mannheimer
5287 9: 9 unentschieden
5288 7:11 Hansa-Electronic
5289 11: 7 Hamburg-Mannheimer
5290 9: 9 unentschieden

S t a f f e l D 3

5358 5:13 Signal Iduna
5381 8:10 Zoll
5382 11 : 7 Deutscher Ring
5383 6:12 Signal Iduna
5384 verlegt 21.04.04
5385 8:10 Justizbehörde
5386 8:10 Hamburger Gerichte
5387 12: 6 Alton.Kinderkr .H.
5388 18: 0 Signal Iduna
5389 12: 6 Schindler Aufzüge

5390 8 : 10 Deutscher Ring

S t a f f e l D 4

5480 3:15 Bez. A. HH-Nord
5481 8:10 Behrens
5482 6:12 Blau-Weiß-Rot
5483 12: 6 Still
5484 16: 2 Hochbahn
5485 7:11 Bez. A. HH-Nord
5486 15: 3 Bez. A. HH-Nord
5487 3:15 Hochbahn
5488 11: 7 Beiersdorf
5489 4:14 Still
5490 6:12 Bez. A. Eimsbüttel

S t a f f e l E l

6173 fehlt HEW
6176 11: 7 Hoyer
6181 6 12 Deutsch . Telekom/LH
6182 16 2 Desy
6183 17 1 Lufthansa
6184 10 8 Hoyer
6185 12 6 Vereins-u. Westbank
6186 9 9 unentschieden
6187 fehlt Deutsche Bank
6188 10 8 HEW
6189 5 13 Lufthansa
6190 5 13 Desy

S t a f f e l E 2

6273 5:13 Holsten Brauerei
6277 18: OK AKN/VHH
6281 11: 7 DAK
6282 15: 3 Finanzbehörde
6283 10: 8 Postamt 2
6284 9: 9 unentschieden
6285 7:11 SurfaceSpecialties
6286 16: 2 SurfaceSpecialties
6287 7:11 Pinguin
6288 9 : 9 unentschieden
6289 13: 5 Holsten Brauerei
6290 9 : 9 unentschieden

S t a f f e l E 3

6362 verlegt 21.04.04
6373 9: 7 Finanzbehörde
6381 11: 7 AOK
6382 6:12 Axa
6383 8:10 Finanzbehörde
6384 verlegt 21.04.04
6385 5:13 KKH
6386 7:11 AOK
6387 11: 7 Axa
6388 9: 9 unentschieden
6389 11 : 6 Pleuger
6390 6:12 Rot-Weiß Bülau

S t a f f e l E 4

6478 verlegt 20.04.04
6481 3:15 Condor
6482 12: 6 Spar
6483 11: 7 Vermessungsamt
6484 10: 8 Postamt 74
6485 13: 5 Hochbahn 7
6486 8:10 HWW
6487 0:1SK Postamt 74
6488 18 : OK Hamburger Gerichte
6489 9: 9 unentschieden
6490 11: 7 Condor

S t a f f e l F l

7169 verlegt 19.04.04
7181 11: 7 Deutscher Ring
7182 7:11 Eppendorf
7183 12: 6 Post Bergedorf
7184 8:10 Bez. A. Wandsbek
7185 fehlt Rot-Gelb Harburg
7186 12: 6 ROSS
7187 15: 3 Eppendorf
7188 8:10 Bez. A. Wandsbek
7190 fehlt HWW

S t a f f e l F 2

7270 verlegt 22.04.04
7277 10: 8 Baubehörde
7279 7:11 Hamburg-Mannheimer
7280 14: 4 Colgate-Palmolive
7281 17: 1 Staatsarchiv
7282 15: 3 Tchibo/Reemtsma
7283 4 : 14 Lufthansa
7284 0:18K Colgate-Palmolive
7285 10: 8 Hamburg-Mannheimer
7286 0:18K Staatsarchiv
7287 13: 5 Baubehörde
7288 10: 8 Lufthansa
7289 10: 6 Hamburg-Mannheimer
7290 12: 6 U.N.I.

S t a f f e l F 3

7359 11: 7 Steinway
7366 verlegt 21.04.04
7370 2:16 Justi zbehörde
7381 14: 4 Autoflug
7382 4:14 Sharp
7383 4:14 Lufthansa
7384 13: 5 Justizbehörde
7385 9: 9 unentschieden
7386 11: 7 Hapag-Lloyd
7387 13: 4 Sharp
7388 4 : 14 Rapid/Rot-Weiß
7389 12: 6 Beiersdorf
7390 10: 8 Zoll
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